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Neugeorgenſtadt fällt, 85, 000 gefangen! 


? Amerikaner auf „Arabic“ Be „Bovic“ zerſtört! 





— — — — 


Ganz P ofen erobert — — Meiſtens s abgeſchlagen. — An Aue Zerſtörung der der „Arabic“. 


richte über die Berienkfung der — 
bic“. — Keine Ueberſtürzung. 


bedeutet die Einnahme von Franzoſen machen mit ihrer nenen "wann 2%... 25 Zusgefammt nır mod) 20 Bermißte, 


durch bie Torpedirumg | des Bampfers 


deugeorgenſtadt. Offenſive ſchlechte Geſchäftee. 6 darunter 2 Amerikaner. 


Dies 


— die guten Duklienem 
zwiichen den Bereinigten Staaten | 
und Deutichland wieder jechr beein: | 


Großes Herr oefangen, 700 Kanonen! Hadı vorübergchendem Bordringen, it wre iur use  Wafhington und Yeulfdland. 


in WRegierungsfreijen berrichenden | 
Erregung jihtlih. E3 werden je-| 
e Ar off koTiof doch weder vom Weißen Haufe, nod) | (Seliefert von der „Affoziirten Preife".) 
(Geliefert von Ser „Alfoziirten Preife”.) (Geliefert von der „Afloziirten Preffe*.) n . —“ er j a 
: e , vom Staatsdepartement aus amtliche Kondon, 20. Ananit. (9 Uhr Vormittags.) Das Hiefige Bürs dei 
Berli n, 20. Auguſt. (Ueber London, 1 12:20 Berlin, 20. Anguit. (Meber London.) Yom Schauplat im Weiten | Mitteilungen erfolgen, ehe nicht die! * au “ mn 8 Kaftani des seritä * 
Uhr Nachmittags.) Amtlich wird heute Nachmittag berichtet heute das Deutſche Hauptquartier: Tatſachen vollſtändig feſtgeſtellt ſein „White Star” Linie gibt bekannt, daß alle, außer 8 Paſſagiere des zerſtör 
Mio Rei N ſt dt „Zwiichen Angres und Sondjez wurde der Feind während der Mach | Verden. Die einfache Meldung ei-| ten Dampjers „Arabic“ wohlbehalten zu Oncenstown gelandet ſind. 4 dieſer 
gemeldet: „Die Feſtung Ne— georgenſta aus dem Schübengraben vertrieben, von dem er geitern einen Teil beiest |. eye nice) | 8, die nad) vermifst werden, follen Amerikaner jein, — ihre Namen find aber 
(Nowogeorgiewst), das Lette Bollwerk des Fein: | Hatte, 


J H jei ohne borbergegangene Warnung | 
x S smann n den Voneien verloren wir cinen fleinen di de ird ni e zu— t, 
des in Polen, it nad) einem hartnädigen —* torpedirt worden, wird nicht ohne zu-| nud; nicht beſtimmt ermitte 
ſtand erobert worden“. 


Teil unſerer Stellungen der erſten Linie an die Franzoſen.“ verläſſige anderweitige Beſtätigung London, 20. Auguſt. Man glaubte hier heute Vormittag, daß 20, oder 


vielleicht nod) einige mehr, Perjonen bei der Zerftürung des „White Star“ 
„Die ganze Garnijon von über 20,000 Mann! Ungarns Befreier &iniendampfers „Arabic” umgefommen feien. Wenigitens wurden fo viel 
wurde gefangen genommen, und eine enorm e ⸗ — 


noch vermißt. Aber nur 6 Paſſagiere ſcheinen unter den Vermißten zu fein, 
Men g€® Kriegsmaterial fiel in unjere Hände.‘ darunter 2 Amerifaner. Lebtere jind: Dr. Edmond %. Wood von Janesville, 


i \ B; | a er N Wis., 3. Jojephine £. Vrugniere von San Franzisko (Wittwwe eines 
„Kaiſer Wilhelm iſt nach Neugeorgenſtadt abge⸗ RR | ES Se Ss Zr * ne — —— —* * 
— ee Asse | Se SS Ar ss Zwei andere, erjt als vermift angegebene Amerikaner, nämlid) James 
— Tr — * 2 nn * Houlihan von Philadelphia und Thomas Edmore von New York, wurden 
eigenen und des Vaterlandes Dank abzuſtatten.“ | $ Ä — 


PN als nerettet gemeldet. 
(General dv. Bejeler war aud) der Eroberer von Antwerpen. U. d. Red.) 23 Perjonen waren im Ganzen an Bord des Dampfers, und über 


2 u Ss SR ein, EEE EN \ N digende Hunde, während das * 
Berlin, 20. Auguſt. Der gewöhnliche tägliche Bere * ni N ; ea 10 A —— Em — 9— 
Bericht vom Deutſchen Hauptquartier, der mehrere) | Sr Kapt. Williom Find vom „Arabie” jagt, die Majdjiniften und Seiser! 
Stunden nad) Dem Spezialbulletin veröffentlicht) IJ Er N — X Se * hätten ſich ſehr heldenmütig benommen, und mehrere derſelben ſeien, im 
wurde, das den Fall von Neugerrgenſtadt verkün— — 1 u | J 


Intereſſe der Sicherheit der Paſſagiere, bis zum letzten Augenblick auf ihrem 
dete, ſagt, daß die Geſammtſtärke der Garniſon der — 3 | | Roften aeblieben und hätten damit wahrjheinlic fic) jelbit geopfert. 


Feitung 85,000 Mann betrug. Von Diejen, fügt der 3 TE ' | * Es heißt hier, die Zerſtörung des Dampfers ſei —— FONEEE we 
Bericht Hinzu, wurden in der geftrigen Schladt = — tens des Tauchbootes erfolat, doch muß gun t bleiben, bis die 
klein 20,000 gefangengenommen .. Ps | be N näheren Imftände nit Bejtimmthert befannt jind. 2 ; 
’ nr v vr : IE HR S Einige Meberlebende jagen, der Torpedo habe mehrere Männer im Kej- 
Das frühere Bnlletin von Berlin beiagte, daR die nanze Garnifon | seem — es * x & Felraum augenblidtit getötet; er abe die Stenerborbfeite ehun 100 Taf 
von den Deutjden gefangen genvmmen wurde. Es ijt indejjen nicht nanz | WE SE \ S vom Hinterende getroffen, nahe-ser Stelle, wo ji) die Dampffeijelranme 
kar, ob ein beträdytlicher Teil der Gejammtbejasung von 85,000 Dann — IR 1 wu Sefanden. 
en N . N New Nork, 20. Auguft. Bis 4 Uhr Londoner Zeit waren hier nod) 
weitere Depejchen über die „Arabic*-Zeritörung eingetroffen. Man vermu- 
tet, daß der britiſche Zenſor ſeine Hand auch auf dieſe Depeſchen legt! 
Die Zerſtörung des Dampfers verurſachte ſehr große Schwäche in 


(Die Einnahme von Neugeorgenſtadt war, ſeit Warſchau gefallen, mit 
Beſtimmtheit erwartet worden, und auch Rußland machte ſich keine Illuſio— 
nen darüber. Als der ruſſiſche Rückzug aus dem Waärſchauer Abſchnitt er— 
olgte, entſchloß ſich Großfürft Nitolaus Nifolajewitih, der Oberbefehl⸗— Kriege zpapieren an der heutigen Börſe und Verluſte um 3 bis 8 Punkte! 
haber der rujjiichen Streitkräfte, lieber eine Garniion — wenn auch feine) ern IN, IN BERN j REN, ER Ze Doc) traten jpäter teilweife Erholungen ein. 
je große, wie die Nuffen jelbit engegeben hatten, die von 80,000 oder gar| FM — ————— e 6 Wakkington, D. K., 20. Auguſt. Es fehlt hier noch immer an amtlicher 
100,000 Mann ſprachen — in Neugeorgenſtadt zu laſſen, allem Anſcheine Auskunft über die Einzelheiten der „Arabic‘-Zerjtörung; und gerade auf 
ad) wegen der jtrategiihen Lage der Feitung. So lange die Ruifen fie feit-] Keldmarichallentnant Szurmay (x) mit feinem Stabe. Links, in deutjher Uniform, Friedrid; Fürft zu Wied, |dieje wartet Präi. Wilfon, che er jid) eine Anjicdht darüber bildet, vb dieje 
hielten, waren fie imjtande, die Verbindung an der Weichjel zu fverren.] der Nachrichtenoffizier des Szurmayſchen Stabes. Zerjtörung eine „vorjäßlid unfreundliche Haltung“ Deutſchlands gegen die 
Neugeorgenſtadt iſt 19 Meilen nordweſtlich von Warſchau, und zwar am Zu— 
ſammenfluß der Weichſel mit dem Narew- und dem Wkrafluß. Wegen ſeiner 


VE ie er c s s ⏑ durchaus als eine 
20. Ananit. (Meber £ Daß Dentiäe Dan tier! volfailt; sRof J— offene behandelt — aber vielfach; alanbt man, daf die Lage eine ernite fei. 
Lage wurde es bon einem Korrejpondenten der Niloziirten Preiie, der es Berlin, 20. Auguit. (Heber Tondon.) Das Dentide Danptquartier als bollgiltig angeleden werden, D1 Waſhington, D. K., 20. Augujt. Eine furze Depeihe vom amerifani« 
> * * * — * * 212 — er Rp. “ 
erit geitern befucht hatte, al3 ein zweites Vidsburg aeidildert. Nahezu | meldete geitern Abend vom weſtlichen Schauplatz: — iſt p® ernit, pen ** - | ſchen Botſchafter in London iſt bis jetzt alles Amtliche über die „Arabie“⸗ 
* > 2 guy „SZ p E l ) 3 > p > 
wei Wochen hindurch war die Feitung vollitändig von den Deutichen einge- „Zwijchen Angres und Sondez unternahm der Keind neitern einen An- — Tr nn — * — zerſtörung; und der — Page übermittelt lediglich die Angabe von | 
ſchloſſen. Sie wurde jtarf verteidigt und foll aenügend mit — —* griff, den er während des gauzen Tages mit ſeiner Artillerie vorbereitet ii a n Ihte 8 " En in Beamten der „White Star”-Linie, dab das Schiff ohne Warnung verjenkt 
Nabhrunasmitteln für einen langen Zeitraum verſehen geweſen ſeir hatte. An mauchen Punkten drang er bis zu unieren vorgeſchobenen Stellun— ——— — N — rs == worden jei. ö 
raihe Einnahme jtellt ohne Zweifel einen weiteren Triumph der 2. " Be a * bon ge = T nn Geobic” ei Auch Bovic zerſtört! 
veutjchen und öjterreichiich-ungariichen Belagerimasaeichüte dar. Stücte dog | Ken vor, von denen er bas Senirum jenes Teils, der angegriffen wurde, nad), TEN. Dal Der Zap E ——— Or z — 
; » 5 * * F 33 ra” ap ‚u >|, * * — os en ö Schiff s zuß Befaͤrder — me . . ö . 
ichweriten Kalibers wurden für den Angriff berbeiaebradht.) immer hält. Auf den übrigen Runften der Anariffsfront wurde er jedoch be- — — ee | New York, 20. Auguit. Es wird hierher gefabelt, da aud der White 
* Ja I unition utzt w — i . 
s ‘ . zz. ; 83 a e —2— ie ! , ⸗ T boote tor 
Berlin, 20. Auguit. (cher London.) Das Dentiche Hanptguartier reite zurũcgetrieben — * ebenſo bleibt es aufzuklären, wes— Star Liniedampfer „Bovic“ von einem deutſchen Tauchboote torpedirt und 
meldet heute vom Schauplat im Oſten: „In deun Vogeſen erneuerten die Frauzoſen geſtern ihre Augriffe gegen halb der Dampfer im Zickzack fuhr, zum Sinken gebracht worden iſt. 
EIERN * — unſere Stellungen auf dem Lingekopf und Schratzmannele. Unſere Truppen um nicht das gleiche Schickſal eines eu 1 * KON Ponman- : Doi 
„Armeegruppe von Keldmarichall v. Hindenbura: Oeitlih von Kotuno wer - ns * * deren Chi e torbedi « („Bodic“ war ein Dampfer von 6500 Tonnen; wurde in letzter Zeit 
—— a = Be SEE = . warfen die feindlichen Streitfräfte, die in einige unjerer Schanzen auf dem | anderen yiffes, torbe irt zu wer⸗ —— ce Sion Jet) 
ieben unjere Truppen die Verfolgung des Yeindes fort. Sie faämpfen erfolg- Eingefopf eingedrungen waren, wieder zurüd. Auf dem Schratmannele den, zu erleiden. Der amerifanifche | im auſtraliſchen Dienſt verwendet.) — 
reich in der Ebene von Sabing nach der Heerſtraße zwiſchen Auguſtowo a Een Aa , a un ‚ Botſchafter in London it beauftragt Am Netv Norker Büro der White Star Linie find no} feine direften Mel- 
Re su AND | Aanern die Kämpfe an.“ | u : 
Grodno hin. * ee AR J = 3 worden, alle nur möglichen Aufklä- dungen über die Verſenkung der „Bovie“ eingetroffen, die Nachricht kam 
R * Paris, 20. Auguſt. (Halb 3 Uhr —* ‚ Das Ir anzoltiche Kriegsamt rungen bon den amerifaniihen Baj- | tcdoch von Yondon. Wie die Beamten jagen, war das Schiff ein langjamer 
ro Wr Pie Ipırr tn me a ri Ni rtl 4 ® E . r = 2 : > 
„Die luſſen wurd en an einer ſich von Gudele, öſtlich von Maryampol, me [det: Unſere Artillerie vor a altend am ı Mieru d vile em ang tu agieren zu erlangen, und dem Bot Frachtdampfer, der ant 8. Yı iguſt von New Norf nad Mancheiter abfubr, 
nnd; Yozdzije nnd Studzioniozna hin eritredenden Linie zurückgetrieben, tig, ſowie nördlich von der Aisne, im Champagne-Diſtrikt und an der Aront fchafter Ge vard in Berlin wurde te- | md ungefähr heute in der Kriegszone eintreffen mupte. Tas Schiff hatte 
und leiten dort friſchen Widerſtand. Deitlih von Torjin findet ebenialls u Ya Zeille entlang ‚sn den Argosmen Fand ein Kampf mit Minen in der legraphirt, die Berichte der deutſchen eine volle Ladung, darunter viel Kriegsmaterial, an Bord, aber 
heftiger Kampf ſtatt. Gegend bon Bienne-te-Lhatenu ſtatt, und ein Nahkampf mit Bomben und Ndmiralität iiber den Fall jo ſchnell feine Pajjagiere; es wurde im Sabre 1892 in Belfaft gebaut und hatte eine 
A Handgranaten ım Abſchnitt von <1. Hu bert und nahe Marie Thereſe. mie ‚moglid) hierher zu ſchicken. Beſatzung von ungefähr 60 Mann, eine Länge von 470 Fuß 3 und 6,583 
„Die Armee von General v. Gallwis hat in ihren Angriffen auf den Auf der Höhe des Singefopf und des Schragmannele waren die deut-| Präjident Wilfon wird deshalb | Tonnengehalt. 
Feind erfolgreich Fortichritte nemadht, und nahm 10 Offiziere and 3,654 | schen Verluste jehr ichwer. „Wir“ fanden eine große Anzahl toter Deuticher sticht eher enticheiden, ob die Angele- 


Yorfo I 
Dann gefangen. in den Schützengräben, 250 Yards lang, welche wir beſetzten. genheit als abſichtlich unfreundlich Immer mehr 18 erſenkungen! a 
ip Sek 1 2 2 2 BE : (Bon ihren eigenen Verlwiten jagen die Franzofen, wie meistens, nichts, | angejeben werden muß, bis alles ge Pondon, 20. Angnit. (10:55 Uhr VBorm.) Zwei Fleine britiihe Dam- 
„Die Feſtung Keugeorgenitadt, der letzte Stütpunkt des Feindes in A. d. Red nau erwogen ſein wird. Sollte die | pier, „Neitormel” und 22 Erskine“, wurden durch deutſche Tauchboote 
VPolen, wurde nach hartnäckigem Widerſtande erobert. Die vollſtändige Gar— — 


* FREE Or 33 iti ches F hf fael (üieeifihume auf bee 7 Seite) — zum Sinken gebracht. Die | Bemannungen beider wurdeng— gerettet. 
niſon beſtand aus 6 Generälen und 85,000 Mann. Von dieſen wur— Britiſches Cauchboot aufgelauſen. — | („Baron Ersfine“, 3505 Tonnen, wurde 1911 zu Dumbarton gebaut 
. Ent F . » - . ei» . . 322 * 5 - * Rn . » = e hr : — 8 ——;— 
den in der geſtrigen Endſchlacht allein 20,0000 Mann gefangen genommen. London, 20. Auguſt. Die britiſche Admiralität machte heute die Mit— Das Wetter und BEER der Sogarth —2* Co.“ z Glasgow; war am 23. Juli 
ae * ® In Ile Drle sn y Ü ) WIEeT M. 
Die Zahl der kürzlich eroberten Geſchütze hat ſich auf mehr als 700 erhöht. teilung, das von Kapitänleutnaut Lauton befehligte britiſche Tanchboot — von New Orleans nach Avonmouth abgeſahren 


— Reſtormel“, 1549 Tonnen, wurde 1901 zu Greenock gebaut und ge— 
5 a a ee ale let „Reitormel“, Tonnen, e zu Greenock gebaut und ge 
Die Menge des anderen Kriegsmaterials kann noch gar nicht geſchätzt „E 13* ſei geſtern au der däniſchen JIuſel Saltholm auf den Gruud geraten. — "und wahriheinih aud morgen 


| "o und mwabrlgeinih auh morgen hörte Y. Cory & Söhnen zu Cardiff.) 
werden. 


früb tegeı Hente Abend Tübler, Friide b 
| Fünfzchn Offiziere und Mannichaiten konnten nerettet werdei, und fünf-| warte Si: 6 pie heute um Ipäten | 


| o Norboftiwinde, Die beule um | London, 20. Auguft. Der belgijhe Damper „Magnolia” meldete fun- 
.. nd ode IK e ‘ 4 

„Die Armeegruppe des Prinzen Leopold von Bayern madjt weiteren | ;chn werden vermiht. | itaaen — ———— ——— daß der britiſche Dampfer „Dunsley“ ebenfalls von einem 

Fortſchritt. | 


ol: 9 9 Y 3eri Ca 
— —— —— — und m Auberfien ‚rigen zei — er ai re er joll * noch flott ſein und ſogar 
fübler. NRorgen teilweifg bewöllt, im äuter⸗ „Arabie“-Ueberlebende an Bord genommen haben. 
9 Tor PBreit-Fitomst entri Truppen der dent | ften nordöftliben Zeil bielleiht R . T F 3% : 
nDie Armeearuppe Madenien: Der linfe Mügel trieb den Feind hinter | u — Mitte die D iſſen bie * (ent ſchen — | —ãAA und weltlichen — ein wenig wir» Der norwegiihe Dampfier „Magda“ (1063 Tonnen) wurde von einem 
Koterkakulva zurück, in dem Abſchnitt unmittelbar ſüdweſtlich von Breit- ir ditte die Diviſionen des FJeldmarſcha — Arz Harte 


E Sipiana: Heute Pbend Rinen. Morgen im | Fentichen Tauchboot verjenkt. Kapitän und Bemannung trofen zu Yalmouth 
Fitowsf. Südlid) vom Bug gewannen wir Boden an der Brefi⸗Litowsk Li⸗ dem Feind einige dorgejdobene Stellungen. ordöfttichen Teil Regen, in den fildlien md | ein. 


A Mm q ass _ chen Zeilen flar. Im füdlichen Teil wär | 2 ü : 
nie; and Ditlidh don Wladowna erreichten uniere Truppen, in heiter Berfol- „sm MNaume von BMadimir Wolynsfi jowie in Dftaalizien hat jich mer, r | London, 20. Augnit. Dentiche 


* 222.2, 2 2 Tauchboote brachten den jpaniihen Dam- 
‚ ’ sisfonfi im nordmweitlichen ilweiie 7% * * — 
gung des Feindes, die Gegend von Vodisc, za,“ nichts von Bedeutung ereignet.” emölt in dem öftliben und 1 Zeil, teifweiie | vier „Bajtillo” und den norwegischen Dampjer „Sverresborg” zum Sinfen. 
y x s 


tbeud und im üußeriten ötlihen, Teile | Die Bemannungen jdeinen gerettet zu jein. 

; „2 aaa ! watrichetmiich morgen Regen. Im äußeriten | — 4— ——— u 
. Kar du 36 > reich > idöftlichen Zeil heute Abend Lühler, London, 20. Auguit. Ein norwegiiches Boitichiff, die „Sema”, wurde, 
Die Salle von Breſt Litowsk. 2 ſſiſck e Flottec eich lagen! \ » 


% Niedermichigan: Hete Abend und wabrichein- | „; * — N — 2.22 2: 
1 a 2 St. Petersburg, 20. Angut. Das ruffiihe Kriensamt gibt zu, da pie | iS au morgen Negen. einer britijch duchgefehenen Angabe zufolge, in norwegifchen Gebietögemwäj 
Berlin, 20. Augnft. (Meber London, 3: 
Alügel von Feldmarichall v. Madenjens 


“ — Genie: 0:66, jern von einem deutjchen Taucboot angehalten; doch joll fi da3 Taud- 
20 Uhr Nachm.) Der linke ruſſiſchen Kriegsſchiffe, welche die Einfahrt zum Golf von Riga ſchüten ſol ee ik geh BL De ve ch 

Koterkakulwo getrieben, ſüdweſtlich von Nachſtehend der Temperaturſtand nach 

Nachmittag das Große Hauptquartier. der ſtündlichen Aufzeichnung des Weuer⸗ 


Monduntergang: Morgen früh 12:50. boot beim Herannahen eines norwegiichen Torpedobootes entfernt haben, 
Armee hat die Rufen ihon hinter | len, geitern nad; einem Kampfe weiter zurüdweichen mußten, wenen „großer 

’ 4 2 8 Ic 5 bo 5 Nad 3 2 

Wien, 20. Auguſt. (Ueber London, 1340 Uhr früh.) Das oſterreichiſch⸗ | Die Dardane fe nfämpfe. | umtes bon nei er tachmittag 3 Uhr an 


Temperaturitand, u 2 
Breſt-Litowsk. So berichtet heute Ueberlegenheit der feindlichen Flotte.“ Auch Capland zerjtört ? 
QDueenstorwn, 20. August. (Salb 5 Uhr Abends.) E3 ijt hier eine Mel» 
; libe Racm......68 3 Uhr Morgens....o,  NNg verbreitet, daß der „White Star“ -Liniendampfer „Zapland“ (früher 
ungariiche Hauptquartier derfündete geitern jpät Abends: | Paris, 90 t libr Kadm......68 4 Morgens 


> = ron 2 . 3 i l \ ne 64 | Yin R S “nr n he 8 vo : a ſe T ho 

. Muguft. Das franzöfiidhe Kriegsamt veröffentlichte heute, 5 Im Ham. .....09 5 Uhr Morgens....6 [Reken —* * — 28 —** ns re 
ıber die $ a danellen d : Beri — * Udr Abends..68 Morgene....n4 | Sinfen gebracht worden ſei. Doch iſt die Angabe noch nicht beſtätigt, und 
„Oeſterreichiſch ungariſche Trußhen unter Erzherzog Joſeph Ferdinend uibe e Kage an den Dardanellen den nadhjtchenden Bericht: Aus der füid- | 7 Ur Ybends.....67 Morgenä. 65 


* 1 *8 hr Un a 67 M 7 | 5 e hi d e 5: 1 B Slun mit dem er» 
nd General v. Köweiz haben jid) den Nebergang über den Bann nördlid) von lichen Kriegszone wurde nicht? Neues gemeldet, nırr zwiichen den Batronil-) F mie nbezccn iongens...0; | Man hält c3 für wahrihein 2 — Tea aus) eiser Üenpeaenn ‘ 


u . 9 Uhr Morgens... .67 | ten britiijhen Dampfer „New York City” beruht. („Lapland” war am 
len und der Artillerie wurden Schüfie gewedhfelt, 9 sita 110 Uhr Mbenb6L...60 10 Abe Born cin | MOr 
Janow und Konftantinow erzwungen. Niemirow und andere Ortichniten am | tes Rriegsl tie wu jüfie gewedhfelt. Auf der noördlicdhen Seite | ai r orm 


hauplages hat der linke britifche Flügel PR Bortjhritte auf | ı br —— ee: * 12. Auguft von Ne ort nad) Sinerpoel abgefahren.) 


Nordufer wurden geſtürmt. Der geſchlagene Feind wird weiter verfolgt. der Ebene von Anafarta gemacht. J de Rad... 


9 -1tbr Morgens. ...65 Kr a (Hortjegung auf der 7, Seite.) & ; 





Dar 


— — 2 mann nn nn nm nn nn 


. Wir geben „S. & 9.“ Grüne Etamps mit allen 10c Einkäufen. en ah u, „Die Une) Der angerebete Mann gehoräte und)  Stäplifche Penflonsfonds. | 
\ — —— die uns + — über die Dienſt⸗ Sums · IT PAYS TO TRADE AT Ä Sams» 


F Feder ebiaiden unten beg ⸗ 4 ⸗ 
—— — egnete?“ fragte der Detel⸗ boten dieſes Hauſes?“ fragte der In— ine fe 
—— tiv, indem er Notizbuch und Bleiſtift ſpekltor den Schutzmann. Mau will — ſie arf eine fe Li: {ag 
⸗ —— zur Hand nahm. Nicht viel, Herr. Mie ich gebört | ftere Grundlage zu ſtellen. — Kar: 
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Namen. Willens ift gegen fie nichts einzument- a; . 
s : . 3 . : | i 2 ee der Stadtfaife wird ihnen ein Zu- 
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Sperieile, &. Tungen,‚bopv. | te Seien und (ara Schrant!“ rief einer der am anderen ihn 2 | 2. Floor. 2. Floor, 
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rt or } Patent, matie u. 
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Sie beliebte Umlegetragen uud kurze Aer. —4 Einbrechern große Furcht gehabt zu Ih griff in meine Weſtentaſche und vier von ihnen, denjenigen der Poli⸗J biegſamen Sohlen ⸗— ——— 
— | Br BR 8 b 3 befuͤhl lei |» üdtis 4 — mittlere oder se Größen —um da= 
Bi ge. dor nz Dual EQe | \f N haben. 4 möghte zu gern wmiflen, ob befühlte den fleinen Gegenftand mit! ziften, der dewermehrleute, der fäbtie ME, "Trike, alte mit zu räumen — | 
iweipem geivobenem Mabras ge eo) — JJ er denn Grund dazu hatte.“ heimlicher Befriedigung. Wie ſehnte ſchen Angeſiellten und der Angeſtellten Größen, das Baar "m i 
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nz — TE ji 346 j S Fr a 3 . BB: a ee jiehbar, 18 Zoll hoch, reg. zu | Stoffe; requlär iert. 
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ſtirt, Facons eingeſgloſſen, 
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i Be n ; u | nn a —— Tat Finiſh — 5 Eorie, volle Stüde, fehr | 
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Verkauf von Grocerie 
| Spuren bes fchredlichen Verbrechens Frau Emma Seibt hat von Frau ihr erhalten, und die Penfionstaffe J Gebleichte gefäumte Hud-Handtüher |Umber Seife, 5 Stüde für ....19e 
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| e 8, | * 2 rt , . aa J —— — I. : * u * 
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inſchi. v t pie | piefem Verkaufspreis | fen? ‚ büb, blau 8 Auto : : ; |hehö ; ; ; ; ujter; dolle Größe; regul. Brick Cream Käſe; extra faner * 
es anne A — | gunädft maß ic biefem Umftand feine | fauft, Nels O. Holmes von Ferdinand|behörde aud) ein Viertel ihres Attien- 1 ey Br —— eg 88 ee iin: ah 4 ra: 
‚ in Berbindung | einige find mit breis » n,ı1 uD. . j ’ ( | t ur € ' 3 gi 
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en A en andere „Saben einen | guinöbfen 1 a Fe = —— —* —— ich —* Dabez Fuß ſüdweſtlich von Howard, Grund und es iſt — daß nn TEEN X vo 
<tiel: | ungewöhnlih _ bollen ; »IN3uK ee aſchentücher. artie i E om | ieri ieri 
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25c Werte, Paar 19e biefer Woche zumBer gie, üb geitreifte | tüder |. Damen %aöll, auf, jchloß «meine Hand und verbarg $15,000 und Harry fyienberg bon‘ fommen wird. ©o hat 3. B. die Tay- | 
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B0e Merte Raar, Ste 1. | u. weißer 79e Zual. Ivea., 21. ‚den Gegenftand. vor fremden Bliden. Ana Roelpte das Gefhäftshaus und | lor-Eritchfield Co., welde Nr. 223 BD. 
69 Werte, Baar, 48e | ımd....... Beit Efielt.... IL BEBR. onen 9 3 Nachdem ih mic vergewiſſert hatie, Grundftüd, 25 bei 144 Fuß, auf der | Jadjon Boulevard eine Anzeigen= | 


* a nee * — daß ich unbeobachtet war, ſteckte ich Sfifene der Milwantee Äben 50 Fuß agentur betreibt, ihre Fahrhabe auf Neue tes von der Mode 
ihn in meine Weſtentaſche und gab mit BA Don ber Gleaber EStr., Si $46.105 EEE: der age g / 
gauum ’ : 3 hard über die myſteriöſe Angelegenheit den Anſchein, als hätte ich nach der 7500 belaftet, zu $11,500. walt, welcher zegeö ntereffe an der € 
Bie heben Geheimniſſe. | zu informiren. Darauf legte ich e8 ge: | Uhr jehen wollen. ı? Unna un = das ne een nimmt, verlangt aber, | Bon Mary Glynu. 
Kriminalroman aus dem dunteiften Gnaland | faltet im bie Tafthe, weil ich es erft um) Sch muß geftehen, baß mein Herz | auf der Meftfeite der Inglefide Ave., da der Vetrag auf $289,683.91 er- | 
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Kopsrioht In Gretblein & Go.|, Kurze Zeit barauf hörten wir brau-|nem Gefiht mahrfcheinlic entioichen | nah sn Bu Fuß, A 810,000 tel des Attienfapitals, $75,000, hin: | Ein Sturm- und Regenmantel, 
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-MWieberum konnte man aus ihren im Zimmer. Ich konnte den Gegenftand unmög- Chauncen Ave., 136 Fuß füblich don | Wird mwahrfcheinlich nächte Woche ab- rechtzeitig borzubereien, 
Aeußerungen die Abſicht herausleſen, Meit menigen, kurzen Worten erklärte | [ich genauer betrachten, weil ich nicht | der 78. Str., 90 bei 126 Fuß, ift zu | gegeben werben. | vergeſſen viele Frauen * 
daß ſie ihre Schweſter zu ſchützen ich ihnen die Umſtände der Tragödie den Verdacht der Polizei heraufbe— $10,660 von Alfred Hallgren an Ro: Auch bei der Einſchätzung der Chi- und doch iſt es von gro— 
ſuchte. — und führte fie darauf in das Zoten- fchmwören wollte. Ach beabfichtigte viel-| hert MR. Green übertragen worden. 2* Portland Gement Eo., Nr. 30 her Wichtigkeit. Jede 

„Die ganze Sache ift ein höchft un | zimmer im oberen Stodwert. ‚ mehr, fo jchnell wie möglich meinen | gie Pilze aus der Erde jchießen im > za Calle Ein. Dean WRREUINe 8. Dame follte einen Man- 
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fort. „Ih muß ganz leicht geichlafen | gaben fie fi; wieder zurüd auf Die| richtigen und eine von der Polizei völ- Beukauien in die Höhe, Pradtvolte | UT $230,789 angegeben WAR, — türmifchern F 
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bis 1 Uhr fortwährend ſchlagen, und terer Beamten, die zu Fuß hinkommen eigene Fauſt anzuſtellen. eine neue Straße längs der Norbgrenge tapitals, ungefähr 83250,000, in ‚Be: ‚ Wetter anziehen tann. ur 
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Die Pflegerin war eine ausgezeich- | des Bezirks den Befehl erhalten hatte, |und dem Schugmann im {Flur zurief: J Be find in fchöne ——— —— Dert en — — 
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die Stütze des tranken, alten Herrn. ⸗ dem der Tote lag. grunzende Stimme von unten her, und Zeit noch jammervollen Verbindung | purde, des Aktienfapitala wegen, von It ſehr lang und reicht 
Ganz gewiß haben wir es hier mit ‚bald trat der Schugmann ein und mit der Stabt eine rege, denn jeht! 251.181 auf $61,181 erhöht. Auch faft bis zum Rand bes 
einem Mojterium zu tun, und zivar| vi ſchloß die Tür Hinter fid. | werben auch an der Loyola Xve., etwas | Hiermit wird man frch fpäter noch ein- | Rodes, fodaß jedes Kleid 
mit einem jolhen, deffen Aufklärung | Meine Entdbedung. | „ie oft haben Sie das Haus wäh. nörbfich.von der Devon Ave. und weit: gebenber zu beichäftigen haben. dur ihn dor Regen 
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holen. Er darf ihr natürlich nicht die nauen Durchfucung des Tatortes mei-| „Haben Cie nichts bemerkt?“ |erft einmal die Strakenbahn an der . SD. * ⸗ 4— tet und der hohe Um— 
Wahrheit ſagen, ſondern nur, daß es nen Beiſtand. | „Bald nachdem ich meinen Dienſt Weſtern Ave. durchgelegt und —s———— 7 Der legekragen mit Sammet 
ihrem Gatten ſchlimmer geht. Wollte Die Suche nach der Waffe, mit deren angetreten, ſah ich einen Mann eiligſt Querbahn, von Weſt nach Oſt, gebaut Falunesu — 2.2 "Gt fol abgefertigt. — Derartige 
man ihr jofort den Sachverhalt er=| Hilfe das Verbrechen begangen worden dus dem Haufe fommen. Ich ftand| worden ift, wird jener Stadtteil einen | yasu dienen. Zaufenbe bon Bäumen, Röde find in allen mög⸗ 
zählen, ſo würde das zweifellos eine war, erwies fih erfolglos, e8 ftand auf der anderen Seite der Strafe am noch gröheren Aufſchwung nehmen. die Fonft in naber Zufunft eingehen | lichen bübfchen und praf: 
furchtbare Wirkung auf fie ausüben.“ | aber feft, bafı der Mörder fie befeitigt Gartenzaun. Die Dame, die Sie] ————— nn | Diirben. bor dem Verberben zu bewwah- tifchen Farb hab i 

„Sie hätte nicht nach der Stadt hatte. Nichts deutete auf einen Kampf | unten im Flur gefehen haben, lieh ihn‘ . Iten. 63 find nämlich zurzeit die Aefte | iſchen Fatben zu er en 
geben und ihn allein lafen jollen,“ hin, und ebenfo war teine Spur von|heraus und befahl ihm, fdhleunigft &yu er Körper und die niederen Siweige ber Bäume, und -teilmeife mit ”De- 
fagte ich mit einem Seufzer. „Wir!Einbredern vorhanden, die fich de2|einen Arzt zu holen.“ 'im Befonderen der Weiden, Pappeln, | fagjtüden verziert, Damit 
müffen handeln, und zwar fofort han-|hinfälligen Mannes entledigt haben) „Ad, ja! Ad, ja! Es war Short, | v la t Ulmen ufw., mit den weißen Puppen ſie nicht gar zu ein— 
deln. um die Identität des Mörders konnten. ‚ber Diener,“ bemerlte ich. er na Iumd den Giermaffen der „Zujjod=| tönig mwirlen. Sie find 
und bas Motiv des Verbrechens feftzu-) Das Zimmer lag im erften Stod-| „Wo ift er?” fragte der \nfpektor, | „;, nefenentliches Sorreftiv- Mittel, um | Motte“ bededt, aus welden Bald Rau! für jede Frau unent- 
ftellen. Ein Bewegarund muß beftimmt | wert und ging nad) vorn berauß. Zwei während ber Detektiv mit dem ſtets „ute Geiumdheit — verbůrt⸗ pen entſtehen, welche die Blätter freſ— bebrlic) und äußerft be- 
vorhanden geiwejen jein, obwohl e& in franzöfiiche Fenfter führten nad) einem geöffneten Notizbu den Namen nies gen. Erfolg für die Schwaden und fen und fo die Bäume vernichten. | * 
der Tat ſonderbar iſt, daß jemand Balkon, der von einer Säulenhalle A — | Sränflihen ift beinahe unmöglich. | Diefes kann man verhindern, indem | quem zu tragen, a fie 
einen Menichen töten ſollte, deſſen Lei⸗ bildet wurde. Beide waren nicht nur „Er hat mich gebolt und Miß Mi—⸗ Kranle Fönnen lein Vergnügen genichen. Iman bie Puppen gerbrüdt und die | Innen mit weichem Stoff 
ben in höcjitens einigen Monaten ihr |perriegelt, fondern aus Hurcht vor|Part hat ihn jet mad der Gtabt um en eg zer höhnlic: Zweige mit den Eiermaffen verbrennt. | gefüttert find. Der nad) 
Ende finden würden. Das Motiv war | Einbrehern verfchraubt, eine Qor- ihre Schwefter gefhidt. Er hat als, it Störımaen Im Manen, in der Geber, Die nur wenige Minuten in Unfprud) einer Geite abftehende FAsııoN 
alſo jein unverzügliches Ableben, und | fichtgmaßrenel, die darauf zurüdzufüh- erfter die Entbedung gemacht.“ |den Nieren oder den Eingeweiden. ‚nehmende Arbeit ift von großer Ber FZurban und feice FFovıos 
dieſe Tatſache wird der Polizei bei den mar, daf der alte Herr Courtenay,| „War er das?!“ rief der Deteftin 


x + \ | deutung und follte deshalb nicht un: | g tiefel vervollftän« 
Tele ‚Unterfuungen große Dienfte | mie fo viele bejahrte Leute große mit einigem Argmwohn. „Es tft aber! terlaffen werden. | Knopfitiefel berbollf 
eiſten. 


Furcht vor nãchtlichen Beſuchern hatte. ſeht ſchade, daß er fortgeſchidt worden | TEE EEE digen ben Anzug. i 
„Wer mag ibn aber getötet Haben?“ | Das Schlafzimmer war mit echten ift. Er hätte uns Einiges fügen fün- 2 | Aus Bereinstreifen. ————— —— ——— — 
„Ja, das iſt ja eben das Myſterium. Möbeln verſehen, die er aus ſeinem nen.“ | —— 


| ‚. |tufen. Alle Logenfchmeltern, die Groß= | denartigen malerifchen Trachten der im 
Wenn das Haus verſchloſſen war, ——— Heim in Devonfhire 25* er wird in einer Stunde ® * 9 Be * — beamten und Freunde und Gönner Ungarlande wohnenden Volksſtämme 
Short Alarm geſchlagen hatte, dann mitgebracht hatte. Der Armſtuhl, in zurück ſein.“ die Itving Part Loge Nr. 10 
bliebe doch nur die Annahme übrig, dem er bei meinem letzten Beſuch ge-⸗ „awohl, aber in einer ſolchen An⸗ \$ rap RE obendrem 
daß der Schuldige fich unter diefem| feffen hatte, ftand noch an feinem  gelegendeit ift jede Stunde von arößter | Automobilfahrt veranſtalten. Vor⸗ ſpäteſtens bis nächſten Montag Mor⸗ ausgeſetzt ſind, ſo wird die Halle bei 
Dache befindet.“ alten Plag am Kamin und ebenſo Wichtigleit,“ bemertte der Teteitiv. ind in der gangen Welt anertannt als geus 9:80 Uhr ſollten ſich alle Teil— gen bei der Präſidentin —— —— Feſt jedenfalls einen intereſſan⸗ 
Ach, das iſt unmöglich. Bedenke ſtand die Fußbank noch an derſelben „Davidſon,“ fügle er hinzu, indem er das befte Vefeitiqungsmittel für alle Bes nehmer bei der Präſidentin, 3924 N. | Haben, falls jie Site haben mollen. ten Beitrag zur ungarifchen Trachten⸗ 
doch, daß es ſich dann nur um mich Stelle. Die Schubladen, die wir nach- ſich an den unfformirten Skuhmann ——— ae — — Ze Sactamento Abe., verſammeln. Die⸗ ‚Der Ungarländifde N a⸗lunde liefern. Den Teilnehmern aber 
und die Dienſtboten handelt. Du haſt einander öffneten, waren in leiner wandte. „gehen Eie fofert nach ber ——— Be ae EEE I Sr jenigen, a. I —* — — tio n alitäten Kr an t en= —* ⸗ —J ein ſchönes —— hear, 
bod) nicht etiva gegen jemand bon uns| MWeife durhftöbert, und fo war das | Polizeiftation und merlangen Sie tele-| yeinigen den Slörver. Härcn dns Ylut Fönnen no einmal eine Geleg ‚terftüßungsperein, fümmtliche |oafür ift im jeber Weife borgelorgt, 
einen Verdacht?“ |Endrefultat unferer Unterfuchung | graphiich meitere Hilfe von dee Kris) nnd aibeiten zuberläfjig und ficher fih anzufäließen, um 9:45 Uhr an | pier Sektionen, Hält am Sonntag, dem |iwie das ftet3 bei diejem befannten 
„Gegenwärtig verbäcdtige ich mie= | aleich Null, — ı minalpolizei. Erklären Sie kurz den| o» o ; der Lincoln Ave. und \rbing Part |12, September, in ber Wider Park | Verein der Fall ift. Eintrittfarten 
manb,“ antwortete ih. „Laß die Po⸗ „Es hat ganz ben Anfchein, als ob vorliegenden Fall.‘ Man mirb uns| für Geſ— undheit Zus erhalten. Mitglieder der | Halle fein erftes großes Koftümfeft ab. |toften im Worvertauf 25, an der Kaffe 
figei den Tatort abjuchen und fie wirb/es jemand aus diefem Haufe getan dann wahrſcheinlich Frants ober Eon 2 Fern — * 2 Zu einem ſolchen bielen ja die berſchie⸗ 50 Cents. 
n etwas finden, was ihr als hat,“ flüſter im Moreland ſchicken. Wenn ich nicht 4 glieder anderer Logen und Freun c — —— 
laper —* wird.“ — er — De Zuge der re, ftedt ——— mehr Sinter * und Stärk e die Perfon. Wer ficher einen Sik er⸗ CASTORIA füsügtngns Trägt de 
IH benugte ein Telegrammformu-| Tür geblict hatte, um fidh zu ver» Sache, als e8 im erften Augenblid ben| geipvertantte Mroisin tm der wert. tteseran | Halten möchte, Tann bie Präfidentin, * Unterschrift EEE 
far, um in einigen geilen Sir Bern- gewiflern, baf fie gefßloffen war. jan bat,” | verfauft. Iu Ehacteln, 10c, 256 KatharineDttg, Monticello 2267, auf-| Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt - un -: Ed 


i ‚find eingeladen, jich recht zahlreich zu |die fchönfte Gelegenheit, und da für 
jdur Feier ihres 7. Stiftungsfeftes eine | beteiligen. Teilnehmer müffen fich | die beiten Koftüme obendrein Preile 


— —— — 





nicht Banterott gemacht. 

Am Iehten Mittwoch wurde in bet 
„Abenbpoft* berichtet, daß der Kom» 
miffionshändler U. Harris, ber in ben 
Gebäuden 648 W. 63. Str. und 849 
MW. Randolph Str. Geiäfte betreibe, 
feine Zahlungen eingeftellt und feine 
Jüren gefhloffen habe. Die Meldung 
war infofern irrtümlih, als es ziel 
Kommifjionshändler de Namens U. 
Harris gibt, einen in W. 63. und einen 
anderen in W. Ranbolph Str., und ber 
Bericht nur auf N. Harris, 648 M. 
‚63. Str., zutrifft. U. Harris, 849 W. 
Randoiph Sir. ſteht in leinetlei Ver⸗ 
bindung mit ſei ame 
fein Krebit und fein gefhäftliches An- | 
fehen find aut. | 


—— — e — 


Freilag und Samſtag, 
20. und 21. Auguſt 1915, 


— bei der — 


ILLINOIS FURNITURE 
& GARPET COMPANY 


304-6:8 North Ave. 


Zwiſchen Sedgwick Strafe und Nort 
Avenue, Chicago, I, un 


Die ausgedehnten Umbauten an. unferem Ge: 
Bäude während der legten bier Monate haben 
uns derbindert, Gefhälte zu maden, Wir fin 
daber gezwungen, unfer ganzes $20,000 Lager 
von Möbeln, beitebend aus Barlor-Ausitattun- 
gen, Davenports, Meifing. und Eijen-Bettitel- 
ien in allen Größen und Corten, Sophas, 
Treiiers, Ghiffoniers, Stühlen und Scantel- 
ftühlen, Teppihen, Grapbophones, Mufit-Nabi- 
netten, Lampen, Geihirrichränten, Kombina- 
tions-Bücerihränfen, Parlor- und 2efetiihen, | 
einer aroken Auswahl von Speifetiihen, auch | 
Zarlor- und Kochöfen, zu berauitioniren. 

* Sorten en bon Möbeln Tönnt 

br auf diefer Nuftion borfinden. Alles wird | > i 
verfauft, obne Rüdjiht auf die Koften Sber Frau, welde Poften ftand, webR ihren 
= Wert. : drei fleinen Kindern verhaftet. 

otelbeiiser, Zogirhänfer, Leute, die ein Heim| . Btnsit } ⸗ 
einrichten wollen, haben hier Gelegenheit, Miö- Der Streit in Herzogs Handſchuh | 
Bei zu ihrem eigenen Preiie zu Faufen. \fabrit bat fi beute au auf 9. | 

” * > : | 
Weinſteins Blufenfabrit, Nr. 1825 


Zur Beadıiung! — Tie Auktion begann geitern 
und Dauert nur noch heute und morgen; Ver 2 
2:30 Nadm, md m, 12, Gtr., audgedehnt, und eine ber 
welche dort Poſten 


lauf veginnt täglich um 
Frau Etta Liſchnewsky, Nr. 


Auch Bluſen mache rinnen ſtreiten. 


7:30 Abeuds, 


Waaren werden an den Meiftbietenden ver | Streiterinnen, 
Yanit. Eine Anzahlung wird von jedem Känfer ſtand 
verlaugt. Wir garantiren, daß die Waaren ſo J 


ſeinem Namensvettetr, 


Nachlaß, 


Der Belibanfpruh des Sohnes 
Eduard, Miffionars in China. 


Bereitelter Sandftreic. 


Frl. Sufie Rowier ermittelt, dah newitie 
Leute fie ins Arrenhand bringen und 
ihre Geihäft „erben“ mödten. — Frau 
Shayne geſchieden. 


— —— 


Der alte Herr Ferdinand Arndt 
Itarb vor einigen Monaten und hin- 
terlich $15,000 bis $20,000, jowie 
ein vieritödiges Geichäftse- und 
Wohnhaus, in dem fi eine Apo- 
thefe und ein Ladengeſchäft befin 
den; an der Ede der Laflin und Tan 
lor Straße, hinter diefem Hauſe ſteht, 
an der Zaflin Straße, ein zweiitödi 
ges Holzhaus, das eigentlihe Heim 


der Yamilie, jett nody der Wittwe, | 


Sobanne, md der verwittiweten 
Tochter Frau Louiſe Breen. Von 
den vier Söhnen des PVeritorbenen 


find, wie angegeben. Der Bertauf findet ftatt, ob ] 
Negen oder Sonnenihein. Ep LTeraeht mimt 
den Namen und die Adrefic: 
. — — 
Ulinois furiture & baſpet 60. 
301 North Ave., zwiiden Scdgwid 
CStraie und North Bart Nve., Ghicago, 
9 €, Meyer & Go. bevollmüchtigte Auftto 
neure für die Slinois Furniture & Garpet Co. 


Lotalbericht. 


Kraftwagen erbeten. 


Vorausſichtlich aroße Beteiligung am Be— 
gräbniß von Emma Meyers. 

Koroner Hoffman bittet Beſitzer von 
Kraftwagen, ihre Wagen für das Be⸗ 
gräbniß von Emma NMeyers zur Ver— 
fügung zu ſtellen. Emma Meyers war 
eines der „Eaſtland“Opfer, und ihre 
Leiche wurde, infolge eines Irrtums 
erſt am letzten Mittwoch, von ihrer 
Mutter, Frau Hannah Meyers, 2544 
S. Hamlin Ave, relognoszirt. Der 
Koroner glaubt, daß an der morgen 
Nachmittag um 2 Uhr ftattfindenden 
Beerdigung über 1000 Leute fich be- 
teiligen werben. Wer feinen Kraft: 
wagen berleihen will, 
dies telephonifch dem Koroneramt mit- 
zuteilen. 


Gefahren der Grofitadt, 


Swei junge Mädih-- machten eine trübe 
Griahrung. 

Die 22jahrige KatherinaTarnomsta 
und Je um ein Jahr jüngere Maria 
Motyfo, als Zimmermädchen im Con= 
greß Hotel bejchäftigt, murben gegen 
elf Uhr Abends an 22, Str, und Wa- 
bajh Ave. von zwei jungen Burjchen 
angefprochen und zu einer Zrhrt im 
Kraftwagen eingeladen. Sie nahmen 
dantend an. An Peterfon und Ridge 
Avenue angelangt, fielen die Autler 
über fie her und verfuchten fie zu miß- 
brauchen. Als die Mödchen ſich ver— 
zweifelt wehrten, begnügten ſie ſich 
damit, ſie um ihre Baarſchaft im Be— 
trage von $1 beziv. $2 zu berauben 
und jie unfanft abzufegen. Dann 
fuhren fie in rafender Eile davon. Die 

Rädıhen irrten drei Stunden lang 
umber, ebe 
Mache in Summerdale fanden, wo fie 
Meldung eritatteten. Auf die beiben 
Unholde — einer der Burfchen murbe 
von feinem Begleiter mit Charley an 
geredet — mird jeht gefahndet. 

— — — — 


Seirstsvermittler in Saft, 


S 


Guſtav Knehl oder Strenelow von St. 
VPaul zurückgebracht. 

Von St. Paul nach Chicago zu— 
rückgeholt hat die Bundesbehörde 
Guſtav Kuehl, oder Strenelow, ei— 
nen 64 Jahre alten, kränklichen 
Mann. Kuehl, der hier im Hauſe 
1015 Wells Str. gewohnt haben 
ſoll, hat angeblich in deutſchen Zei— 


tungen dem Publikum ſeine Dienſte 


als Heiratsvermittler angeboten. 
Als dann die Poſtinſpektoren Mun— 


delle und Otto ſeine Geichäfte zu un-| 


terſuchen begannen, verlegte er ſeine 
Tätigkeit nach St. Paul. Als Ergeb— 
niß der Unterſuchung wurde dann im 
vorigen Monat ſeitens der Bundes— 
großgeſchworenen Anklage gegen ihn 
wegen angeblichen Heiratsſchwindels 
erhoben. Seine Verhaftung in St. 


Paul und ſein Rücktransport hierher 


folgten. 

Wie Inſpektor Mundelle heute 
ſagte, iſt der richtige Name des 
Häftlings Strenelow, den Namen 
Kuehl hat er einfach von ſeinem 
Vorgänger im Geſchäft, von dem er 
es kaufte, mit übernommen. Er hat 
ſich angeblich von Heiratsluſtigen für 
Einſchreibung in ſeine Liſten 810 
bi3 $15 zahlen laſſen und dann 
nichts weiter getan. Kuehl oder 
Strenekow behauptet demgegenüber 
angeblich, daß er eine Anzahl von 
Ehen wirklich vermittelt habe; in je— 
dem folden Falle joll er $35 bis $50 
als Gebithr berechnet haben. 

=—- 1 +9 — 
Fiel gegen Kreisſage. 


Schwere Verletzungen trug der 36— 


jährige Holzarbeiter Auguſt Nelſon, — — | 


Nr. 1114 %. Richmond Upe., davon, 
als er in der Möpelfabrit von Gul- 
branfon & Didfon, Nr. 3232 W. 
Chicago Upe., gegen eine Kreisfäge 
fiel. Dem Unglüdiihen fourbde dabei 
der ganze Leib aufgeihligt, jo daf 
die Eingemweide herbortraten. Er mwur- 
de nad dem Zabitha Hofpital über- 
führt, mo die Aerzte an feinem Auf- 
fommen zmeifeln. 
—1)| ——- 

* GSinen Bruch des rechten Armes 
und innerlich Verlegungen trug der 8- 
jährige Morris Burk, 2102 Heftings 


Str., davon, als er in feiner elterli- | 


hen Wohnung das XTreppengeländer 
hinunterrutfchte und dabei zu Fall 
fam. Er mußte nah dem County: 
hofpital überführt werben. 


wird erjudht, | 


jie ihren Weg nach ber | 


832 Wafhburne Upe., wurde jammt wurden drei, Eduard 2, Hermann 
ihren drei tleinen Kindern verhaftet. |und Theodor, Theologen; fie ftudir 
Das, eine von biejen, einen Säugling, |ten auf dem SKonfordia-Sceminar in 
trug fie auf dem Arme, während die) St. Louis und dem Seminar in 
beiden anderen ji ihr an die Kleider | Springfield, der vierte, Harry, 
töde gehängt hatten. Mutter und nimmt einen VBertranenspoiten in 
Kinder wurden in einen Polizeimagen | einer biefigen Brauerei ein. Ser 
gepadt und nach der Wade in derimann ift, Paſtor einer lutheri 
Marwell Str. gebradt. Die Anklage |ihen Gemeinde in Batesville, Ind. 
'gegen die Frau lautet dahin, daß fie | Theodor einer jolhen in Cincinnati. 
den Verkehr auf dem Bürgeriteige | Eduard 2, Arndt und jeine Gattin 
bemmte und dem Befehl eines Poli: | Maria find als Miffionare in Hau 
siften, fich fortzubegeben, nicht Folge |fau, China, jeit vielen Nahren tätig. 
leiftete. | Bor länger als einem Nahrzehnt 

Die Firma teilte, mie die Streiferin= | übertrug Herr Arndt die Liegenichaft 
nen, 24 an der Zahl, angeben, ihren an der Taylor und Laflin Strahe an 
Angeftellten vor zwei Wochen mit, daß den Sohn Eduard und deiien Gattin, 
fie fich genötigt fehe, den Wochenlohn | nm beim Tode des Vaters fie zu ver 
von $9 auf $7 bezw. von $6 auf $5 | faufen und den Erlös gleichmäßig, 
herabzufegen. Sie ertlärte jich aber Inadı Sicheritellung des Wittwen 
bereit, für Stüdarbeit 85 Cents das |rchits der Mutter, unter alle Ge 
Dutend zu bezahlen, welches Anerbie- | ichtwilter zu verteilen. Das behaup 
ten von den Arbeiterinnen angenom= |ten wenigitens Eduards Mutter und 
men wurde. Am legten Zabltag ſind ſämmtliche Geſchwiſter in einer im 
‚ihnen, jo berichten fie, aber nur 55 treisgeriht von dem Anwolt Nulius 
Cents das Dutend bezahlt mworben, | 9. Semefe angeitrengten Klage zur 
worauf fie dann den Streit erklärten. | Imitoßung der Vebertragung. Mic 
Sie fhloffen fi den ftreite..den Hand: |ihr veritorbener Gatte, fo zieht nad) 
'fchuhmadherinnen in ihrer 
feite-Auditorium, Racine Avenue und die Micte ein und beiorgt die ganze 
"Taylor Str., abgehaltenen Maffen- | Verwaltung. Nun lich der Veritor 
verfammlung an und erboten fich, ge- bene amt 11. Mai 1908 durd) Ver 
meinfame Sache mit ihnen zu machen. | mittelung feines Freundes, Herrn 
Wilhelm $. €. Stege, Präfidenten 


: »„_ !der Guarantee Truit & Savings 
iamin © i⸗ ee 
Benjamin Schlejinger, der Präf ‚Banf, eine Shpothef über $10,000 


dent der internationalen — die Liegenſchaft eintragen: das 
der Gewandmacher, —* heute Ge: ‚Schriftitiif trägt auch die Namen 
Chicago —— —* —— Eduard Arndt und ſeiner Gat 
gg fin Frieh ich daß fie Fig | fin. Mit dem Erlös der Supothef 
age jo wenig . * en, 31 fort | dat Serr Mrndt einem anderen 
auf einen u en u, 26 — Freunde, dem Ellenwaarenhändler 
Sa Se ia Ben De ut, ih An 
aDdem — Heute haben 
—2——— — bewilligt murde, olchen | TUN Eduard und Maria Arndt im 
Dr „> mr ur erg & aber Nreisgeriht ebenfalls eine Mlage auf 
| ag Sabritanten dazu ber ‚Verbefferung des Beſitztitels ange- 
noch feiner de 3 itrengt. Darin behaupten fie, dah 
pe Namensunterichriften auf jener 


reit finden laffen. | 
Sppothef aetälicht, dak fie damals in 
China geweier feien, und dab ber 
Banditen haben fich ihrer Verhaftung Toter ihnen des Eigentum als ihren 
zu entzichen gewuht. Beſitz ohne jegliche Bedingung der 
der Nähe feiner Wohnung, Nr. Teilung mit den Geſchwiſtern und 
81J Caß Straße, wurde Mm. Neid der Mutter übertragen habe. Daß 
von zwei Banditen überfallen und im |, Peer oe * 
Handumdrehen um ſeine aus 325 be⸗ wahrt hatten, ſagen ſie nicht; ſie be 
? 9 | 8 haupten jedoch, der Vater ſei gewiſ 


——— ——— | fermahen nur als ihr Agent anzu 
' Unter der falichen Vorjpiegelung, | » 
talih — ſehen geweſen. Harry Arndt iſt 


re : | 
en men * u nie des Nadlafied. Die Mlage 
zu fein, verichaffte ein Raubgefelle fich | >" ; ‚ra „u ‘ 
‚Einlaß in die Wohnung der Frau E. dürfte im näditen Gerichtstermin 
'Burr, Nr. 5210 Prairie Ave., fiel dort dur Verhandlung Fommen, 

über die Frau ber, würgte fie, bis ihr) NAnfheinend eine böfe Berihwörung. 
beinahe t:e Sinne jhmwanden, und be-| „Hilfscountyrichter Williams ftellte 
taubte jie um $10. Er ift umbehelligt | Heute Mittag, auf Antrag des Staatö- 
'anmwalts und auf Grund ihm von die: 
'fem unterbreiteter Belege, einen Haft- 
befehl gegen den Zahnarzt Dr. Zeno 
‚und den praftifchen Arzt Dr. Georae 
‚2. MeLaughlin aus, und wenn die 
‚gegen fie erhobenen Anjhuldigungen 
auf Wahrheit beruhen, jo maqa es 
ihnen bös ergeben. Frl. Sufie Fow- 
ler, eine nicht mehr junge Dame, übt 
‚feit ein paar Jahrzehnten den zahn- 
"ärztlichen Beruf aus, obwohl fie nicht 
‚im Belig einer zahnärztlichen Lizens 
ift, doch find in ihrem unter dem Na— 
men Fowler's Dentiſts 


Streik der Gewandmacher? 


f auch | nehmungen geholfen. 


PRieien unter die Näuber. 
Vie 


I 
I 


In 


entkommen. 

| An Sangamon unt 57. Straße lief 
Aifred Anderjen, Nr. 6106 Sanga= 
mon Straße, drei Wegelagerern in die 
Arme und mußte $8 MWegegzoll ent- 
Itidten. 
| Kurz darauf fielen, an Morgan und 
159. Straße, Carl Editrom, Nr. 574 
©. Morgan Str., und Arthur Bluder, 
‚Nr. 1005 W. 59. ©tr., unter die Räu- 
ber. ener büßte einen Dollar, diejer 
feinen legten Nidel ein. 

Die Polizei hat fich biöher vergeblich 
bemüht, der Raubgejellen habhaft zu 
werden. 

— — — 


| 
| Geſtoͤrte Rachtruhe. Uüniängſt fand die rau nun in einem 


Dreitin Gälte des Hart Hotels mußten Schubfach in dem Büro Papiere, wo⸗ 
| halbnadt flüchten, ‚nah Dr. Zeno ſie angeblich für ger: 
| Feuer, das,mutmahlih durhfurg- Teötrant erklären und nad) einer Jr- 
ſchiuß verurfacht, heute zu früher renanftalt bringen lafjen wollte, und 
| torsenitunde auf dem Treppengang Dr. MeLaugdlin beglaubigte, daß er 
| ziviihen dem 2. und 3. Stod des Hart |Tie unterfucht habe und für geiftestrant 
"Hotels, Nr. 519 & State Str., au: |halte. ‚Dr. MeLaugblin behauptet nun 
brab, murde von dem Boliziften ‚angeblich, daß er auf Dr. Zenos Ber- 
Grand Martin entdedt. Der madere ſicherung bin 
Scerge alarmirte die Feuerwehr und ggeſte 
mar denn den 80 Gäfien, die im 3. Ftl. Fowler tat ſofort Schritte, um 
Stock ſchliefen und unfanft geweckt dem gegen fie geführten Streich zu be— 
halbnackt flüchteten, behilflich die gegnen; es wird angedeutet, daß, wäre 
Straße zu gewinnen. Verletzt wurde der Streich gelungen, ihr Geſchäft 
Niemand. Das Feuer konnte erſt ge: | leicht einen Liebhaber gefunden haben 
| 


[öfcht werden, nachdem es etwa $1500 | würbe, 


Schaden angerichtet hatte. Geihmadsiaden. 


Ernft, entichlojfen, mit 
— Würde ſtand heute Herr 

In ſeiner Wohnung, Nr. 2404 W. Malmſtrom vor 
16, Straße; wurde der 28jährige gan, dem ſein Anwalt Meyer das Ge— 
Frank Carcunio von ſeinen Angehöri- ſuch vortrug, den Namen Charles 
gen erhängt aufgefunden. Der Un- Malmſtrom durch den Zuſatz Wilſon, 
glückliche war am Abend vorher von nach einem bekannten Mann, zu ver— 
|ber Arbeit heimgefehrt und hatte über |fhönern. Der Richter lächelte, fchaute 
Schmerzen in der Bruft geflagt.|den bebriliten Gefuchiteller, der vor 
| Troßdem war er noch am felben Abend |fieben Yahren von Chriftianftad, 
| ausgegangen, um einige freunde zu! Schweden, nad Chicago übergefiebelt 


ruhiger 
Charles 


‚befuchen. Am Morgen wurde er dann |und troß feiner 31 Jahre noch unbe- | 


in der Speifefammer tot aufgefunden. | 
‚Der Verftorbene Hinterläßt Frau und 
bier Kinder, 


meibt ift, einen Augenblid an und ge 
währte das Geſuch. 

| Ludwig Goldftein ift ein Wiener, 
—— \feit fieben Jahren im Lande und bier 
_., Sm Wohltätigfeitsfonzert. —|unter dem welfcen Namen Louis 
„Diejes viele Singen mu doch an-|„Schorfh“ Maifon belannt. Yeht hat 
Itrengend jein?“ — „Gcwik, Gnä- et das Gericht * den Namen 
digſte, beſonders für das Publikum.“ Moifon annebınen zu Dürfen 


im Weit: | feinem Tode Frau Nobanne Arndt | 


| betriebenen | 
Büro, 3959 W. 12. Straße, geprüfte | 
Zahnärzte tätig, darunter Dr. Zeno. | 


ohne jede perfönliche 
Prüfung das Zeugnik ausgeftellt habe. 


Kreisrichter Man: 


\vauf geitorben fein 


Brozefiiren weiter. 

‚A. Ellinger und Eugene P. Nolan. 
‚bie Pächter des Bahfhen Haufes ne 
; ben dem Neubau der Pianofabritanten 
Kimball am Yadfon Boulevard, Ede 
|der Wabafh Ave, denen im frei: 
‚gericht diefer Yage, wie berichtet, ein 
Einbaltsbefhl gegen den Umbau der 
Grundmauern verweigert worden war, 
baben jet im Guperiorgeriht um 
einen foldhen nadaejudht unter ber 
Begründung, taß die Angabe des 
Bauamted, das Haus fei baufällig. 
nit wahr fei. 

Geſchieden. 

Virginia A. Shahyne erwirlte heute 
im Kreisgericht die Scheidung ihrer 
vor ſechs Jahren geſchloſſenen Ehe mit 
Roy M. Shayne, dem anſcheinend 
recht leichtlebigenSohne des Millionärs 
und Pelzhändlers John T. Shayne. 
Sie wohnt wieder bei ihrer Mutter, 
103 Bellevue Pl.. Der Kraftwagen— 
fahrer des jungen Mannes ſagte aus, 
daß er dieſen 50 bis 75 Mal Nachits 
in das Tenderloin der Südſeite ge— 
fahren und oft viele Stunden ſpäter 
jhmwer bezecht heimgebracht habe oder 
bon ibm heimgeſchicht worden ſei. 
Shayne gab in ſeiner Antwort auf die 
Klage zu, daß ſeine Gattin ſtets ſich 
als gute Ehefrau erwieſen habe. 

Ferner wurden, durch Superiorrich 
ter Cooper heute geſchieden: Sabina 
von Sam Freed; nach gonz kurzer Ehe 
batie der Bellagte am 15. Juni d. J. 
jener achtzehnjährigen Gattin erklärt, 
er jei des Ehelebens fatt, im Ehriftli 
hen Jünalingsheim könne er für $2.75 
die Woche wohnen, im Speijehaufe für 
10 oder 15 Cents efien und, wenn er 
auf Pfaden ber Liebe wandeln wolle, jo 
gebe es genug azfällige Mädchen. Die 
rau wohnt wieder bei den Eltern, 
1611 Samper Xpe., und hat auch deren 
Namen, Seifert, wieder angenommen. 

Mary Katharine von Jared Halfey 
Chandler; nad fünfjähriger&he erfuhr 
die junge Frau vor zwei Jahren, daß 
der Gatte jih mit anderen Mädchen 
bergnüge, und als fie ihn deshalb zur 
Reoe ftellte, verließ er fie. Die Frau 
wohnt bei der Mutter, 6227 Blad 
ftone Mve., und hat ihren Mädchenna- 
men Briggs wieder angenommen. 

Hulda W. von Elläworth 2. Grup; 
fie hatten 1909 geheiratet und jich vor 
einem Monat getrennt. Der junge 
Burſche ſoll ſich des Ehebruchs ſchuldig 
gemacht und nicht für ſeine Frau ge— 
ſorgt, auch jchwer getrunten haben. 
Sie arbeitet im Haufe 9 W. Dipifion 
Straße. 

Arel von Loreita Rothisild; einen 
Monat nah der Hochzeit, die am 15. 
April 1913 jtattgefunden hatte, fol 
die Frau Morgens um drei lihr ihrem 
Gatten erilärt haben, jie fei feiner 
überdrüfjia, fie padte ihre Sachen und 


Satr’s nit eilig, 


früherer Deteltivehäuptling Halpin will 
feinen Broseh wieder verihoben haben. 

Auf einmal hat der frühere Chef 
\der ftäbtilhen Geheimpolizei John 
Halpin gar teine Eile, daß fein ‘Pro- 
zeß, in dem er fich wegen angeblicher 
‚Unnahme von Beitechungsgeldern zu 
verantworten haben wird, vor die Ge- 
fhmworenen ftommt. Richter Thomfon 
batte in der Sache auf heute einen 
Zermin angefeßt, bei dem ter Tag der 
Verhandlung jeitgeiegt werden jollte, 
' Halpin ließ aber dur) feinen Rechts- 
\anwalt John Northup erklären, daß 
‚eine Verjchiebung der Sache bis Mitte 
September notwendig jei, denn die 
| Verteidigung habe von auswärts eine 


Menge Zeugen geladen, die lange vor 
dem Verbandlungstermin davon be— 


nachrichtigt werden müßten, daß fie 
nach Chicago zu fommen hätten, Der 


jtellvertretende Staatsanwalt TFranf 


Johnſton Ir. widerſetzte ſich dieſem 
Antrag und machte an der Hand von 
Ausſagen, die Halpin im Prozeſſe ge— 
gen die Detektiveſergeanten Egan und 
O'Brien als Zeuge gemacht hatte, 
geltend, daß der Angetlagte noch am 
6. Auguſt geſagt habe: „Ich warte 
bereits acht Monate auf meinen Pro— 
zeß und kann die Zeit nicht erwarten, 
bis mir Gelegenheit gegeben wird, mic 
bon den genen mich jchwebenden Un- 
Hagen zu reinigen. „Richter Ihom- 
fon fehte darauf einen neuen Termin 
auf nächiten Dienftag Vormittag an, 
in dem endgiltig der Verbandlungstag 
feitgefeßt werben joll. Da aber viele 
Dringlichkeitsfälle vorliegen, die Rich- 
ter Thomson zu erledigen hat und die 
feinen Borfig im Halpinprozgeß un- 
wahrjdeinlid machen würden, jo 
mwurbe heute Morgen mit Kreisrichter 
Lodweood Honore ein Abkommen ge= 
troffen,” demgemäß dieſer die ur- 
fprünglih Richter Thomfon zuerteilt 
geweienen Dringlichkeitäfälle in ver 
nächften Woche erledigen wird. 
Hilfsftaat3anmalt Geo. Bi ftreng- 
te heute Morgen vor Richter Ihomfon 
ein Habead Corpus-Berfahren ar 
durch dad „Barney“ Bertjche und 
James Ryan, die jeit vier Tagen 
wieder in Koliet im Zuchthaus Tigen, 


wieder nach dem Gefängnik in Ehi- 


cago gebracht werden follen, da fie im 
Prozeffe gegen Halpin als Zeugen ae- 
braucht werden. Der Richter gab dem 
Antrag Blih ftatt und ftellte die ver- 
lanaten Dokumente aus. 

Noch ein Mordproseh. 

Vor Richter Thomson haben ich 
augenblidlich die Neger Harvey und 
David Lee zu verantworten, die an= 
geblih am 8. November den 
mwächter Edward Barett, der fie an 
der 75. Str. und Weflern Ave. beim 
Kupferdiebfiahl erwiſchte, erjchoffen. 


entfernte fich, jagte ihm au fpäter, fie’ 


babe gegen jeine Scheidung nichts ein 
zuwenden. Rothſchild wohnt weit 
draußen an der Polf Str. Alle diefe 
Ehen waren kinderlos. 

| Unter anderen. wurden heute Schei- 
dungsflagen eingereicht von May 
gegen Chejter Artdur Mann, der nad 
dreijähriger Ehe, am 29. Juli 1912 
feine Gattin und fein Hleines Kind 
berlafien haben fol, und von Kohn 
gegen Nellie Lifterman wegen angeb- 
‚lihen Ehebruds. Das Paar haite 
1902 in Eincinnati geheiratet und fich 
drei jahre jpäter getrennt; das Kind 
ift beim Vater, 

EN 


Abgekuͤhlt. 


Auf der Mole am Fuße der Ran— 
dolph Str. wurde geſtern Abend Mike 
Cartoll, Nr. 15 Fay Str., im Ver—⸗ 
laufe einer ſchlagenden Auseinander—⸗ 
ſetzung mit einem ihm unbekannten 
Mann von ſeinem Gegner in den See 
geſtoßen. Er wäre jämmerlich er— 
trunken, wenn nicht Poliziſt James J. 
Hyland rechtzeitig ſeine Notlage be— 
merkt und ihn herausgefiſcht hätte. 
Der andere Streithahn hatte ſich in— 
zwiſchen aus dem Staube gemacht. 

— — — — 


Kein Spielplatz. 


Vor der elterlichen Wohnung, Nr. 
2333 Ebuda Str., wurde der ſechs— 
jährige Kenneth Hanſing von einem 
Fuhrwert der Conſumers' Ice Com— 
pany überfahren. Der Verunglückte, 
dem das rechte Bein gebrochen wurde, 
befindet ſich in ärztlicher Behandlung. 

— — 


Unverhofft kommt oft 


Als geſtern der 15jährige Jack 
Kramer, Nr. 1538 S. Sawyher Abe., 
‚auf den Frachthöfen der Chicago & 
‚Eajtern Jllinoisbahn an der 15. und 
ı Dearborn Str. einen Güterwagen öff- 
nen wollte, fiel dejfen Tür cus ihren 
Angeln und ihm auf die rechte Schul: 
ter. Der Verunglüdte ift mit Quetfc 
ungen bapongelonmen. 


— ee — — 


Abgeſtürzt. 


Während ſeiner Arbeit auf dem 
Neubau an 68. Str. und Dorcheſter 
Ave. ſiürzte der Farbige Harry Wil— 
liams aus der Höhe des 3. Stocks ab 
und erlitt innerlich ſchwere Verletzun— 
‚gen. Er befindet ſich in ſeiner Wo—⸗— 
nung Nr. 309 Dearborn Str. in ärzt— 
licher Behandlung. 

— — 90 — — 
Teures Vergnügen. 


Von einer ihm nur oberflächlich be— 
lannten, aber jehr entgegenfommenden 
Maid wurde in voriger Nacht P. 9. 
Hampfon aus Des Woins, Xomwa., im 

| Gafthof Nr. 160 W. Adams Straße, 
‚um $200 . erleichtert. Die diebifche 
 Elfter hat die Flucht bemerfftelligt. 

i — — — — 

Arbeit für den Koroner. 


Der Koroner hat eine Unterſuchung 
eingeleitet in Verbindung mit dem 
Tode des vierjährigen Frank Rivers, 


Nr. 3385 S. Union Abe. Der Knabe Nr. 1011 Townſend Str., mittels 


ſoll nach dem Genuß von Melonen 
und Rahmeis erkrankt und bald da— 


Sein Stern im Erbleichen 


Der Polizeiſergeant James MeIn— 
toſh wird ſich wegen angeblicher Un— 
fähigleit vor der Polizeiunterſuchungs— 
sehördte zu verantworten 


ter Vorgefebter, der feine Luft zu ba- 
ben jcheint, die Rolle eines Sünden- 
bod3 zu fpielen, hat, um nicht felbit 
zur Rechenfchaft gezogen zu erden, 
ihn bezichtigt, feine Dienjtobliegenkei- 
ten gröblichjt vernad;läffigt zu haben. 
Me‘ntofb, 
bon der Wade an der Chicago Avenue 
nach der in Summerbale, 
‚nach der Zomnhallmade, bon diefer 
nah der Wache an der Haliteb ©itr. 
und endlich von diefer nach der an ber 


Sheffield Ave. verfeht wurde, foll erft' 


bor wenigen Monaten feinem damali- 
gen Vorgejegten, dem Leutnant Jatob 
Reich, auffällig geweſen ſein. 

— — —— 


Berliert ſein Amt. 


Der ſtaatliche Nahrungsmittelkommiſſär 
entläſet ſeinen Gehilfen Joſ. Prendergaſt. 

Aus dem Dienſt entlaſſen wurde 
geſtern der 
Joſeph Prendergaſt, gegen den ein 
Verfahren wegen angeblicher An— 
nahme vonBeſlechungsgeldern ſchwebt. 
Der ſtaatliche Nahrungsmittelkom— 
miſſär W. Scott Matthews hatte heu— 


te Morgen eine längere Konferenz mit 


Hilfsſtaatsanwalt Stephen Malato, 
der die Unterſuchung gegen Prender— 
gaſt als letzte Amisſache leitet, ehe er 
am 1. September aus der Staatsan— 
waltſchaft austritt, um wieder als 
Rechtsanwalt zu praktiziren. Gegen 
Prendergaſt wurde ein Verfahren ein— 
geleitet, weil er eine große Quantität 
Tomaten, die er erſt als zur menſch— 
lichen Nahrung ungeeignet bezeichnet 
hatte, ſpäter, als ihm Joſeph Agoſta 
angeblich 5100 Beſtechungsgelder 
geben hatte, wieder für den Verkauf 
freigegeben haben ſoll. 

— — 


Fiel Raäubern in die Hände. 


Frau Mary Venn von Wegelagerern nie— 
| deraeichlanen. 

Das Opfer eines Raubüberfalles 
wurde heute Vormittag die 35 Jahre 
‚alte Frau Mary Venn. Sie mollte 
fi) vor ihrer Wohnung, Nr. 3251 ©. 
Canal Str., aus nad einem benad)- 
barten Materialmaarengefchäft bege— 
ben, wurde aber auf dem Weq* dort- 
hin von drei Männern überfallen, von 
denen einer fie mit einem ſtumpfen 
\Ynftrument, vielleicht einer 
re, niederfchlug. ALS fie fich von ihrer 


Betäubung erholte, machte jie die un= 


‚angenehme Wahrnehmung, daß ihre 
Baarfhaft, ungefähr $10, verfchmwun- 
ben mar, 


— —— — 


| An Zeuhtgas erftidt. 


| __Der 3Sjährige Stanley Chapla, Nr. 
3227 Fist Str., iſt an Leuchtgas er- 
(fict. Der Koroner wird feitzuftellen 
\fucden, ob Selbjtmorb oder unglüdli- 
cher Zufall vorliegt. 

| Aus rätfelhoften Gründen ver: 
fuchte die 24jährige ennie Bennici, 


| 2yfols ihrem Dafein eiri Ende zu ma- 
en. Sie hat Aufnahme im Palfa- 


|pant Hofpital gefunden. 


| 


Privat: | 


haben. | 
Hauptmann Mar Danner, fein diref=| 


der in wenigen Monaten | 


bon dort 


Nahrungsmittelinfpettor | 


ge: | 


Bleiröh-, 
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Grosser spezieller 
Sommer - Verkauf 
rireut Euch eines elektrischen Sacers in Eurem 


. 

E Heim, Laden oder Office. Beſitzt einen elektriſchen 
Perkolator, einen elektriſchen Toaſter und auch ein elek— 
triſches Bügeleiſen. Falls Ihr ein Beleuchtungs-Kunde 
dieſer Kompany ſeid, könnt Ihr irgend eins oder meh— 
rere dieſer vier Gegenſtände zu einer großen Preis— 
herabſetzung und zu liberalen Bedingungen kaufen. 
Nachzuftagen in unſerem nächſten Verkaufsraum oder 
telephonirt Randolvp 1280 — Heiz- und Appliance» 
Departement wegen voller Einzelheiten. 


Q 


I 
| 
I 


I | 
I 


| 
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EdisonCompan 


y | 
Edison Building | 
Adams und Ciark Strasse 


D cJumnlin Advertiling Agench, Chicago 24860 


— — 
| Sn, D. 


| Jan dDahingerasft. Bom Bafebalifelde, 


Geitrine Spiele: 

„National League” — Brooklyn 6, 
Chicago 5; Pittsburg 8, Phila— 
delphia 3; Cincinnati 6, New York 1; 
St. Louis 4, Bofton 1. 

„American Leaque* — Chicags 
2, Bolton 1; Detroit 6, Philadelphia 
1; Wajhington 11, Cleveland 6; Nem 
Yort-St. Louis, Regen. 

„sederal League" — Buffalo 5, 
Chicago 0; Kanfaz City 6, Balti- 
more 1: Newart 5, Pittsburg 0; Et, 
Louis 4, Brooklyn 3. 


Bisheriger Staud diefer Leaguen. 
„Rationalkeague*, 

— Gew. „Berl, Pro;. 
Phila delphia ...............56 53 
— namen 38 5 — 
nn = 509 
— seransensnnereusanl .503 
405 
Kew Norf ‚481 
BE RE neunten nun .468 
Lincinmati „oesennonnnenenee.Dd „468 


in der Gaffe Hinter feines Woh- 
nung Nr. 1219 Leland Ane. fand ges 
ftern Abend Francis Bradley Die 
Leiche des Adjährigen George E. Bat: 
tams, Nr. 4657 Magnolia Uve., der 
al3 Berfäufer in Marihball Fields 
Großhandlung beihäftigt: war. Am 
Schädel de3 Toten mar eine frifche 
Munde wahrnehmbar, die aber zmei- 
fello8 durh einen Fall verurfacht 
worden war. Die Bolizei ift der Un 
fiht, daß Battams, der herzleidend 
war und fich in ärztlicher Behandlung 
befand, einer Herzlähmung erlegen jei. 
Emil Norm, Nr. 5477 ©. Earpen: 
ter Str., brad an Robey und 53. 
Str. entfeelt zufammen. Nach Uns 
ficht der Polizei hat Herzlähfmung den 
Tod verurfadt. 
ie 
Nidhter als Zeuge. 
* * „American League”, 
Gew, 


... . 609 


Richter Pincknen machte Grandjury mit | 
den Arbeiten des Nunendaerichts befannt. 
Dbaleich er ein fehwer franter Mann 
Iift, der einer baldigen Operation ent- 
oegenjieht, ließ es jıch Richter Pindney 
nicht nehmen, einer Aufforderung der 
immer noch meiter unterjuchenden 
Grandjury des Yulitermins Folge zu | 
'leiften und ihr heute Morgen einen 
längeren Vortrag über die Art der 
Geſchäftsführung des Augendgerichts 
zu, halten. Der erjte Auffichtsbeamte 
des Jugendgerichts, Xoel Hunter, fam | 
in Begleitung Richter Pindneys nad) | ,  Pentige Spiele. 
'dem Gerichtegebäude und legte auh| „Rational League” — Pittäburg in 
'vor den Sroßgefhmworenen Zeugnik | Philadelphia, Cincinnati in Neo Hort, 
'ab. Richter Pindney war nicht fürm= | & hica go in Brooklyn, St. Louis 
lich al Zeuge geladen, jondern erhielt | in Boiton. 
nur eine private Aufforderung, den) „Umerican League” — New Hort in 
Großgeſchworenen feine Aufwartung Et. Louis, zwei Spiele, Wajhington 
zu machen. in Cleveland, Bofton in Chicago, 
— — Philadelphia in Detroit. 
Weite re Verzögerung? | „Federal League" — Kanfaz City 
Die Abmwafferbehörde hat heute, M Baltimore, St. Louis in Brooklyn, 
Mittag gegen die Union Station Eo., 


‚Chicago in Buffalo. Kein anderes 
die Bennfylvania Eifenbahn und die, Spiel angefekt. 

Stadt Chicago eine Klage eingebracht, Viele Verletzte und Krante— 
durch welche vielleiht der geplante 


Shlangenbiife. 
|Bahnhofsbau noch weiter verzögert | (Gelicfert von der „Aifosiirten Preffe*.) 
werden wird. 


Sie fuchte nämlih um Houfton, Teras, 20. & 
einen Einhaltsbefehl nach, welcher bie Glan —* Ges = 
Beklagten daran hindern foll, einen je fünfzig bis humdert Berfonen bie 
Streifen Landes, der am Ylußufer| entiveder während des Sturmes Dei 
und ber W. Madifon Str. liegt, für egungen erlitten hatten, oder fic in- 
ı Bahnhofszmwede zu benupen. folge ausgeitandener Leiden Krant- 
\deiten zugezogen haben. Uhter ihnen 
(befinden fich auch mehrere, die bon 
Schlangen gebilfen wurden; dieſe 
20. Aug. Mit ziemlich Tiere fommen bei ähnlichen Sturm- 
trüben Ausfichten— infolge des trüben | Fluten Immer an bie Oberfläche bes 
Himmels und eines froitigen Windes Waſſers. op befindet. ſich Marvin 
— wurde das zweitägige (jedes Jahr Proctor in einer ſehr gefährlichen Ver⸗ 
ſtattfindende) Automobil -Wettrennen faſſung; er befand ſich mit feinem 
um 11 Uhr Vormittags eröffnet. Re im Arm im Walfer und 
Natürlich litt der VBefuch unter der murbe von einer Moccafin-Schlange 
Witterung. Noch zu fpäter Stunde in ben ander. Arm gebilfen. Der 
ichien fein großer Andrang nad) Gib: ı Dann und das Find wurden erſt am 
plägen und Stellungen unter den Au- | Mittwoch gerettet, und fein Arm ift 
tomobilenthufiaften zu herrfchen, ob- |um da3 Doppelte angefchwollen. 
man mußte, daß um halb 11 Uhr alle) alvefton, Ter., 20. Aug. Die Ans 
| Zugänge zur Rennbahn gefchloffen gabe, das Bundesbaggerboot „Sam 
werden würden. Houſton eg 
| u 4 topfer. ‚gangen, jtellt ſi als a eraus. 
ai Fan en — . Das Boot lief nur nördlich von Red 
reg | Fifh Riffe ou und ruht auf ebenem 
| Erie, Ba., 20. Aug. Sohn -| Kiel. 
MeMabon, der Chef des hiejigen Außer den 116 befannten Sturm: 
Feuerwehrdepartements, ſtarb heute todesopfern, werden noch etiva ebenjo 
an Verleßungen, welche er vor zei | piefe vermißt. 
Wochen bei der plötzlichen Hochflut Zwei briuiſche Dampfer, nämlich 
des Mill Creek hier erlitten hatte. Harledon und „Eaton Hall“ find 
Bei ſeinen Rettungsverſuchen war ek) an dem Feftlande füdweftlich der Un- 
von der tojenden Flut himvegge- | gfüdsjtadt Ieras City aufgelaufen. 
ichwenmmt worden, und zeitweilig | ‚Gaton Hall“ folt fi in einer bes 
wurde er jchon damals zu den Um) pentlichen Lage befinden. 
aefommenen gerehnet. Späterbin | Zeilweile äberichwenmt. 
wurde er fchwerverleßt gefunden; | (Setiefert von der „Affoziirten Preife*,) 
und vor mehreren Tagen entwidelte| St. Louis, 20. Aug. infolge des 
ih mod Lungenentzimdung. Er) andauernden Regens ftehen die Stra- 
itand jeit dem Sabre 1893 der hie- | Ben im fübmeftlichen Teil der Stadt 
figen Feuerwehr vor. | teifmeife unter Waffer. Geftern ſchon 
\Tegte ein Regen ein, der feit 1 Uhr 
— Geftorben ift Kardinal Serafino Nachts viel ftärfer wurde; um 9 Uhr 
Bannıttelli, der bekannte Diakonus des | Vormittags waren bereits 4 Zoll Res 
Hlg. Kollegs in Rom, 81 Jahre alt. |gen gefallen, Die Bernohner bes über- 
| — Die Leiche des, in Georgia ge=| flutsten Stadtteils verfehren mit ein- 
lynchmordeten früheren Fabriffuperin- | ander in Booten. 
tendenten Leo M. Frank traf geitern| 
ıUbend in Brooklyn, N. 9., ein, mo be= Autorafer verhaftet. 
| Y? : — — — 
tanntlich ſeine Eltern wohnen, und Wegen angeblich u ſchnellen Fah⸗ 
wurde unter ſehr ſtarker polizeilicher 3 wurden heute zu früher Morgen- 
ı Begleitung in die Haupthalle dei es Yurler A D. Zunnecliffe 
1Vahnhofs gebracht und dann nac| Kunde Die Pens : 


” i er son Mt. 5845 Dorchefter Ave, und Chas. 
inet, enbefattungägeihäft Äber-\ an. Davifon, Nr. 2320 Jcctfon Bikd. 
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(Sriefert ton der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
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ſuchen, auf der Michigan Ave. von dem 
zur Rablerabteilung gehörigen Polis 
ziften 3.-Wafh verhaftet, 





Yu 


ntereifes einzig und allein auf das 
‚Wohl der Allgemeinheit bedacht find. 
Der furhtbare Krieg mit feinen zahl- 
‘reichen böfen Benleit- 


gebolten heben, erd nad dem | Man möge mir geftatten, auf den ni 
8 befannt werben. Mit den groß- | fadeniheinigen und unzuberläffigen | man 
mäuligen Briten hat man nach den |Charafter der Beröffentlihungen 


— — 


t bergeffen wmorben zu fein, denen 
wahrt bat, 


— un nn nenn nenn een: 


+ Zpbedanzeige. 
ge und Belannten bie Ipaueıge 
richt ft 


‚daß unfere vielgeliedte Gattin un 
liebe Mutter 


Helena Engels, ach. NReiplinger, 


Nach ⸗ 


ſelbſt eine ireue Erinnerung be— unfere 


bereitet immer Genug» 


und Trolge- 
\erfheinungen mird fi dem Lande 
'ala eine Schule der Selbftverleugnung 
‚erweilen, bie ihm für feine fpätere 
\Entwidlung von großem Vorteil fein 
wird, In folder fchmeren Prüfungs: 
‚zeit mwächlt nicht blos die Tüchtigkeit 
'und Zatfraft, das Gelbftvertrauen, 


Schlappen von Ppern im bdeutfihen und der fich auf fie gründenden Be- 
\Generalftab überhaupt nicht mehr ge: ſchuldigungen hinzuweiſen. 

rechnet. Die neue Armee war für die) Sie zerfallen in bier Teile: 

| Deutfien zu alten „Cheftnut3“ ge-| 1) €8 heißt, die Dokumente deu« 
|mworden und man fanbte alle verfüg- 

baren Truppen vom Meiten nad dem | 
‚Dften. Dann begann das Steffeltreis 
\ben im Dften, das, 


gierung fi) mit nf 
Munitionsfabrifen und Kriegsmate- 
nah Generol|rial befaßt habe, während fie oder | 


|ten darauf hin, daf die Deutiche Re- | freude von Ahrem 


tuung. Alfo herzlichen Dant! Ende 
Kanuer war mit den Militärattaches 
neutraler Staaten auch Ei Attacho 
hier. Von ihm hörte ich zu meiner 
Befinden und Ih— 


dem Ankaufe von ren militäriſchen Fortſchritten das 


Beſte. Ihr Brief beſtätigt ſeine Mit: 
teilungen. Ich erhielt ihn heute und 


im Alter von 48 Jahren 10 Monaten, mwoblber» 
; fehen mib ben deil. Sterbefalramenten, felig im 
| Seren entiälafen ift, Die Beerdigung findet 
ftatt am Montag, den 23. Mugnit, Borm, 9:30, 
bom Tranerhaufe, 2235 ©, Irving Mve.,, nach 
| der ©t. Paulusstiche, bon da mit Autos nad 
dem &t. Bonifazius-Gottesader, Die trauern: 
den Htuterbliebeien: 
| Dilhelm Engels, Gatte, 
Anna, Ktatherina, Thereie, Gertrude, 
Mora, Mathew, Xoieph, Stinder; 


itla nebit Verwandten md Belannterr, 


der berechtigte Stolz des Einzelnen, |Polimanoff, für den deutfchen Gene: |eine ihr verbündete Regierung auf |iwerbe 


| frfa 


Auguſt, 


„Arabie“. 


a2 
iD 


— 


—5 
DIE 


gen Engländer; SHitchener „Zwei 
und Beteröburg ernft genommen. Xn 
Petersburg verließ man fi darauf, 
daß im Mai die „vernichtende Dffen- 
five” gegen die Deutfchen im Weiten 
beainne und die Deutichen alle ver: 
fügbaren Truppen dort brauchen 
würden, um den vereinigten Armeen 
Enalands und Frantreihs Stand zu 
halten. Das wur die Rechnuna; aber 
fie hatte den einen Fehler: Kitcheners 
Urınee war eben auch nur für „Home 
Comfort“; ledigleih ein Troft für 
Franzoſen und Rufjen. 

Als im März Przemyel übergepen 
wurde, jubelten die Kitchies in Lon- 
don. Sie fahen die Auffen über die 
Karpatben Äteiaen und Deiterreich- 
Ungarn matt jegen. Dieſes „Glüd“ 
war geradezu von übermwältigender 
Größe und man „börte“ bereits Syrie- 
densporjchläge von Berlin. Wäre es 
den Rufen gelungen, über die Harpa- 
then zu fommen, fe hätte eine Offen 
five im Melten einjeben können, ivo 
fi eine relative Schwäche der Deut: 
ſchen ſchon lange gezeiat hatte. Aber 
der franzöftiche Generaliffimus Xoffre 
mollte ficher geben und martete lieber 
nod ein Weilchen, bis die „unüber 
winbliche“ enaliiche Armee aus dem 
Bodofen Kitchenerd kam. Die deut 
\ichen Linien in Flandern und FFrant 
reich waren teilmeife recht dünn; es 
wurden mäbrend der Winterfampagne 
nicht mehr Leute den Härten der Wit: 
terung ausgefegt, als abfolut nötig 
waren. Uber die beutfche Heeresleituna 
wußte jehr wohl, daß auch die Gegner 
‚ähnlicher Art rechneten, und man fann 
annehmen, dah auf beiden Geiten ber 
Wunfh beitand, es möge fo bleiben, 
bis das Metter beffer werde. Aber auf 
‚franzöfifcher Seite hoffte man neben: 
‚bei auf die Engländer. Au in ©t,, 
'Peteröburg. Die beite Chance der 
Franzoſen ging durch dieſes vergebliche 
Hoffen verloren. Die erſte Offenſive 
bei Ypern war für die Engländer eine 
tötliche Schlappe, und als ſie in helden— 
mütiger Verzweiflung dieſe auswetzen 
wollten, holten ſie ſich auf dem 
Schlachtfeld eine weitere, von der ſie 
ſich nicht mehr erholen lonnten. Den 
beiden Dberfommandirenden Joffre 
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2 bend ost Gomeit erfitlich, hat Amerita tei- 
| p ‚nen Grund, ſich wegen der Verſentung 
ttaglick. ausgenommen Sonntageder Arabic“ aufzuregen. Denn ame— 
rut atcnopost Company Tiianifche ntereifen wurden daburd) 
Inict geıgäabiat; oder doch nicht mehr, 
— Abendpoſt“ · Gebãnde als allemal erwartet werden muß, 
un 225 W, Washington Str., |ivern ameritanijcher Bei und ame: 
; en Fiftd Ade. und Frronflın Sur. in ’ 
ICAGO ıLLınorg Tiranifche Menfhenleben einem Dam- 
"Telephon: Main 1498, ipfer einer friegführenden Nation an— 
Beet jeher Nummer... ment Gent bertraut — der durch ng 
Wa im Berge sah Venen m, Der Feind cs Zransportbont der Gege ren alten Aameraben vom | —— zungen 
EORMIaRbelL. ers. nennen ann RL | ner —— berechligt iſt. Es liegt ſondern auch des Volles in ſeiner Ge- talſtab von „ſo vernichtender Bedeu⸗- den Erlaß eines Waffen- und Mu—. den Leibhuſaren die mir — — — * ne en Nach» 
> Eutered as Second Class Matter September Aa, deähalb aud fein Grund vor, eine jammtbeit. Das Defterreich-ingarn tung werben wird.“ Aber während er | nitionsausfubrverbois jeitens der | Grüße Beitellen. Sie merben a meine geliebie Gattin und unlere liebe 
De Be Pam Orten ui Osicage Dlieste, under Verfhärfung der Beziehungen ziwifchen |n ach dem Kriege wird nicht mehr der |fo den andern und fich felbft Mut zu> | Regierung diejes Landes „gedrängt | $hr treueß Gedenken und hre guten | TR 00 — 
— — — — oden Per. Staaten und Deutſchland ſchwache wirtſchaftliche Verband von ſpricht, hat er Groll im Herzen; denn und die Agitation zu Gunſten eines Wünſche ſich aufrichtig freuen. ie Fehren fanit entfclafen ift. 
——— nes ODet gar einen Bruch zwilchen diefen früßer fein, fonbern eine ftarte, feit|wenn biefe „Ritch-rmee” nicht ein|folden Verbots unterftügt babe. Man | Xoffentlic Tennt man in Jhrem ne Auziermg, HMM att an, Senne, dr 
ee einen längeren ober fürgeren | BU beriicchten.  gefügte Einbeit, die fich ihres Kön: | Schwindel geweſen ‚wäre, dann mwür= | wirft der deutichen Regierung infol- | Lande bie Wahrheit über reg le &: Sangamon Sr., init Autos had Mount 
Sandaufentbalt nehmen wollen, wird die Leute und Zeitungen, die, nen$ und ihrer Stärke vollberußt ift. ben die Deutfchen nicht 114, Millionen | gedefien Intonfequenz und Mangel|Kein Menfh in Deutiälen * ifer, | Bilfiom Blumpofl, Satte. 
"Ubendpoit“ und „Sonntanvoft“ durd ohne die Teititellung des Zatbeitandes | Dann „wird in Wien nicht mebr „fort: | Mann mehr nad dem Often haben | an Aufrichtigkeit vor. gewollt, am wenigſten unſer * ‚| Fran „Kita Martin, lan — 
verten das Werjenten der „Ara- getouritelt“ merden; zielbemußtes werfen können. Die Ruffen konnten | „ Eine derartige Auslegung ihrer |der allen Völtern freie und er ee 
Äbre Adzeiie mitteilen und Die Koften im | dic“ als eine im Sinne ber jüngitei Streben wird an die Stelle ber frühe- | fi; dann Halten und Warfhau wäre Haltung gilt meiner Meinung nad) | Entridelung gewahrt fehen mö * — den. Butter... on 
Boraus einfenden (andı in 2e-Marten), Note des Präfidenten am Deutichland, | ren hoffnungslofen Zeilnahmslofig« | vielleicht nod in ihrem Befig. ‚Die | als ausgeſchloſſen. Ihre Stellung⸗ England iſt der Urheber dieſes — wmond Vium dofn Enteifinder. 
Diele ſtellen ſich für die Abendpoft auf „gewollt und abſichtlich unfreund— —— am wiriſchaftlichen Fortſchritt des ‚ ganze Mifere, melde die Alliirten nahme wäre vielmehr in beiden Fäl—⸗ brandes, und Frankreich und Ruß and Be u 
25 Gents. für die „Abendyoit“ und liche“ Handlung hinftellen und eriwar- Gefammtftaates treten. Alle Defterreis | heute zu beklagen haben, hat ihre Ur: ‚Ten vollitändig konſequent. Trotz⸗ leiſteten ihm Folge. In ihrem daß Feunden and Velannten die traurige Nac- 
»Sonntenvort“ anf 25 Gents den Monat. tungevol! und aufreizend fragen, | der unb Ungarn werben in ————— — in dem Unvermögen der Eng: ‚dem bat fie bisher weder Munitions- | gen Deutſchland erkennen beide nicht, richt, dab weine Hk ron uud meine Yutter 
Mbreiiirt: „Well — was nun?“, geben damit nur an einem Strange ziehen, anftatt ihre | länder, Solboten zu baden, was fie | nodh fonitige Fabriken angefauft, daß fie mit dem Bkute ihrer Söhne) _ De ee = 2... \ 
. Su erfennen, daf ſie einen Bruch zwi— Bruns finnloß zu zerfplittern unb)al& möglich „voraußfehten. Sie taltus noch diesbezügliche Abmadıngen gC- nur bie Geihäfte Englands unter · In Hören Br 
Eisfuiations-Abteilung, fhen Amerita und Deutfchland  Sonderintereffen nodhzujagen. Iırten, baß Armeen eine MWaare find, |froffen oder vorbereitet, und beab- |ftügen. Schon riedrih ber Große | Tehren mp0 Mronalen fette Innern 
223-225 We Waitinnte, Snape. münfden und wollen! Und — mie Sunbtäle ⏑ „Die Englänber jehen gang II I; un ideuiee, Sntei Im, Bambi 
I — — damit, Dah fie unamerifanifch und un- | Englands Anteil an dem „‚sriega. | TUT eines Beichluffes des Parlaments | Obgleid Deutihland umd Deiter- Europa für eine lediglich zum Nugen — flat. 0 Ir, in de 
patrietiich Find; daß ihre Vorliebe für ruhm‘‘ der Berbündeten. | bebürfe, äwer ober bier Millionen | reich) Ungarn auf den Erlah eines Englands gefchaffene Staatengemein De: Deßeher. Giatir. . 
E: - England und ihre Sorge um Eng:| Der ruffifce Kriegsminifter Gene: a er leod machen; dann iſt der Nusfuhrverbots gehofft und erwar- |jchaft an.“ Ale er en. Sorrher, Zamienerfohn. 
Die Veldung, daß ein deutſches lands Intereſſen, bezw. ihr Hab ge: |ral Polivanofch teilte am bie Alliirten | 7, erledigt. Sie wilfen nun, daß |tet hatten, das Vorgehen der Vriten| Heute rechnen die englifchen Egoiften | Fe OOmDs. 
Rauchboot den großen britijhden Dam- sen Deutfchland, fie blind macht gegen | eines jener Wundpfläfterdsen aus, bie Armeen, Handtäfe und Gemmeln | hei der Ausiibung der Kontrolle über | pazu die ganze’ Melt. Als fie den — — 
Ifer Arabic“ auf der Austahrt nach |die Intereſfſen Amerilas. Denn daß in Petrograd für Home Comfort“ ganz grumbverjchiebene Dinge find. | die Meere gegen das J der Kgrieg ſchürten. unterſchätzten ſie Todesanzeige. 
Amerita nahe der Südweftküjte Jr- die Intereffen der NRepublit gefördert | ftändig bereit geholten werden. Jedes- —* * er iſt ihnen geblieben: | neutralen Länder und die Vernich- | Deutfehlandg Cinmütigfeit, feine mo- en Mn 
lands torpedirte und verfentte, bat | merden fünnten durch einen Bruch mit | mal wenn die Ruffen eine Niederlage | * yaben ähnliche Erfahrungen tung des neutralen Handels durch raliſche und wirtſchaftliche Kraft — ° a —* 
einen Teil der angloamerikaniſchen Deutſchland, das hat noch fein ver- erlitten haben oder eine ſolche in Aus— in i l im Weſl— ſie un Widerſpruche zu den Bejtim- | feine militärifche Kraft. Wir ftehen |im Wire von 68_Iadren fanft entfclaien ift. 
Preife ftart erregt und in geipannte nünftiger Menfch zu behaupten ge: fight fteht, dann wird der Melt diem od) einmal imurbe um Zelten der mungen des Volterrechls mwürbe 10: 4.09 der Weberzahl umjerer Zyeinde | Fe ecrdiaung findel jtatb am Sonntag, den 
Erwartung verſetzt. „Was nun?“, wagt. Das kann kein Menſch tröftende Verficherung gegeben, da | = = deutſchen Linien fortige Repreſſalien des angedeuteten iherall auf feindlichem Boden; kaum | 2045 R. —— Ze. na Der ‚Koang.uiß. 
wird gefragt, und deutj cd - ameri- ‚glauben. der ruflifhe Plan aanz genau audge: | zöfifehe Heotesleit rn - fran: | Charafiers zur Folge haben, hielten | ein feindlicher Soldat ift, wenn nicht |<tr., von da mit suuffhen nad dem Ronfordia 
Kanifiche Zeitungen werden befragt, i führt werde und die Deutfchen mit | Fünbaren Manni ung taffte alle ber=|fic c& dennod für ihre Pflicht, fon fangen, in unferem Lande. Die |Gattesader. Um file Teilmabme bitten die 
05 jie Dazu zu jagen haben, daß Der Krieg als Erzieher. | ihrer Strategie wieber einmal „grünb: | ugbaren Mannjhaften zufammen, um|Jange Großbritannien feine Seeräu- : 
„Arabic* auf der Ausfahrt und mit In Oeſterreich Ungarn iſt die lich hereingefallen“ ſind. Falls der 
Amerikanern au Bord ohne Warnung gebensbaltunn — Feldzuge im „Febhlſchlag“ der deutſchen und öſter— 
antorpedirt wurde, und welchen Ein Allgemeinen aa billiger eive- | Teich-ungarifchen Heerführer die Ruf 
Hub diefe Tat wohl auf uniere Bezie- u" ein Sumsdkleniee "peutfchen fen und Frangofen zu tröften geeignet 
Dungen mit Deutic!and haben werde. Reiche m Laufe Dei Strieneh scheint | I, haben die Deutfchen vermutlich 
Die Aufregung ericheint zunädjit Füch biefeg Berkältnik teiltweife etmaz | Nichts Dagegen einzumwenten. Der eine 
eiwas verfrüht, bezw. nit qut be verfchoben Ei a" In Wien und | tt eben genügjam, ber andere verlangt 
gründet. Es ift noch nicht über jeden | „Nperen größeren Städten ver öfter Awas mehr. Die Engländer würden 
Smeifel hinaus feitgeftellt, daß ber teichifchen Neichshälfte wird vielfach lich wohl nicht ſo leicht mit dem Troſte 
deutſche Torpedo ohne vorherige War⸗ darübe geflant,. daß, die Nahrungs: | De Kriegsminifters Polimanoff zu: 
nung abgefeuert imurde, beziv. Der uuh Genufmittel recht ho im Breife friedengeben, wagen e5 aber nicht, zu 
Kommandant des deuiihen Tau: sepen, An Heineren Orten und auf "iberipredien, weil fie dann auf eine 
boots nicht guten Grund hatte, feinen Yon platten Lande macht fi der Tebt unhöflice Antwort ber Ruffen 
Zorpebo ohne bejondere Warnung auf Pre der Kriegszeit weniger, bemert- | JeTabt fein müßten. 
die „Arabic“ abzufchießen. Es liegen gar, Nach den Berichten öfterreichifcher ‚ Die ruffifen Niederlagen find auf 
bis jept nur Preifemelbungen vor, gfätter und Privatmitteilungen zu die Greßmäuligleit der Engländer 
eine biejer erzählt aber, dah man DEN fchließen, liegen die Grnährungsver- zurüdzuführen, Die den Deutfchen be= 
ber „Arabic” aus gejehen hatte, DAB näytmiffe in der Doppelmonarchie af. tanntlih im Mat in Ylandern und 
der in verhältnigmäßig geringer Ent- [erhings nicht ganz fo aünftig wie im | Norbfrankteih eine „geivaltige Armee“ 
fernung von „Wrabic“ fahrende briti- Machbarreiche, ober richtiger gejagt; | Ton wei Millionen entgegen werfen 
jche Dampfer „Dunsley“ antorpeditt fie fagen nicht fo günftig; denn bie wollten, Kitchener vertindete bas ben 
wurde, und daß daraufhin der Kapi= Griräge der neuen Ernte werden ber Deutfchen ein halbes Jahr voraus, 
tän ber „Arabic“ Befedl gegeben hatte, mutlich inzmwiichen bereitö einigen Daß eö „Bluff“ war, mußten bie Ein- 
die Majchinen mit voller Dampftraft Mandel aefchaffen haben. geweihten; denn ein Zmei-Milliönen 
und unter Hohdrud arbeiten zu lal Doh die Kriegsteuerung fi im | yet mit allem, mas dazu gehört, tann 
fen, und unter Bejchreibung eines Hefterreich-Unaarn in höberem Grade England nicht einmal in zwei Jahren 
“ Bidzadturfes zu entfliehen juchte. Da- pemerflich macht ala im Lande feines | Qufftellen, und dann müßte noch bie 
nach will es fcheinen, ol8 jei der Dam: Verbündeten, hat mehrere Gründe. amerilanifche Kriegsinduſtrie Tag 
pfer genügend gewarnt geweien, und | Eritens ift die Doppelmonstchie wirt: — für „Dear Did England 
ipenn ein gewarntes Schiff zu entflie- Faaftfich doch nicht ganz fo bolltom- arbeiten. Der Duff jollie Die Wirkung 
ben jucht, dann ift das Zaucboot zum men gerüftet gewefen wie Deutichland. haben, bie ‚Armeen w Diten jo tlein 
Angriff berechtigt, das wird allgemein &s fehlte dort vielfach an der ftraffen | IE mögli zu halten, damit ben 
zugeftanden. Es ift noch nicht feitge- Organifation der wirtfchaftlichen | ulfen ber „Sieg Burn a ſo ſchwer ge- 
ſtellt, daß bei der Zerſtörung der Faktoren, welche im Deutſchen Reiche macht werde. syn England ſchien —* 
Arabic“ Menſchenleben verloren gin⸗ der Negierung einen ſchnellen Einblict alfo nicht au wiſſen, daß Deutſchland 
gen. Zur Zeit, da dies geſchrieben in die vorhandenen Beſtände ermög: | 10 —— gewaltige Zahl von Mann- 
iird, wurden von den 423 Perfonen, fichte und die Durchführung entjpre- | NGaften zum Nachſchub zu Haufe hat. 
die jih an Bord befunden hatten, 20 chender Schub: und Vorſichtsmaß⸗ —* daruber gelagt und mitgeteilt 
vermißt; 402 waren geborgen, und nahmen wejentlid erleichtert. So ge- | wurde, glaubten bie Engländer nicht; 
man barf hoffen, daß auch die Ver fchah es, dah diefe Mafregeln im fie run DaB auf Rechnung ber in 
mißten noch Rettuna enden. 26 Deitereih reichlih fpät getroffen  Tondon üblichen ie. 3 
Amerikaner, die Sich am Bord der wurden und auch nur fchleppend und Jedem Fall nod haben ji die Eng: 
‚Arabic” befanden, Tind, den Angaben allmählich durcaeführt werben fonn- landet — — Der ruſſiſche 
er Beamten der White Star Line ten. Der Regierung der Doppel: Rriegäminifter hatte Honig auf ben 
aufolae, jümmtlih in Sicherheit. An- monarcie aus diejer Tatfache einen | TIPPEN unb mörberifen Groll_ im 
dere Meidungen jagen, zmei mürben Vorwurf zu machen, wäre aber unge- 
vermibt. Zur Zeit jcheint es aber, al& recht. Die Hauptihuld an der Lang- 
fei auf dieie Meldungen nicht viel Ge- famtett trifft eben den Mangel an Dr 
toicht zu legen. Sic erweden geradezu aantfation — und auch den palfiven 
den Eindrud, als fer hier der Wuni MWiderftand geiwiifer Klaiien der Be— 
völkerung, welche ich trog Der Mot 
Das Scheint auch für die weiteren ver Seit der Erfenniniß der Gefahr 
Spefulationen zu geiten, denen man verichloffen. 
fich fo haftig und mit fo offenlihtlie) Das übermäßige Steigen der 
chem MWohlgefallen bingibt. Der, Spleifchpreife in der öfterreichiichen 
Munich icheint auch der Vater zu Tein | Reichshälfte, über das bejondere Kla- 
des Gedantens, dab aus diefer Uras ge geführt wurde, iit einmal der itar- 
bie-Zerftörung eine mwejentliche Ber- ten Verminderung bes Viehitandes 
Ihärfung ober ein Bruch der Bezte: mie in Deutichland, dann aber auch 
hungen zmwilchen den , Staaten der Vefehung Galizien: durch die 
und Deutichland entiiehen könne, oder Ruffen, jchliehlih aber wohl auch 
müffe. Andernfalls hätte man doch wenigſtens teilweiſe einer unſchönen 
wohl damit gewartet, bis feſtgeſtellt Preistreiberei zuzuſchreiben, deren ſich 
wäre, doeh tmirflih omerifonifche mucheriiche Seelen sum Nachteil ber 
Menfchenieben verloren gingen; daB Benölferuna jchuldia oemakt haben. 
„Arabic* ohne Warnung blieb und der Die Verminderung des Schlachtpi 
Kommandeur des deutichen Tauch- geſchah, weil man beforgte, man werde 
bootes feineriet Grund hatte zu det nicht Einreichend Futter für die Tiere 
Annahme, daß „Arabic“ zu entfliehen zur Verfügung haben. Später jtellte 
oder gar fein Boot zu rammen fuchte. e3 fich heraus, daß diefe Befürchtung 
Weil man „vorläufig“ feine beifere unbegründet gewejen war. Die Be- 
Grundloge hat, Teat man in den jekung Galiziend war von fchwermie- 
Spefulationen—in feiner „Hoffnung“, genden Folgen für den Auftrieb von 
dab Präfident Wilfon in der Verjen- Schlachtpieh. Denn diefe polnifche 
fung der „Arabic“ eine gemollte un: Provinz war die bauptiächlichite 
freundlihe Handlung .Deutichlands  Schmeinelieferaniin der Monardhie, 
den Ver. Staaten genenüber Sehen und Schiweinefleifch mar bis dahin die 
werde — befondberes Gewicht auf die | billiafte Frleiichforie geweien. Nad: 
Tatfache, dak der Dampfer auf der; dem Galizien in die Hände bes Zaren 
Ausfahrt nah Amerita war und gefallen t, ſtieg das Schweine— 
ſelbſtverſtändlich teinerlei Kriegsbe- fleiſch raſch und mit ihm gingen bie 
darf für die Feinde Deutſchlands an anderen Fleiſchſorten ſelbſtverſtändlich 
Bord hotte. Man überſieht dabei ge- gleichfalls in die Höhe. So kam es, 
fliſſentlich die Tatſache, daß der daß Fleiſch allmählich immer mehr zu 
Dampfer bekannter- und zugeſtande- einer Delikateſſe wurde, die ſich nicht 
nermaßen jeit vielen Monaten aus ſei- Jedermann alltäglich leiſten konnte. 
nem regelmäßigen Geſchäft — dem Daß ſpekulative Köpfe die Not des 
Paſſogier- und allgemeinen Fracht- eigenen Volkes dazu benutzten, ſelbſt 
verkehr zwiſchen Boſton und Liverpool ihr Schäfchen ins Trodene zu brin- 
erausgenommen worden war und gen, iſt leider nicht zu beftreiten. Ge- 
auf ſeinen Fahrten von (nunmehr) richtsverhandlungen haben den Tat: 
New Vort nach Liverpool ausſchließ- beſtand wiederholt klar gelegt. Hier— 
lich dem Transport von Waffen und gegen ſcharf und unbarmherzig einzu— 
Munition und ſonſtigem Kriegsbe- ſchreiten, wäre die Pflicht der Regie— 
darf gedient hatte. In den Augen der rung geweſen. Die Richter haben lei— 
Deutſchen mußte dieſer Dampfer der in manchen Fällen unberechtigte 
ebenſo gut als in Dienſten der briti- Milde walten lafſen und auf dieſe 
ſchen Admiralität ſtehend erſcheinen, Weiſe verabſäumt, dem Unfug von 
wie beiſpwo. der Dampfer „Armenian“, vornherein einen wirkſamen Riegel 
der am 20. Juni verſenkt wurde und vorzuſchieben. Neuerdings iſt man 
für den das omerifanifcherjeits zuge: ſchroffer gegen die Preistreiber vorge— 
geben wurde. Die Deutſchen hatten gangen und der Erfolg wird vermut- 
zar kleine Veranlaſſung, zu „argwöh- lich nicht ausbleiben. und French will man nun an den Kra— 


nen“, dat „Arabic“ auf der Ausfahrt Die Doppelmonarchie iſt ſehr wohl, gen, weil ſie nicht ſiegen. Joffre ſieht 
als harmloſer Paſſagierdampfer an- beſſer noch als Deutfchland, imſtande, einer ſtürmiſchen Kammerfitzung eni— 
geſehen werden ſolle, keine Mittel feſt- ihre Bevölterung aus fich ſeibſt heraus gegen und ſeine Abſetzung kann jogar 
zuftellen, ob oder daß e3 fo jei, und zu ernähren, wenn alle Klaſſen bes | jeden Tag erfolgen. 

feine Beranlaffung fih darum zu|Volfes Hand in Hand arbeiten und | Mit wie wenig Truppen bie Deut: 
tümmern. untet Hintanſetzung des perſönlichen ſchen ihre Feinde im Weſien im Schach 


Herzen — Groll gegen die großmäuli⸗ 


Millionen Armee“ war nur in Paris | 


ihren Plan durchzuführen. Den Eng: |Herei fortießt, Fi) gegen dieje durd) 
| (andern wurde eine verhältnigmäßig | dic VB 
(leichte Aufgabe erteilt, nämlich die | Striegsmaterial zu den Be 


— rbündeten 
Deutſchen abzuhalten, Verſtärkungen zu verteidigen, 


wo es nur immer ge— 


den. Die Briten kamen auch dem B 


lich der blutigſte, den ſie bislang hat— 
ten. Sie verloren bei La Baſſe inner— 
halb drei Stunden 15,000 Mann. Verteidigung zu benigen. 
Die in den Zeitungen angegebene Ur: 

fabe war — Mangel an Munition. | 
Ep wenig Erfolg aber au die Briten | 
|batten, fie hatten doch einen Iroft: | 
den Frangojen ging es bei Lens nicht 
| befier; fie verloren — nad neutralen 
Duellen — 75,000 Mann. Damit war 
die Möglichkeit gefchivunden, den Ruf: 
fen Luft zu machen, und dann begann 
der „Siegreiche ftrategifche Rüdyug“ der 
|Ruffen mit dem Berluft der ftärkiten 
Feſtungen und ganzer Armeen. Wenn 
der ruſſiſche Kriegsminiſter das einen 
Fehlſchlag der deutſchen Strategie 
nennt, nun dann bat er eine recht 
(friedliche Dispofition für einen 
'Kriegsminifter. Man gebt jedoch nicht 
\fehl, wenn man vermutet, daß der 
| Hehlichlag ded ganzen Strieges big zur 
| Stunde in Petrograd, Paris und aud 
anderswo den Briten zur Laft gelegt 
|mird. Mit ihrer „mächtigen Flotte“ ift 
‚es um nichts beffer wie mit dem „un= 
überwindlichen“ Zanbheer. Die Flotte 
bat eine ziemlich gute Kampagne gegen 
den Handel ber — neutralen Staaten 
geführt. Sonft hat fie nichts erreicht 
und wirb nichts erreichen, will viel: 
\lercht auch nichi3 anderes, wie ben 
Handel aller feefahrenden Nationen 
\tapern. lnterbeifen mögen NRuffen 
|unb frangofen fich mit den Deutfchen, 
| Defterreihern und Ungarn herum: 
—E In London iſt „Buſineß as 
uſual!“ 


zur Zeit nicht in der Lage ſind, das 


zielles Schriftſtück zu zitieren, wel— 
ches die deutſche Botſchaft 
Staatsdepartement am 13. 
1915 überreicht hat: 

während des Krieges für ratſam 
anderes Kriegsmaterial in den Ber. 
Staaten einzukaufen, 
dies tun, wenn auch nur um zu ver— 
hindern, daß es in die Hände ſeiner 
Feinde, der Alliirten, fällt.“ 


ports von Chloraten an die Alliirten 


nicht am Platze zu ſein, wenn man 
bedenkt, daß die britiſche Regierung 
von Anfang des Krieges an in dieſem 
Lande Verträge abgeſchloſſen hat, de— 
nen zufolge 

a) alle amerikaniſchen Fabrikan— 
ten von Gummi- und Wollwaaren 
gezwungen ſind, ihre genannten Fa— 


zu verkaufen, wenn 
Rohgummi oder 
Wolle, die ſie in ihrem Betriebe 
brauchen, erhalten wollen. 

b) Den Kupferproduzenten dieſes 
Landes zugemutet wird, mit ihren 


ſie überhaupt 


fahren. — 

e) Die großen amerikaniſchen 
Packer ſich ebenfalls genötigt geſehen 
— —- haben, ihre Waaren weder an neu— 
Auf die zahlreichen Anklagen, nach trale noch an die England feindlichen 
denen Deutſchland in dieſem Lande Länder zu verkaufen, ausgenommen, 
‚gegen die Intereſſen der Ver. Staa- wenn Großbritannien durch ſeine ei⸗ 
ten agitiere, Ausſtände in Fabriten genen Agenten ſolche Verkäufe aus— 
orgamiſiere, die mit der Herſtellung drücklich geitattet. 

von Mumition für die Alliirten be- d) Man jetzt in gleicher Weiſe den 
ſchäftigt ſind, und ſolche Fabriken Baumwollhandel lahm zu legen ver 
zür Verhinderung der Lieferungen ſucht. 
auffaufe, entgegnet Geheimrat Dr.) 2) In 
Seinrih 5. Mlbert, der angeblich | Grund gewiiler Briefe 
mit der Durdführung dieier Inter 
Inchmungen betraut it, in einer ac 
tern Abend in New Norf ausgegebe | 
|nen Erflärung folgendes: 

| „Angelihts der weiten ®erbrei 
tung, die man den mir geitoblenen 
Dofumenten und Aufzeichnungen ge 
geben bat, und ir Anbetracht der ab- 
jolut taliden und unbegründeten 
Shlüffe, die man, wie aus Zei 
'tungsartifeln erhellt, aus ihrem In 
‚balte zu sichen fucht, febe id mid), | 
|umt die von mir vertretene Sadhıe und | 
auch mich Felbit vor dem Rublifum zu 
rechtfertigen, veranlaßt, eine kurze 
Zuſammenfaſſung der Tatſachen zu 
veröffentlichen. 

Daß einer Perſönlichkeit wie mir, 
als einem beglaubigten Agenten ei— 
ner der großen in den unglückſeligen 
Krieg verwickelten Nationen, von al 
len Seiten alle möglichen unkon 
trollierbaren und unverlangten An 
erbietungen, Vorſchläge und Anre 
agungen entgegengebracht werden, 
läßt ſich gar nicht verhindern. 

Der zur Veröffentlichung gebrachte 
Brief eines gewiſſen Herrn MeLane 
des Inhalts, daß dieſer Herr Me 
Lane „einen Plan für einen Streik 
der Mutomobilarbeiter habe” und 
daß „für die Sunmme von $50,000 
in den Miumitionsfabrifen zu De 
\troit, Cleveland und Cincinnati cin 
\Streif zu itande gebradıt werden | 
könnte,“ bildet ein draſtiſches Bei- Sache und es wird nichts umderiucht 
|ipiel für das wertlofe Material, auf) lafien, feine berechtigten Anſprüche 
‚Grund deifen die Vertreter meines | vor der Welt geltend zu machen. 
\Qandes der Verihiwörung acaen den 
induftriellen Frieden diefes Landes 
\beichuldigt werden. 


| Deutihlands Remtfertigung. 


i 
i 


erhobenen 


Negierung in irgend welcher PBezie 
(bung iteht, ji daran beteiligt hat, 
|Streifs in 
Leben zu rufen oder anzufachen, To 
itelle ich feit, dat; alle derartigen Be: 
hauptungen oder Iinteritellungen je: 
der Grundlage ermangeln. 

3) Nun was 
anbelangt. stein Agent oder Ber: 
treter der deutihen Renierung übt 
oder übte jemals, direft oder indi- 
reft, eine Kontrolle iiber die Ange: 
Icgenbeiten des „Fratberland“ aus, 


Reröffentli 
der zu berfol 
„hatherland“ 


aanilation, Förderung, 
dung, Zeitung oder 

genden Wolitif des 
überhaupt mitzurceden. 

I) Was den fonenannten Rad: 
rihtendienit und die angebliche Zet- 
tung&probaganda betrifft, fo iit cs 
nicht wahr, dab jemals heimlich dar- 
auf bingearbeitet wurde, die ameri 
fantihe öffentlihe Meinung zu be- 
einfluſſen. 

Deutihland iit immer anerfann- 
terntaben aufs 
wefen, die moraliiche Unterjtügung 
Amerifas und der anderen neutralen 
Länder der Melt zu erlangen, nnd 


l 


nem Beiten audy fortfahren. Es ver— 
traut auf die Gerchtigfeit feiner 


Feldmarihall Madenjen über den 


0 Krieg. 

| gäbt fih aus irgend einer Stelle | * 

jenes Briefes entnehmen, daß ihm Feldmarſchall Madenſen, der Füh— 
oder irgend einem anderen Schreiben |Tet der fiegreichen 9. Armee, hat unter 
von ähnlicher Wichtigkeit auch nır | dem 20. März aus dem Armeehaupt- 
‚die geringste Nufmerfjamfeit ge quartier Lodz einen Brief an einen 
'fchentt wurde, oder daf; für irgend | feiner argentinifchen Freunde gerichtet 
\ein derartige Unternehmen $50,- —* die in Buenos Aires erſcheinende 
‚000 oder aud) mur 50 Cents gezahlt |„La Plata Poft“ wie folgt übermittelt: 
wurden, oder dak man ji) au nur, „Mit Ihrem freundlichen Brief vom 
bereit erflärte, eine folhe Zahlung |12. d. M. Haben Sie mir eine aufrich⸗ 
zur Teiften? tige Freube bereitet. Bon Menfchen 


Angefaufte aud wirflih zu unjerer | 
Hiermit erlaube id mir, ein offi- | 


dent } 
Juni 


„Wenn die deutſche Regierung es 
halten ſollte, Waffen, Munition oder 


ſo könnte ſie 


Die gegen unſere Unterhandlun— 
gen über die Verhinderung des Ex— 


gerichtete Kritik ſcheint uns durchaus 


unverarbeitete 


Fabrikaten in gleicher Weiſe zu ver— 


Beſchuldigungen, daß ich oder irgend 
eine andere Perſon, die zur deutſchen 


Munitionsfabriken ins 


das „Fatherland“ | 


und feiner hat oder-hatte bei der Or- | 


eifrigite bemüht ge- | 


wird in dielen Bemithungen zu jei- | 


'Leibhufaren haben, wie das ganze 17. 
Armeekorps, ehrenvolliten Anteil an 


erhinderung der Ausfuhr von pen Hisherigen Erfolgen genommen. 


E38 find Leiftungen von ihnen gefor: 


bisher für unmöglich hielt. Der Krieq 
in Oftpreußen hat herrliche Taten ge- 
'zeitigt. E3 war ein Hochgefühl, joldhe 


ren zu dürfen. 
in Bolen! 
neunten Armee von Hoberjalza aus 
geführten Stoß gegen die rechteizlante 
der ruffifchen Armee, der dieje zum 
Stehen und zum Zurüdweichen von 
Ider fchlefifchen und pofenfden Grenze 





meekorps 
Stelle. 


meilt an 
Seht nach den für den Zu: 


\eö an der Rarmfa wiederum an imich- 
|tigfter Stelle 
der fich in ftarfe Feldftellungen einge- 


ihm abgenommenen ungezählten Ge- 
fangenen — uns an Zahl überlegen ilt. 
Der Ruffe ift ein zäher Gegner und 
hat fein ganzes Hinterland zur nad: 
haltigen Verteidigung vorbereitet. Jum 
ıritterlichen Reiterfampf stellt er fich 
| nicht. Auch feine Kavallerie fucht im 
Schützengraben ihr Heil. 
nehmende Geiſt iſt ihr völlig abhanden 
gekommen. Da iſt für unſere Lanzen 


Hauptwaffe der Reiterei geworden. 
ImPatrouillendienſt betätigt ſich nad 
wie vor der friſche fröhliche Reitergeiſt 
unſerer jungen Offiziere und der Leib 
huſaren. Viele von dieſen hat bereits 
eine feindliche Kugel erreicht. Der Tod 
ſucht ſich im Kriege ſtets die Beſten. 
Aber ſo groß auch die Verluſte ſind, 


wir werden durchhalten, wir müſſen 
Die gerechte Sache 
und die Logik der Weltgeſchichte ſtehen 


und werden ſiegen. 


auf unſerer Seite. Gott 
beiſtehen! Und nun leben Sie wohl, 
lieber Bleiben Sie uns ein 
treuer Kamerad. Ihnen alles Gute 
wünſchend 

Ihr aufrichtiger 
Mackenſen.“ 


— — —— — 


Beantwortung der anf) Selet die „Bonntagpon« 


Zur Gründung 


einecr Deuntich-Amerilaniihen wirte 


ihaftlidhen Bereinigung. 


'&in MWercfruf! 


Un das Deutichtum in Anterifa und alle 
toyalen Amerifcner von 


F. F. Matenaers. 
Ein Jeder ſollie dieſe tief durchdachte 
Broſchüre leſen und zur Verwirklichung 
des überaus praktiſchen Gedankens bei— 
tragen. 32 Seiten. Preis 10e. 
\Bropagandazivede 100 Cremplare 
87.50, 


ivie vom Verlag 


A. KROCH & CO. 


Dentidre Buchhandlung, 
58 und 61 Ost Monroe Sir, 


ı (awwiichen Webaih und’Michigan Avenue) 
CHICAGO 


Dindenburg der Wuflenidred. 
Luftioe Bere von Müblen-Schulte, mit 
reihen Bilder bon Willy Helwig. Pre 
Im Kampf gegen die Ruiien 1914/15. B 
aus DOftpreußens Leidenszeit. Zelbiterlet 
Bearbeitet und zufammengeftellt bon 
Vietor dv, Strang. 


3 Reich illuſtrirt, 176 Seiten, 
breis c. 
A. KROCH & CO. 


Ameritad uröhte Tentime Buchhandlung, 


59 und 61 OST MONROE STR, 
(wilden Babafb und :Wiihtgan Abe.) 


it» 
ti 


ies, 


m — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die ivaurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Bater, 
Sohn und Bruder 
| Otto Rammon 
plotlich geſtorben iſt E 
Iftatt am Zonntag, den 22, Auauft, vom Trauer: 


baufe, 2531 Clara Place, mit stutfhen nad dem | 
Die trauernden Hinterblies | 


Montroſe⸗Friedhof. 
benen: . 
Ana Ramon, Gattin, 
Ali::, Sarold und Grace, Kinder, 
nebit Verwandten, 


| Soeben eingetrofien: 


' Hamburger Fremdenblatt 


| bon 28. Jnli, reich illuftrirt, Preis 10c. 


*1410 verihiedene Nummern de5 Berliner Tage: | 


l blatt für 91. 


110 veridiedene Nummern der Jlluftrirten Ber- 


Iiner Ariegszeitung, Tde. 


Koelling & Klappenbach 
Shlcagos gröhte m, Alteite deutiche Buhhandlung 
170.Meh_Ubemd Bir. Tel, dranttis 858. 


| * * 2 dert und ausgeführt worden, die man 
nach den bebrängten Pläten zu ſen- ſchehen kann. Möglich iſt das durch — En 


e em Bes den Ankauf von Fabriken oder durd) | 
fehl nad, und der Erfolg war ſo ziem⸗ den des Ktriegsmaterials, obwohl wir | 


Truppen wie das 17. Armeekorps füh-⸗ 
Und dann der Feldzug | 
Auch bei meinem mit der 


zwang, focht mein tapferes altes Ar=| 
entjcheidender | 


fammenbrud der ruffiichen Dffenlive, 
entfcheidenden Siegen von Lodz fteht, 


dem Feinde gegenüber, | 


baut hat und immer no — troß der | 


Der unter: | 


2: Iweniq Arbeit und der Karabiner zur | 
brifate durd) eine britifhe Aaentur | 9 { 


wird ung | 


Kür } 
rur | 


Zu beziehen durch den Buchhandel fo- | 


Maior | 


Die Veerdigung findet | 


| Minna Lcweren;, 
| Sattin. 

| Frau Hulda Kirad, Friedrih, Minnie 
und Louiſe Lewerenz, Kinder. 


geb. Schwerin, 


Todesanzeige. 
Oldenburger Frauenverein. 
Ten Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
vaB Schweiter 
Minnie Henridien 
Die Beerdigung findet Matt am 
% ng. um2 Ubr Nadmittags, 
bon 2629 3, Asbipple Ztr. nad deu Konlordia 
Friedhof. Die Beamten werden gebeten, ſich 
Jam 1 Uber bei Schwelter Bierfifher einzufinden, 


um der veritorbenen Schweiter die Iogte Ehre zu 
erweifen, 


I aeltorben iir, 
Zonntag, den 27 


Jehauna Bierfiſcher, 
Hedwig Dammener, 


2502 


Vräſidentin. 
Sefretärim, 
N. Francisco Abe, 


Todesanzeige. 
‚greumden und Belannten die traurige Nach» 
richt, da unfere liche MWiutter, Echtviegermutter 
und Großmutter 

Diary Pasem, geb. Cechafe, 
am 18. Muguit im Alter von 64 Jahren geſtor—⸗ 
den ift, Die Veerbiaung findet flatt anı Cams 
tag, ven 21. Mug., Nacdm. 1 Uhr, von der NNoh- 
num ibres Sohnes, 2241 WR. 20, Str., mit tuts 
foen nad Waldheim, , Um itille Teilnahme bit- 
[tem die trauernden Sinterklicbenen: 
Frank und Itto Paten, Söhne. 
. Louiſe Vatzem, Schwiegertochter. 
dofr Leroy und Raymaönd, Enlel. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Tochter und Schweſter 
Minnie Hendricſen, geb. Nietz, 
im Alter von 38 Jahren, 10 Monaten und 5 
Tagen felig im Heren entfhlafen ift, Die Beer: 
digung finder ftatt am Sonntan, den 22, Aug., 
2 Uhr Nadhm., bom Zrauerhaufe, 2629 N. 
Xshipple Zir., nit Autos nah dem Kontorbia> 
Stiedhof, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Sarın Hendridien, Gatke. 
Morin Nick, Mutter. 


irfa William Nick, Bruder. 


| Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nadi 
‚richt, dab mein geliebter Gatte 
| Theodore Kteriting 
am 17. Anauft entihlafen ift. Die Beerdigung 
findet jtatt am Samstag, den 21. Auguft, um 2 
Unr Kahm., vom Trauerbaufe, 1426 8, 14. BI, 
mit stutfhen nad Waldheim. Um jtille Teil 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Srederida Keriting,- Baitiır. 
Rofjina Maegerlein, geb. Uebler, 
Schwägerin. dofr 





Todesanzeige. 
Freunden und Betannten die traurige Naq— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Cart F. Jagdmann 
im Alter hon 62, Jahren geſtorben iſt. Die Be— 
erdigung findet ſtatt am Sonntag, 2 Uhr Nach— 
mittags, von 3649 MeLean Ave. mit Automobi 
len nach dem Foreſt Home Friedhof. Um flilles 
Beileid bitten die Irenernden Hinterbliebenen: 
Emelia Jagdmann, Gattin. 
Billiem, Gbarles, Frau Martha 
Sohnfoen und Frau Amanda 
SZohnjon, Kinder, jvla 


Todesanzeige. 
„Piermit allen Verwandten, Fremden ımd Be: 
fannien zur Nachricht, daß unfer Lieber Gatte 


und Baier 

Gdiward D. Weber 
i 54 Nahren und 6 Zagen nad 
Ichtverem Leiden geltorben itt. Die Leichenfeicr 
| findet ftatt am Sonntag, den 22. Nuguft, bon 
| Trauerbaufe, 1312 €. Dal Bart Abe, Nahmitt. 
I 


im Alter bon 


2 Uhr, nad dem Foreſt Home Friedhof. Tief 
betrauert bon feiner Gattin und einzigem Sohn: 
irfa 


— 


Lina Weber ıımd Arthur Beber. 


Tanffagung. 

Allen Freunden und Verwaudten unſeren in— 
nigſten Dank für ihre herzliche Teilnahme und 
prachwollen Blumenſpenden bei der Beerdigung 
unſeres geliebten Gatten und 


Vaders 
| Gnitav Burfhardt. 
| Much berslide Anerlennung den 


Sängern de8 
Schwabenvereins für 


ihren erhebenden Geſang 
und ber Garfield Lone Nr. 686,1. E. & WM. m, 
| für ihre Zeremonien am Grabe. Tröftend Maren 
uns Die rübrenden Worte de3 Herren Rajtor 
Iseife in der trüben Stunde der Heimfuchung, 
| für die wir auch ibm Herzlih danken. : 

Yrau riederida Burkhardt und Familie. 


Danffagung. 

Sür die bielen Beweile herzliher Teilnahme, 
die Schönen Blumenfvenden und die zahlreiche 
| Bebeiligung am Leichenbegänguit meines lieben, 
ındergebliden Gatten 

Leopold Wadle 

lage id allen Freunden und Belannten meinen 
berzlihen Danf. Bejonders meinem Bruder und 
meiner Schivägerin Kobann und Iberefia Duder 
für alles Gute, was fie mit Ichwerem $Serzeit 
ihrem dverftorbenen Schwager getan haben. Die 
|trauernde Wittwe: 

Anna Wadie. 


Leichendeitatter. 
Weitern Gadler and Undertafing Co. — Midie 
gan Blbd und Randolpb Eir, Tel, Central 368, 
mil3*t 
Nottitänd. Beerdigung mit 24iisiger Auto Gar, 
SEO, Tentih, 2023 Madifon Str, Tel Weit 1448 
ag20dofonim 


‚Waldheim. 


Siner der Ihönften Frıedböte von Chicago. 
| Zurgd MetrovolitanHohbahn für dc au erreis 
en, gleihfalls auh mit allem Strakenbabnen. 
Silltge Vegräbmtbpläge find in diefem idönen 
Friedhof auf Aoichlagsaublungen zu haben, — 
Senera; Dffices: Foreft Barl, Jlie: Telephon: 
Auftin 796, Xocad Telepbon: Fureit Lurf 757. 
®. %. Geilt, Bräf.; Auguft Pfaff, Bisepräf.; 
| Fred Maas, Celretär und Echagmeilter: Jalob 
| ehwab. Euperintenbent. 


Ic$ h — 
7 ron 
F— RE 


I 

“8 | £ T 9 

344 Frauen-Tag! 

| 95,000 freie Shows und Fahrten. 

16 Breite für Mütter der ihönften Kinder im 
“iter von 1 bis zu 12 Jahren 

Schtärt.&enore | Sept die tubantigen Zwillinge 

—— liedertrefien_die_ ſiameſiſchen. 


— Samst.: Vionigomery Ward & Go. 
Bifnits: Scmmtae: wortoffiee Glerts, 


‚&iroler Sänger im Kabarett. 


FIIR) 





„.? 
gi 


" Blik als Beiler. 


| 
| 
| 


—— 


Alle Sommer⸗Anzüge f. Münner 
und Jünglinge zum halben Preis 


ausgenommen einfach blaue, ſchwarze und Palm Beach Anzüge. 
510.00 Anzüge, jetzt zu ...............SS.OO 
815.00 Anzüge, jeßt zu. 2222222 DB 7. DO 
$20.00 Anzüge, jeßt zu. 2222.20... BLO, OO 
825.00 Anzüge, jeßt 1.2222... D1D.5O 


Etwa 2500 Paar Männerhojen zu ungefähr dem halben Preife, 
von $2.35 bis herunter auf 59. 


Deutihland hai den Unterfeeftieg 
mit nod; größerer Energie und wahr: 
ſcheinlich zahlreicheren U⸗Booten als 
bisher aufgenommen. Außer dem gro—⸗ 
ßen Whiteſtardampfer „Arabic“ ſind 
vier andere Schiffe torpedirt worden. 
Das Verſenken der „Arabic“ iſt vom 
Geſichtspuntt der Kriegslage wichtig 


Hier, junger Mann, ſind die 
nenen Anzüge für den Herbſt, 
zu mu H$I3.50 


Nunge Zeute, weldhe die Yerien noch vor fi haben, und 
folde, die einen neuen Anzug wiünjichen, brauchen feine herab- 
gefegten, von Frübjahr- oder Sommerpartien übriggebliebenen 
zu faufen. Die neuen Anzüge jind hier. Gcht mit der Mode, 
nicht hinter ihr. Zu $13.50 fünnt Ihr Euch das letiten. 


+ 
Wolgte rätfelhaften Drang. 


= — 


Das unerflärlihe Verihwinden bon 
Arthur Wolter aufgeklärt. 
} . . 
Am Samstag fchlun der Blit in die Wof. | FENG, denn mun wird niemand mehr 
—* — 2 den Eranten im Zweifel fein, daß ber Unterſeetrieg 
ungen, ber fo ichwach war, daß er gegen die britijhe Hanbelsfciffahrt | 
|  feit 4 Monaten faum neben fonnte. mit allen Mitteln, die der deutſchen 

| führt wild; bap fi Deatfhtunp pure 

| us > D; de t eut an dur | 

— 2036 9. Bdoeman Mbenne, der Vorfielungen anderer Staaten, bie fid Neuefte Shöpfungen in Farben, Stoffen und Modellen. 
tale berichtet — ee ———— U⸗Krieg geſchädigt glauben, | Einfahe blaue Serge, feine, graue Woriteds, Gaffimeres, in 
aus feiner eiterfihen Wohnung Der. | Don feinem michtigften Ziel, ver wirt⸗ J Glen Urquhart, Tartan Plaids und Shepherd Cheds, Pencil 
| ichwand wurde geitern in yoreit | amen Befämpfung bes underjöhnlid): | und Pin Streifen, ſchwarz · und · weißen Miſchungen und ver- 
eo Boligei aulassritien | rn, ee nicht ablenten laſſen J jdiedenen anderen Mifhungen, zu zahlreid um fie anzuführen. 
und wieder feinen Eltern zugeitellt. a ur Br ne Erprobung — Leicht und mittelichwer, helle und dunkle Farben, ſpegielle ein . 
| Diefe Eonnten fi erit das Verichwin- | Mittel, Onkel Sam feinen eigenen | umd zweifnöpfig: Modelle für junge Leute, Fonfervativere Mo- 
ee Standpuntt etwas näher zu bringen, | delle für Männer, 


‚den des Sinaben gar 


SAMSTAG 


Goodyear Welte 
fpeziel Samstag zu 


Bronze Bumps für Damen — Al...nreereenernen cs... 


Matte Kib Eumps und Golonials 


Norioll Anzüge, Größen 6 
bis 17 Jahre, Bor pleated, | Beanı 
mit angenähten Gürtel,vol Ipes.. Pfund. 
ler Schnitt seniders, — in 
neuen Serbitmuftern, grau 
unb Braun gemiibt, regul. 
$53.50 3er >» 
35.50 Werte, $2.50 
Blaue Serge Anzüne für 
Ainaben, reine Wolle, echt 
farbig, Pulgarian orfoll 
Sacon, mit gelüttcrien 90: 
ER Sr Des genäbt, 
rößen 5 
Dabre, ſpeziell 83.90 
Schul-Aniderd für ame 
aueı 


nilla 
lut friſch 
Pſund.... 


Naugımamt, 1 
2 Zadete für. 


fanch 


ler 
IIDCL 


ben, au8 Corbduron exhaft, mit 
Eerges oder \ ıngei, 
Größen 6 bi5 165 Jahre, res 
auläre 50c Merte,- 
fpeztelf zu . 
Anabenbiuien, im beiten 
oder dunlien Farben, Grös 
Ben 6 bis 16 I 
50c Bert, 3 

Handgebügelte MNegligee, 15c 
bemden für Männer, glatte 
oder gefältelte Modelle, aus 
feinen Mabras und Rercales 
gemacht, Gröken 14 bis 17, 
eg 8 Werte — 8 
— —— 
Sporthemden für Männer, 
in einfachen und fanch Far— 
ben, aus Bercales,gewebten 
Mabrad und merzerifirten 
Stoffen gemadt, wert bis 
zu $1.50; Auswahl 


81.05 


Werte, 


tert, 2 bis 4 
wert, ſpeziell 

Yevergürtel 
alle beltebten 
neue Faconds, 
Corte 


für Damen, n \ 
Epigen beiekt, arobes Sor⸗ 
timent bon Facons, ſpeziell 


Nachtleivder für Männer, 
aus —A— Muslin 
gemacht, alle Größzen, 

—— 35C 

Koffer, and guter Quali. 
tät Kandas gemadt, email« 
lirt, 2 Eeitenriemen, Ttarles 
Schloß, febr nüglih zum 
Wegpaden bon Commerflei: 
dern, Auswahl don Größen 


nen 

55.98 ter Dmalität 

El Gonzales reine Hava- 

na Zigarren, 10c 
Größe, 84 Kiſte 
von FO zu...... z 
MWiebolbt3 Havana Seconds 
lange Etrivpen - Einlage — 


$2.50 
s1.53 
$1.50 
9% 


für Samst 


ag, 
ern 


Straigbt Dis 3 
82.00 | u He 

5 Ipeatell. ...... 
Waſchbare 
Damen und 


nen 
Gremo Zigarren, 


stilte von 50 au.. 
Dualitn Smolers, 
Kilte von 50 
zu 
Ailortirte 


wir brauchen 


Camstaog, Au 


Muiter - Zinar- 
ren, $2 Wert — 
stilte von 25 


> 81.00 


— Glippings, 

5e « Padele — 

9 fir 2öc 
Impertat Stogie mit lan« 

ner Einlage, 

es alten. 100 81.19 
Yankee Bon Rauhtabat— 

Büchſen — 5c 


—— Rauchtabak — 
5c = Radete — 2 
10 für de 
Indian Scrap Aautabal— 
5c s Badeic 2 
10 nen OR 
$2.50 Azo Yoitlarten, in 
3 Senn, E + K bart 
und E bart X, 8 
fpeziell Alt......., $1.35 
Hnoro Metol Pulver zum 
Entwideln und TDruden, 6 
in der Shadtel — 
ſpeziell Pa 
Foitfarten Drud- 8 
Rahmen zu * 15c 
a > Wizing Bulver, madıt 
32 Unzen Löfung — 
= 12c 
Grportbier, helle od. dun- 
fel, die stiite bon 2 
Dutzend Flaſchen Mõe 
Grave Nut oder Puffed 


Theat — 2 Padete 25c 


für 
Monarch oder Suiders 
Pinlt⸗ 


Catſup 
flaſche zu 

Feinſter granulirter 
der, mit Grocerv- 
Order, Pfund 


10c » 
5 für in Yond“, 
Mpislen: 

Quart zu 


au 
{hen für 


and ron.... 
u 


Galtoria..... 
250 


Pills 


Sdiwanmt,... 
25 jortirte 

bieten, 31 
Troga 

* Büchſe 
Feinſte mit 

Kaffeefuchen; 

tag, ſpeziell, 


Su | 
Jic 


Echte neialzene ipaniidhe | 
N t&, frife 
Delitate tonited oder Ya 
Maribmallows, 
per 


Dncatan, 
Spcarmint oder Doublemint 
pezie 


berfauft werdet 
Ipesiell, das Stück 48c 
Haarnetze von Menſchen⸗ 
haar, alle Schattirungen — 
ſpeziell. 
5 für 25e; Stüd 
Niniter Base, feineflceder 
mit Ecide oder Leber gefüt 
Stück Finings 
voſitiv bis zu $1.50 


ipeziell.... 
Leibe Lamn Shirt Walits 
nit Stiderci u, 


Middn Blouien für Mäp- 
Ken ımd Kinder, bon auiem 
Walhhitoff, reg. zu $1 ver: 
tauft, fvezicll, 
Samstag, all......- 

Waihbare Stirts für Da- 
und Mäddien, von gu— 


Saberdine oder Leinen, Gr. 
i » Zailienmab, regul. 
r 


Dun DE 


Müdcen 
gutem walhbaren Noile,Xei: 
oder Xaion, D 
Facous, regulär $5 und $6, 


Serbftfleidungsitüde 
werden zu einem Schleuder— 
preis verlauit, — 

Seidene Kleider für Da- 
men und Mädchen, beipand 
geihneidert,in mehreren der 
moderniten isacons, 
walhbare Manfcetten und 
Kragen, alle Größen bis zu 
44, in fhmwara, 
Gopenbagen, bis 
80.98 wert, fpea.. 
ad, €, Pepper, „bottled 

oder Underoof 
tolles 


Did Mentudn Bourbon, — 
100 Proof, regulärer Preis 
$3.50, Gallon 
balbce Gallone 
VBennuſhivania Rye Whis⸗ 
ley, volle Qu 
oder zwei Fla— 

30c Danderine, 
Be eig 

$1 Beei, Wine 
50e Yiiterine, 
zze Fieichers 

Beechams 


25 Gummi 


Erdbeeren — 


Alle — Schuhe für Männer, zum Knöpfen und zum Schnüren — 
neue Sommerſchuhe, 


*83 und $3.50 Werte— 


s1.79 


$1.98 
%1.98 
35e Golonial Badrlappen, 
alle Karben und rc 
Größen, öllenzuunn...f 
100 Sandwitd 
Gleanfer, be 
Nenice Spisenfragen und 
Zets, weiß u, creamt, © 
50c Wert, 3 25 


Dualer Kragen und Eris, 
aus feinem Organdy ge—⸗ 


für Damen — ; 
9 gerdtet, De 
abſo 
.... 206 


Lincappie, 


lluuonr un» 


— 


Neufiſber Ranity Caſes. 

arabit. N 
nifh, ficht aus wie zicriing 
2 und ilt ebenfo dau 
Aleingeldtaſche, 
Spiegel, Memo 
Pleiitiit, Kartenetuie 
Romder Ruff, 


ur Fi⸗ 
neue 
wert 98c, Stüd 
Feine hohlgeiänmte, 
einer Ede beitidte Damen: 
Zaihentüher — wert 
10c, das Stüd 4c 
Fanch reinieidenes Band, 
neue Mufter, beile u. Dunile 
Farben, 15c Wert - 
die 


Neinieldenes brofadirtes 
Band, Nr. 15 


150, alle 

tsarben, wert 250 
Meine Fibre Seide nahtl. 
Boot Damenitrümpic, body 
geſpleißt donvelte Lisle 
Sohlen, Ferſen und schen, 
Garter⸗Top in ichwars, 
wus # 
ben, fpezicll au....... 
Neinieidene nahtloie Män- 
neritrümpfe, bod geſpleißt, 
doppelte Eoblen, "Ferien u. 
Seben, in idwarsı und far» 
big — mert 2öc - 
fpesiell 

Feine baumwollene Liöle- 
Flniſh nmabtl. Ainderſtrüm⸗ 
pfe, in fhmwarı, weih, rola 
oder bimmelblaı — ; 
De en — ie 
Reinſeidene Handſchuhe f. 
Damen, Ellbogenlänge, dop⸗ 
velte Fingerſpitzen. ſchwar⸗ 
oder Des. 2 — —— 
und Ueberbleibſel — 
80c Wert, meaielt... OB 
un unse Frant 
urter Wurft,2 Bd. 1 
an 1 stunb,, 40 5C 
Grröngerte Bienie Schin ⸗ 
en, 29 ta« 

fen, fei ınd ma 103c 


ger | 
Gekohter Schinlen oder 
Rool, nach Wunſch ge— 


Loin 
—— 


ſchnitten 
Zerve · 


Pad und 
und 


follten sür 


Bü... 69 


für tinder — 
Farben 


">. te 


19 


„19 


Honeyhcomb, 


für 
bon 


Kleider 


in zwei 
2 en 
Gotenberg Marte 
lat:Burft — bas 
VPifund 
Hinterviertel 
Lamm — das 


Raum für Die 
| und fie 


$1.95 


Spring 
163%c 


Kurze SNeulen ober Soin 
Real, mildgelüt- 
tert, Pfund 

Vorf Schulter sen, Hein 
und mager -— bas 
ee ————— 133c 

vriih gemadıtes Hambur- 
ner Stenl — & 


weiße, 


‚ Marine oder 


56.98 


JFanchy ſelb it 


geſchlachtete 
Hühner — das 


18c 


Butter, * Readow Hill 
Creamoerh, friſch ge⸗ 
macht, — 29 

Feinſter hieſiger Schwei 
zerläſe, milder Open 
Stod. Pfund. ec 
Wisconiin Limburger Näle, 
febr aute Waare, 


89c 


e zu 32.65 — 


s1.55 
artflaſche 526; 
81.00 
280 

48c 
„29 
‚19c 


Ronal Marke friim gerö- 
fieter staffee, reiher und 
milder Geldmad — 


Neuer 


Basict-rired Nas 
van Tee, 


60c Zorte, 43c 
Kellogas Wheat Krumbics 
- die ucue Speife, 
Vackete für..... 2560 
Zitronen, dünnihalin und 
faftig, 20c Wert 71 
d5c 


Zupend. 1 

Sellerie, rahmweiß, Gold⸗ 
Bündel, 

Bindel zu.. 10c 


berz, große B 
Aepfel, 
330 


gie 


15c 
Rahm ncfüllte 


Sams 1 °%c 


zum Eſſen und 
Stüd... 


en, 10 Rid. für. 


aut 
Koch 


Doppelte 26 Stamps Vormittags. 


Zofalderıdt. 


National Marine League. 


Names B. Forgans Schreiben an ihren 
Präfidenten. 

Sn den fürzlich von der National 
Marine Leaaue audgefandten Briefen, 
in welchen die Empfänger zum Bei: 
tritt und zur Einfendung einer Mit- 
gliedsgebühr von $250 aufgefordert 
wurden, war als eines der Ausfchuß- 
mitglieder aud Names B, organ, 
der Präfident der Chicagoer Firit 
National Bant, genannt worden. Wie 
Herr organ jeßt erklärt, ift dieſes 
ohne feine Zuftimmung, wahrjcheinlich 
in Folge eines Mipverftändnifies, ge- 
ichehen. Er ift mit den Abjichten der 
Vereinigung, der Schaffung einer 
großen amerikaniſchen Handelsflotte, 
durchaus einverſtanden, aber nicht ge— 
willt, als Ausſchußmitglied zu dienen, 
da er die damit verbundenen Ver— 
pflichtungen nicht übernehmen möchte. 
In einem an P. H. W. Roß, New 
York, den Präfidenten der Liga, ge: 
richteten Schreiben feßt er diefen hier- 
von in Kenntnik. 


Ehicagoer gerettet, 


Names Kranci® Romwlicen befand fih unter 
den Bailngieren der „Arabic“. 
Unter den beim Untergang der 
„Arabic“ geretteten Paffagiere befin- 
det fih auch der Chicagoer James 
Francis Rowley, der ſich auf der Rüd: 
reiſe von England nach den Vereinigten 


für die verkrüppelten Soldaten dieſer 

Länder. 

—-60- —— 

| Bunte Kriegdblätter aus Deutfcy« 
laud, 

Kaiſer Wilhelm an ein Kaidhauer Regi: 
ment. 

Ein Mitlämpfer fchreibt: „Na der 

Erftürmung der Iyfa Grcra, des nörd- 


I 


| 


er faum Behen konnte; doch jcheint, 
wie der Tater einem Berichteritatter 
der „Abendpoit” jagte, eine Natur- 
gewalt den Zuitand des Knaben ge- 
beffert zu haben. An Samitag, als 
das ſtarke Gemitter niederging, 
Idlug der Blik auch in das von Wol- 
ter bewohnte Haus ein, ohne jedod) 
zu zinden, Arthur itand gerade in 
der Nähe des eniters und wurde 
von den: Bligitrahl leicht geitreift, jo 
dab fein Gejicht eine bläuliche Fär— 
bung annahm. Ein Arzt nahın den 
Knaben in Behandlung, und jein 
Zuſtand beſſerte ſich auch ſogleich zu— 
ſehnds. 
Rätſelhafte Gewalt. 

Montag Abend wurde er gegen 9 
Uhr zu Bett gebracht, während der 
Vater ſich noch in das Erdgeſchoß be— 
aab. Als er nach einer halben 
Stunde wieder nach Arthur ſah, war 
dieſer verſchwunden. Der Junge 


nicht erflären, | 
Ida er infolge eines Serzleidens jhon | 
‚feit vier Monaten ſo ſchwach war, daß 


den netwendigen Weg weiter geht und 
bereit iſt, die Folgen zu tragen, wie ſo 
viele andere grimme Notwendigkeiten 
des Krieges. Wer in feinem Leben be: | 
'droßt ift, darf feine Stompromiffe! 
(Ählichen. Niemand mit einigermaßen | 
‚derfländigem Urteil tonnte erwarten, | 


daß die Deutfchen, nachdem fie fi, ! 
gewiß nicht leicht, zum Usftrieg ent=' 
'fchloffen haben, burd Ontel Sams |1 
\Poltern zu betehren fein werden. Wenn 
daher die Depeichen aus MWafhington | 
von dem Erftaunen der betreffenden | 
Behörden reden, fo ift das an fich jehr| 
\erftaunlich, denn es zeigt, daß fie bei: W 
\fered auf ihre Vorftellungen erivartet| 
hatten als das Verfenten der Arabic. füttert. Die Holen haben Flap⸗ und 
Niemand von denen in Amerika, die M Batd-Taichen; Anzüge. die „wirklich 
| „energifches Vorgehen“ des Präfiden: | un wert find; Größen $ bis au 
‚ten in den ragen des U-Bootätrieges |} Jadbren. 

verlangt haben, bat heute das Recht! 

(erftaunt zu fein, oder dann, wenn um«' 

geachtet der mächiten amerikanifchen | 

Schritte, mehr Arabic unter das 

Waller befördert iverbeh. Deutſch⸗ 


Hoſen, zu 


85 blaue Serge-Anzüge für Kna— 
ben, $3.85. — Reine Wolle, echtfar— 
big. Der Rock iſt in Norfolk Facon 
geinacht, die Hoſen weit zugeſchnitten 
und durchweg gefüttert. Alle Nähte 
taped. Alle Grijen bi8 au 18 Nahre. 


reine reinwoll. Gaflimere Anzüge 
für Knaben, 86.50. — Prachtvoll ge: 
Ichneidert, mit Serge oder Alpaca ge: 


|batte, wie er jpäter felbit erzählte, land einſchüchtern zu wollen ift lächer: | 


‚dab die Eltern es bemerkten, auf die| Form nicht weriger als in Inhalt der. 


I 


ler in einen Eisivagen Hetterte und |ge jchaffen. 


| 


| 


| 


l 


er jchlichlich feinen Eltern wieder zu- | greifen oder wenigitens erklären; nicht 


| 


i 


I 


| 
I 
I 
I 


von einer rätielbaften Gewalt gezo- 
gen, fi angefleidet und war, ohne 


Straße acihlihen. Nady mebritün- 


digem Wandern Iandete er a derjfein Kompromik möglich 


Milwaukee nd Fullerton ANve,, wo 


bi8 zum Morgen ichlief, Er iette 
dann jeine Wanderung fort, Nadıts 
im hoben Grafe und unter Torivegen 
idilafend, bis er geitern in Yoreit 
Varf anfaıı. Dort wurde er von 
einer Frau ertappt, als er fich eine 
slaihe Mil aneignen wollte, um 
feinen Durit zu itillen, Während der 
ganzen Zeit nährte er fidy von Ku 
den, die er jich für die 10 Cents 
faufte, die er bei Sich hatte. Der Bo- 
lizei übergeben, Tonnte Arthur nicht 
angeben, iwo er wohne, wuhte jedoch, 
wo fein Vater beichäftigt ift, jo dab 


geitellt werden fonnte. Wie Paul 
Wolter, der Vater, glaubt, bat der 
Blisihlag die lang vergeblid er- 
itrebte Bellerung im Berinden des 


‚Anaben herbeigeführt und er hofft, | gifche Haltung“ nad 


dab er nun ganz gelunden wird, 


— — — — — 


Entflobene Geiftestranfe. 


Die Irrenanſtalt in Kankakee ſucht fünf 


Inſaſſen. 
Während im Pſychopathiſchen Ho— 
ſpital über den Geiſteszuſtand des 
viermal aus der Irrenanſtalt zu Kan— 


lakee entflohenen Stewart Salisburhy 


verhandelt wurde, 


meldete Vorſteher 
P. M. Kelly von jener Anſtalt der 
hieſigen Nolizei, daß in den letzten Ta— 
gen fünf weitere Inſaſſen entflohen 
ſeien. Ihre Namen ſind Dorothy 
Reeſe, 21 Jahre; Edith R. Houſe, 17 
Jahre; Frank Feddler, 38 Jahre; 


Steten Wood, deifen Angehörige an— 
'geblih im Kaufe 3625 W. 64. Str. 


wohnen, und Charles Youna, der an» 


'geblih im Haufe 1321 ©. Michigan 


wieſen. 


gewohnt. rohte 
Schwager Francis King Coole, 
Vorſteher 


lichen Stützpunktes Lembergs, floh die 


geſchlagene feindliche Armee, Stiefel 
und Mützen wegwerfend, Hals über 
Kopf und wir jagten ihr nab. 
nach der Beſitznahme beglückwünſchte 
uns das Armeekommando telephoniſch 
zu unſerem Erfolg. Durch dichte 
‚Wälder, auf ungangbarenWegen gings 
nun weiter vorwärts. Mit dem zwei— 
ten Zug des 3. Batillons an der 
Spitze ſtand Nachmittags 3 Uhr 30 
Minuten bereits die ganze Front in 


| S R 1; E | 
ber Vorftabt Lembergs. Leider ift der Dr. ©. 9. Somerville, der Vorfiker 


‚Kaifer Wilheln an der Spihe feines | 2% 


ı Ausihuffes des Verbandes, im Hotel 


‚urferünglide Plan, daß nämlich 


Regiments in Lemberg einziehe, aus 


Kurz 


Avenue Verwandte hat. 

Salisbury wurde für 1eiltestrant 
erflärt und der Anftalt in Elgin zugt= 
Seit feiner legten Ylucht bat 
er im Nevere Houle «N. Clark Str. 
Kürzlich drohte er feinem 
dem 
der Girtonihule in Win: 
netfa, er würde die Schule in Brand 
fteden, falls Coote ihm nicht $200 gebe. 
Coote ließ ihn daraufhin verhaften. 

— eo. — 


„Friends of Peace‘, 


Der Text für die Bredigt am 5. Sceptem: 
ber wirb heute ausneiudt werden. 
In Verbindung mit dem am 5. und 

6. September bier tagenden National: 


lonvent des Verbandes „Ihe Friends 


of Peace“ Toll betanntlih am Son 


‚taktifhen Gründen nicht verwirklicht | 


worden, 
‚deö Telegramm vom SKailer: „Mit 
Freuden nehme ich von ber 
Heldentat meines brapen Regiments 
Kentnis und begrüße e3 bei diefer Ge- 
legenheit auf’3 wärmfte. Gottes Se: 
‚gen mit und. Wilhelm. 
Im Feinde neirrt. 

Am 5. Auli gab dad franzöfifche 
Marineminifterium amtlich „befannt, 
daß am 4. Yuli im Wermeltanal zmei 


deutfche U-Boote durch Fahrzeuge des ftor Chas. ®. Mitchell; Presbnteria- 
Ha: |ner: Paftor John D. Stone; Bapti- | 


‚frangöfifchen zweiten leichten Ge 


Komlen ift ein Fa- 


Dafür erhielten wir folgen: | 


neuen | 


‚einigen wird. Folgende Geiftiiche mer: | 


| Evangelifch-Iutherifch: Paftor R, 4. | 


J 


| 


ns 
taa, dem 5. Geptember, dem nationa- 
len „Beace Day“, von allen Kanzeln 
berab über den Frieden und aeaen den 
MWaffenfhader der Ber. Staaten ge: 
predigt werden. Im 5 Uhr heute Nach: 
mittag wird der Epistopalgeiftliche 


- 


>. 


„snterbenominational Clergn“- 
Sherman mit berborragenden Ber: 
tretern ber verfchiebenen Glaubens» 
richtungen eine Beiprehung abhalten, 
in der man fich auf einen geeigneten 
Zert als Grundlage für die Prebigt 
den an der Beratung teilnehmen: 
Sohn; Römifh-tatholifih: Pfarrer 
Francis G. Kelly; Jüdiſch (freifin- 
nig): Dr. Emil G. Hirfh; Jüdiſch 
(firenggläubig): Rabbi Dr. Yofeph 
Stolg; Methodiftifch-epistopal: Pas 


lich. Energifches Vorgehen, wie es fich| 
Wafhington tatfächlich geleiftet hat, in 


|verfchiedenen Noten, in einer Frage wo 
ift, mußte * 
notwendigerweiſe die gegenwärtige La— luſtigung zu geben. 


Das konnte ein Hlinder Mandant * — unbegreif⸗ 


ſehen, als das Wort vo jet Mherweile den E daß bie 
| accountabilitn“ —* —53 Arabic bemüht ift, ihm zu entlommen. 
Kriegäzone geiprochen wurde. Doppelt | Debor er aufgetaucht —* urn ug 
\ lächerlich, wenn man fich in der jivei legten Signalmaft zur Abgabe beö 
fehneibigen Frage der Munitionsliefe- Haltefianals bereitet ober fein Seſchüt 
rungen unter allen Löſungen die für gem Warnungsſchuß * ſeiner Ver⸗ 
Deutſchland ungünſtigſte ausſucht; fo ſentung ps — —— 
daß man heute dort überzeugt iſt, pa | prfan Hind; Tängft eine Nafe gebreht 
\jebes beutjche Leben, das der Strien | 
‚nod) foftet und vielleicht feit lange ge: 
‚toftet hat, der fophiftifchen Auslequng 
‚des Völterreits dur diefe Schrift: 
\gelehrien zur Lat fällt. Man 


kann endlich jeden Standbpunft be— 


lichen Fällen berichtet wird. 


der Dampfer verfuchte zu fliehen. Wer 
glauben kann, daß Kapitän. Find jo= 
fort einaßhalten hätte, wenn das U- 
Boot ein Haltefianal gehißt 
‚aber die Verwunderung diefer Schrift | Tennt bie 
'gelebrten, wenn nun auf die Urfache 
bie notwendige Wirkung folgt. 

Da und dort fcheint auf bie „ener- 
furzer Freude 
Ernücdhterung gefolgt zu fein, denn * 
man verfucht den entfiandenen Bruch tem dafür bezahlen. 
ſo gut es geht zu flicken. Hat dag | gehalten ober 
|U-Boot die Arabic gewarnt oder 
nicht? Die 4* des Schiffsfüh— 
‚rers, wenn fie in den Xelegrammen |”. a 
richtig wiedergegeben Ban iſt ein tere hästen jedenfalls Zeit aenug zu 
großmächtiger Widerſpruch. Er habe ihter Bergung erhalten. 
teinerlei Warnung erhalten, das U— Tatſache einfach und Har und dagegen 
Boot nicht einmal geſehen. 
was man ſah, war das? ern s E 
| bevor e3 2 —* I e eenz gegen Deutſchland, wie ſie 
* folches Lech diß, daß die Ärabi— g zum Beiſpiel aus einem Aufſatz des 
acht Minuten ſank. | : * 
| Run, ganz 1 einfach war bie Sache Review“ über den U:ftrieg ſpricht. 
doch nicht, wenn man die Erzählung | H. R. v. Liemert. 
einige Minuten früher beginnt, als das —— 

Torpedo traf. Die Arabie fuhr an der Der Realpolitiker. 

Einfahrt zum Georgskanal ihres We | „Denn eener echt, „Gott ftrafe 
ges, al& fie den Dampfer „Dunsley“ | England“, denn is dat ja ganz join, 
|ftark gefrängt fichtete. Da mußte ein aber beeter i3, swi helpt 'n büjchen mit 
|U-®oot in der Nähe fein. Kapitän | die U-Böte nad.“ 

inch begann fogleich feinen Zidzad: 


aefagt, Tchlecht. 
was fie dabei risfirte. Die Flucht ge- 
Hätte fie 


\ley* in Sicht fam, fo wäre fie zwar 
auch verjenkt worden, aber die PBaffa- 


=—- 1/1 +90 — 


Wen trifft Die Shuld? 


‚turs, veränderte ſeine Geſchwindigkeit 
und gab Ferſengeld. Er hatte foweit 
‚feine Aufforderung zum Halten er- 
\halten (mie er angibt). Die Nechts:| 
‚geiehrien in Wafhington mögen nun | 
(herausfinden, daß fein Zidzadkurs | 
‚und die anderen Manöver nur zum 
| Vergnügen verfucht wurden, oder um 
den Baffagieren eine unfchuldige Be- 


\Wngenführer behauptet, dak der Unfall 
unvermeidlich geweſen ſei. 

An 54. Straße und Dorcheſter 
Ave. ſtieß ein von dem 143jährigen 
Wm. Patterſon, Nr. 5403 Wood— 
lawn Ave., benutztes Zweirad mit 
einem von John A. Wueſtenway, 
Nr. 3255 S. Park Ave., bedienten 
Laſtkraftwagen zuſammen. Bei die— 
ſer Gelegenheit erlitt Patterſon le— 
bensgefährliche Verletzungen. Wue— 
ſtenway behauptet, daß der Unfall 
unvermeidlich geweſen ſei. 

Ein von G. S. MeGill, Nr. 4553 
Checks Foreſtville Ave., und Frl. Catherine 
Brennan, Nr. 4657 Hazel Ave., be— 
| nußter Kraftwagen tie geitern auf 
Schlieht jede Gefahr aus, nroke der Rush Str.-Kreuzung mit einem 
Geldiummen mit Euch herum 'Güterzuge der Northweſternbahn zu— 
zu tragen. Besahlt mit Cheds \jammen und wurde zertriimmert. 
und akt dieie Bank für Ener |MeGill, der an den Folgen eines 
Geld die Sorge tragen. ähnlichen Unfalls von Oftober bis 
|Sanuar darniederlag, und feine Be- 
| aleiterin find mit leichten Quet- 
Ifchungen davon gefommen. 


| 


| Bezahlt mit 


| Diele Methode hat auch nad ei- 
| nen weiteren Bortzil. Das Kon: | fd) 
| trofiblatt wird, wenn ordentlich ' Der 5jährige Salomon Tyeld- 

ausgefüllt, Euch in Stand fesen, mann, Ar. 520 Dit 46. Str., wurde 
| eine arnaue Rechnung über Eure 
| Ausnaben zu führen. Ahr Fönnt 
| immer im $laren darüber fein, 
wie Guer Welb verwendet wor: 
den iit, 


einem von Kohn MeDonough, Nr. 
14522 S. Troy Str., bedienten Kraft- 
wagen überfahren. Der VBerunglüdte, 
‚der einen Beinbrudy erlitt, befindet 
\fich in ärztliher Behandlung. 

| Kapital, Weberihuh und | Kam ums Leben. 
unverteilte Rrofite. | Beim Berfuche, ein Vogelneit aus: 
| Fe fiel ge or — 
22 Fred Walter, Nr. 7628 Marylan 
315, d 00,000.00 Ave., von einem Baum hinter dem 
\Sauje Nr. 7641 Drerel Ave. hinum- 


—* 
Entrances State. Jackson and Van B 


Der Ubootstom: | 


haben, mie e3 beinahe täglich in ähn=, 


Das U:Boot war zur Stelle und 


hätte, | 
enaliihen Schiffstomman= | 
\danten, zu ihrem eigenen Zob fei es 
Kurz, die Arabic ver= 
fuchte zu fliehen, und mußte miffen, 


lang nicht, und einige PBaffagiere muß- 
innes | 
ihren Aurd und Ges) 
fchwindigleit beibehalten ala „Dund=| 
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Das ift die 


Das er je gibt es feine Argumente. Außer viel⸗ 
leicht jenes einer tiefgewurzelten Ab⸗ 


Herausgebers der „North American | 


Schul⸗Anzüge für Knaben, mit 2 Paar 


84. 75 


Reinwollene Stoffe, die den ſtrapaziöſen Gebrauch 
durch die Knaben aushalten. Sie ſind nett geſchneidert. Viele 
Moden zur Auswahl. Größen 7 


bis 18 Jahre. 


81.00 Knicker-Hoſen für Knaben, 
65c — Aus FabrilsEnden und Furzen 
Enden bon Euitings gemadıt, 


$1.00 Hemden für Sinaben, auf Gdc 
herabgeießt —- Weiter Schnitt, helle 
oder dunkle Karben, mit oder vhne 
Kragen; Größen 12% bis 14%. 


| Diuien für Knaben, de. — Stan: 
dard Fabritate, außergewöhnlich fei= 
| ner Stoff, alles neue und friiche Waa= 


ren, Sn allen Größen. 


— 


di 


uren econd 


— 
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Freitag, den 


dadurch verſchiedenen an uns ge 


0111170777777 71277255 011, .z_—[[ 


Bekanntmachung. 


Hiermit teilen wir allen Freunden der guten Sache mit, daß 
die übliche Liſte der für den Hilf— 


veröffentlicht werden wird. — Am nächſten Freitag werden wir 
den uns von den Zeitungen gütigſt zur Verfügung geſtellten Raum 
dazu benutzen, eine vollſtändige Mitgliederliſte zu bringen, um 


Deulſche und Heſſerreich-⸗Angariſche 
Hilſogeſellſchafl. 


— 


— —— —— — — — 


First Big 


Floor Entrance to L’ Trains 


Sfond eingegangenen Beiträge erft 


3. September, 


richteten Wiünjchen zu genügen. 


tt 


+ 


— ame Tune 


widelt hatten umd der Knabe erlitt 
ihiwere Brandwunden. Vier Finger 
der rechten Sand mußten ihm ampu- 
tirt werden, 


— — 


‚Die Hebe gegen Dentihe und Juden 
| in Kurland. 

| Bas 

| Der „Fılft. Zta.“ entnehmen toir 
nachjtehenden Brief, den ein baltifcher 
Deutfchruffe geickrieben hat, dem e8 
gelang, aus Riga den Drangjalirun: 
gen der ruffiichen Behörden zu ent: 
fommen: 

| Lieber Freund!.... Ich fite wahr 
‚und mwahrhaftig in heute Mot= 
\gen bier angelanat. &3 ift noch alles 
‚etwas millt in meinem Kopf und ich 
weiß noch nicht, von melchem Ende ich 
anfangen foll zu berichten. An letter 
ı Stunde habe ich eigentlich nicht gehan= 
|belt, fondern bin gehandelt worden. 
Dor allen Dingen war es...., ber 
ı mich aus Riga fortdrängte, und zwar 
aus folgenden Gründen. Die Verhält- 
ıniffe bei uns wurden immer jcheuß- 
‚licher. Ye näher die Deutjchen rüdten, 
um fo verrüdter wirtichafteten die 
|Ruffen, ja man hatte das Gefühl, es 
machte ihnen direlte Trreude, die bal- 
‚tifchen Untertanen zu quälen. Täglich) 
‚wurden Verhaftungen borgenommen, 
ohne Unterfuhung Menfchen ins Ge- 
'fängniß geftedt, unter gräßlichiten 
| Bedinqungen- dort fejtgehalten. Eine 
alte SCjährige Baronin aus Mitau 
haben fie verfchidt ins Xnnere des 
| Reiches. E83 brauchte nur ein Kette 
'Binzulaufen, ein Wort zu fagen, To 
tamen Kofalen ins Haus und man 
wurde gebunden meggeführt. eben: 
| falle unbefchreiblihde Zuftände, die 
einzig in der Gefchichte daftehen wer— 
ben. 

| Dann fam zum Schluß die Juben- 
\hege. Aus ganz Kurland wurden fie 
'im Laufe von jehs Stunden auäge- 


'gefehen haben, die über die Ponton— 
\brüde gezogen kamen. 


tenhäufern, Greife, Stinder, 
|be frauen, alles in einem 
Zuge, obbachlos, ohne Geld, 
ein paar zufammengerafften armeli- 
gen Habjeligteiten. Grauenpoll! Wir 
daben an manden Tagen 33,000 ge= 


babt, die aefpeift wurden und auf den | 


Straßen lagen. Nur meil fie $uden 


Zodfrante, | 
ı Sterbende, Tobfüchtige aus den Sr=| 
gebären= | 
endlofen | 
nur mit 


find. 


in 


‚rer Saden von derfelben Regierung 
beraubt morden! Einige von ihnen, 
\mohlhabende Leute, Hausbefiger eic, 
ſind in ſechs Stunden Bettler gemors 
den. Iſt ſo etwas denkbar? Eigene 
Untertanen!! Soweit es in denſträften 
der deutſchen Chriſten ſtand, haben wir 
geholfen bei dieſem Elend. Ich per— 
ſönlich arbeitete mit in einem Komite, 
wo täglich mehrere Hundert geſpeiſt 
wurden. Und wandte man ſich vom 
Komite aus an die Behörden, wie 
Polizei und Gouverneur, ſo bekam 
man zur Antwort: „Wenn ihr nicht 
wißt, was ihr anfangen ſollt, ſo 
ſchlagt ſie tot und werft ſie in die 
Dünag, wir haben den Ausweiſungs— 
befehl nicht gegeben.“ Man ſagie ſich 
gleich, daß dies genau jo die Deut— 
ſchen treffen wird, d. h. uns Balten. 
Jedenfalls fürchteten Viele unter uns 
das. Das hätte mich nicht veranlaßt, 
zu reiſen, aber da bekam ich und noch 
einige andere Perſonen einen Droh— 
brief aus. . . . von der dortigen Poli— 
zei, frech und unverſchämt mit dem 
Verlangen, wir ſollten bis zum 4. 
Juni 3000 Rubel in Moskau zahlen, 
ſoder wir würden dem Gericht über— 
geben werden, weil wir Reichsdeut⸗ 
ſchen Sachen und Geld zugeſchickt hät⸗ 
ten. Dies iſt freilich wahr, aber wir 
haben es nur ſo lange, als noch kein 
direktes Verbot exiſtirte, getan und 
durch's ſchwediſche Konſulat geſchickt. 
Alſo anhaben können ſie uns nichts. 
Ein netter, echt ruſſiſcher, von Beam— 
ten unternommener Erpreſſungsver⸗ 
ſuch. Wir beſprachen uns unter einan⸗ 
der, man kam zu dem Schluß, Geſetze 
gibt es im Moment für die Herren 
Ruſſen nicht, nur brutale Willkür. 
Man mußte auf rückſichtsloſe Haus— 
ſuchung gefaßt ſein. Gefunden hätlen 
ſie nichts Kompromittirendes bei mir, 
aber mit ſo einer Hausſuchung wäre 
ich unter polizeiliche Aufſicht gekom— 


un. men und hätte mi i 
‚an 61. Straße und Racine Abe. von wieſen. Man muß dieſe Wagentetten | Dan DIR el 


aus Riga entfernen dürfen.“ 


—1 > — — 


_ — Die Infel der Blödfinnigen.— 
Seppeline bombardirten die Londo- 
ner Dods: Darauf wurden die Ge- 
Idiafte der Deutihen geplündert. — 
Ter Prinz von Wales hat ji} dei 
Schnupfen geholt: Darauf wurden 
die Gejhhäfte der Deutfchen geplün«- 
dert. — In Orford verlief eine Wer- 
be-Verfammlung ganz ergebnißlos, 


Stasten befand. ‚ders beichoffen worden feien, und daß | ften: Paftor D, : irfen: Sonate: ‚ter und erlitt Verlegungen, denen er) 
brikant fünftlicher Gliedmaßen, der | Hierbei ein U-Boot von mehreren Gra- | — * 4 —54 —53 ſchon nach wenigen Stunden in der. 
außer dem Chicagoer Haupigeſchäft naten getroffen worden ſei. — Wie ſom. 


= „eng upigei@ar —Um 8 Uhr heute Abend findet en Wohnung erlag. 
Niederlagen in Pittsburg, St. Louis, von zuftändiger Stelle erflärt wird, im „Eaft Room“ des La Salle Hotel | | Bofeph Poitlini, Nr. 4826 Green 
Kanſa⸗ Cith, Minneapolis u. Omaha kommen deuiſche U-Boote nicht in eine Verſammlung der von den Ber: | LA SALLE und Bay Aoe., fand geitern eine zur 
unlerhält. Er begab fi im Mai dies Frage. Es Icnn fidh daher nur um jeinen erwählten Delegaten ftatt, melche | JACKSON STS ‚Hälfte mit Garbide gefüllte 4 
ſes Jahres nach Europa und pflog Un- franzöſiſche oder engliſche U-Boote an dem am 5. und 6. September ſtatt⸗ büchſe, füllte ſie mit Waſſer auf und 
Organiſirt 1873. 


Dazu hieß es, aus Riga 
zwei Stunden weiter, aber wohin? 
Auf der Eiſenbahn keine Waggons zu 
ho hen, die Regierung verweigerte jede hauptmanns mit Vierlingen nieder: 
Hilfe, ale mußten ihre Fahrkarten Darauf wurden Die Sejchäfte der 
felbft bezahlen und waren vorher ih> | Deutjchen geplündert. 


— — 


CASTORIA Fü säuglingsund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Darauf murden die Gejchätfe der 
Deutihen geplündert. — In Glas- 
gow Fam die Frau de Schügen- 





terhandlungen mit ben Regierungen | baden, die von den genannten fran- | findenden Nationaltonvent teilnehmen | zündete ein Streihholz an, An dej- 
von England und Frankreich ivegen | zöftjchen Streitfräften irrtümlicher- | werben. Berfchiedene hernorragenbe | fen Slamme entzündeten ſich die 
Lieferung von fünftlicher Gliedmaßen! mweife befhoffen worden find. Rebner werben Anfpradhen halten, Safe, die fi in der Blechbüchfe ent- 


Trägt die 
U 


vor 
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- —— — — — u re | Bierde, Magen, Hunde, Bügel u. |. w. Gru.eigentum und Hänfer. 
(Anzeigen unter Diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) er bie (Anzeigen unter — 2 Gens das Wort) | (eingetgen umter Dieter Hubrit 2 Gens das %Wort) | (Anzeigen unter D.efer Hubrif 2 Gentö das Wort) | (Ungetgen unter dirfer Rubrit 2 Cents das Wort) 
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Hausarbeit. vermieten: 2 Kauft ein Roominghaus; ces bringt ein fiheres | Geus-Painting, Waberbanging, Faltomining $65 Taufen 1200 Pd. Pferd, $25 Geigire und Norpweitieite. 
rten — Mabls etonen. erlangt: Köchin für Kafe, 50c Dinner und a ne a ann Einfonunen; ebrlide Behandlung garanürt. ;mird aut 0. erie vos: a — ———— 830 Uinzablung 
LCarte. Nachzuftragen in der Küche 8816 RW. Wafhington Str.; 6 { 27 Zimmer, Miete $125; Einnahme $3uS; Pro» | Norib Ave Zelepbon: eh 9082 "| Toutes Bügavpferd zu verfaufen. 1856 Iona 2 $20 monatlih 
@. — Burledte, Broadivan. .; azoß, heil umb Inf« | fit über $100 monatlib: men möblirt; jebis an. | —— ur ’ ae en: Humboldt 6129. A nfen faufen gin Zuetell· awei Flat Bric 
era Houfe, — „Abe Lady in! — tin; Dampfibeisung. Näheres beim Ge: | ‚20 Zimmer: billige Miete; freie Heizung, für Mer veridaiit Füben Wobltun? 25c aufiväris, Etrabe, Telephon: Humboldt 6120, 2 fria gebäude, 30 Zuß Lot; em Ylat vermietet, dad 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Hau fhäftsführer ber „Abenbpoit“, 223225 | PP: auf Zeilsablung; wenig Ylrbeit ...  Ehirspsdiit Uhl, 21 Di Ban Buren Str, berfaufen: 1 Sferd von 1100 und eins von andere fertig zum Einziehen, 
am Ober Zorn. = beit und Waihen in Familie bon vier Erwach ®. Walbingten Straf 17inez | „.} Zimmer; Miete blos $60; Einnahme $150; 2Vaglio£ Pr auf — line annehmbare Offerte zurüd- 150 Anzahlung 
E Liet, nen: eine bie Ioden lann, borgesogen: muß, — a EN — —ãceee ih⸗ und Sinfen faufen eine Beöimmer Belt +ot 
Referenzen baden; gutes Heim. Mrs. . ra. vo. » aroßc eine; alle Tec, ( e 3 i : 6 * 
ie Abend und Eonmtas 5806 Krairie Abe, "Whone: Lentivorth 7980. Zu dermieten: Drei Zimmer, $8. 1760 Ely- | Geht zu Lanac,.704 N. Dearborn Eirahe. zul —* u re a - Gutes Ervrehpferd, $18. 1655 | vage: Eihen-Zußböden und „Serfleibung; Som 
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a ee: Saloon | langt: Wäben für Hausarbeit, für Hotel un |, böne& Zimmer und Barlor, alle Deauemlid- | ind Lage unter Adr.” T 365 Ubendpoft. irialo Held auf Möbel u. f. w. |__IJodn Heim, 3146 N. Alblanb be, Zur verfaufen: 4 Ucres, 6 Zimmer Haus und 
9 , 1 = ® r ⸗ Reſtaurant. 452 North Ave. Tel.: Diverſey A— feiten, heißes Waſſer, a ————— — ———— — — — EUnzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) | — I RE a . ar Aubengebäude, 15 Meilen zur 009“, $37T00 
ne EEE — — wenn gewünſci. Frau Freen, 657 North Mde,| Zu der faufen: Barbierftube, elle, Seh | = — bar gr faufen modernes =, glat Beidgebäude, | 5505 3. California Abe. ” feia 
a ouatmen ober Roc Ind Gielle. 3. Floor, nabe Lincoln Barf, doft | zung, beikes Wafler, feine Lage, Leafe. 1951) Alles Geld, das Jhr haben wolı ‘| \\,.” Essen, SE eignen, nm * eu 
5512 Dafin Etr., nahe R. 58, Abe frfa | ‚Verlangt: Wir haben mehrere Privatpläge J ——— Grace Str., 1 Blod weltlih bon-Lincoln Ave. |auf Eure Möbel, Bianos, Bierde und Wagen eic. "- ıL Bed, 3031 N. Hobey alt. Grundeigentum in Palatine, Habe Bargains 
ꝰꝰꝰ — eine Anzabı erfahrene Mädchen, auter Lohn, b Du em: uns gi Srontsimmer, dofr | Ir —* bon ein bis zwolf Monate . Zeit zum | sranf Bed, 3934 R. Robey Sir. mife | in bebauten oder leerem —— entum, Lots 
— mr » y Is * 
— Wurſt ma⸗ in Chicago und, Vorflädten; Köchinnen, allge: | erhe aller, Dampfbeisung, Tür Dausballung — — | Abaablen. . > —— * oder Aeres. Louis Schrader, atine, SIT. 
— —— peut ——— ſucht meine uñd, zweite Arbeit etc. Germania Vcr- | pafiend, wenn gewünfdt. 1419 No. La Calle St.| Zu verlaufen: Guter Saloon, wegen Krankheit ante besablen Eure Schulden. Nur $3300 für Brid Cottage, zufammen mit \ “ frfalo 
stetige Stelle, fih empor gu arbeiten. ib, | mittlungs-Burcau, 755 Welt North Ave, Ede doſa der rau. Unabhängig von Brauerei, 500 seit | SFr louni das Geld fofort haben und nad Be: |... c 5 . 


* — 3 ichs ats | lanajährigem Candy- und Grocerhgefchäft, direlt 
zaun, 541 Wells Sir. Halfted Str, Tay*Z| 3, vermieten: Simmer, $1.25 DIR $2: aud | North Mibe. dofrja | lieben zurüdzablen in möcentlihen oder monat 


te öfterreihifch ifhe Küch 15 * Elt { 2 ER nbohi u 207 . Sag —* Mr Sa ———— Joſetti, 2411 Lincoln Avenue, Bert b ME Sec te 290 Acres 

; ute oſterreioiſco⸗ ungariſche uche. > Bibr erfaufen: Saloon wegen lineinigfeit der | nirt Randolpyb 3075. Fragt nah Mr, Epiger,| Et x es € Verlaufe, bertaufhe oder bermiete cre 

Gefußt: Bäder, dritte Hand an Brot und ourn Adenue bofria | „24 berlaufen: Saloon iwegen lineinig . tandearb dimifr | Ne 

N * — ans * 6 7 S Credat Companhy, Farm, Seizenboden, 8 Zimmer Haus, Steintfels 
re ee. Biber: U 36 Abendboſt. Stellungen ſuchen: Frauen and Mädchen.—— — — — — _ | Partner, Adr.: ©, 575, Abendpoil. dofrfa ) 3 


2 — ———— — — ⏑⏑ 7 | fer, gute Gebüude, alles umzäunt, gut für Vieh- 
* es 3 2» Zaufde für Cottage oder lleines Haus: Gutes | , s Soeri RN 2, © o 
Gefußt: Mann, ehrlih umd verläflic, fucht | (Anzeigen unter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) PR — | En Deutihed Neftaurant in Loop, langer Miets- VarE| artärr, Pridgebäude, Bafement, drei 6-Zimmer- aut, Mug. Hocrid, R. NR, 2, Grand Haben, 
irgend eine Stelle. Adr.: 1 26 Abendpoit. — — — Abe e⸗ Kart. Yauspaltung. SI12 X Bott lontralt, billige Miete, Profit $50 wöhentliih: | ——— — — — — Michigan 

nn - | Gefucht: Aeltere, alleinitehende Frau wünfht | —_” 


« 9 gan. f—bt 
— guter vlaßz ſür Acchin und Kellner. üdr. Könnt Ihr Geld gebrauden? ölat3, Bad, große Tot a «800, — 

Geſucht: Bartender und Cuncman, fann aufs | Stelle als Sauebälterin bei älterem Herrn oder 
ivarten und Rorterarbeit verrichten, jucht Stelle, | hei älterem Ebepaar. Adr.: X 29 Abendpoft, 











; i ini e — Döcar! — I 2 L Avenue. 3 : 160 9 i 
— 003 9 $10 bis _$100 im einigen Stunden. Kommt car Sofetti, 11 Lincoln Zu verfaufen: 160 Ader Zultivirtes Land im 
Su vermieten: Möblirtes Zimmer an 2 Herren, | 923 Abendpoft. bole| 0. ; ——— 


Li er — — Ina‘ der Weftfeite, wenn Jhr leihen woilt Br Ar dimife | gerühmten Warengo-Tal: %4 Meile zur Eifens 
&dr.: U 25 Übendpoit. hun en — — — „Polftergeiwäft, ante Lage, Slliger” mobel ober wiano, es it Debeuiend | 3 gar Brit, 5 und 6 ‚immer, moderne | gahultatlon und Stadt. Preis $4000, Auf Beit, 
— _— * = ER = 5 : — „ 1962 Montrofe be. Ay e a uni Yri ee rg |, 3 Str 

Geſucht: Junger — — tagt Stelle als Gefuht: Deutfhes Mädchen fucht Stelle im Neinlice deutide Frau bermietet möblirie wegen Krünflidleit, 196 tontrofe 4 bofrfa die Doton» Zomn Eompanies berechnen. Kleine gusiding, $4500, $1000 Baar, Reft wie es 
Bartender, ift willens Rorterarbeit au berrich- Bäderladen; fpricht englifh. 733 Bladhawt Str., | Zimmer und immer für leihte Sausbaltung; Euch paßt. 


immer unb Dlıe Ex de dad} — 0 monatliche Adzahlungen. Ehrlihe Behand William Zelosth 235 — a Slioner-® Taufen —— 
on. 2 Abe ‚ oben, altes heil, ©. Seele »e., nade „Jaalon erfauien oder bertaufben: Für ftädtifhes | lung. Keine ebrbare Perſon wird abgewieſen, or Mn bolle % un Ader Hühner-Sarmen, neuebes 
ten, beite Empfehlungen. Adr.: U 35 eeeton | ; — | Boulevard. —fon een — — Fu ma one Seid erhalten au haben. 1905 Belmont Abe. Tel. Lale . —— bäude, 5e_ Fahrpreis; Zimmer 1620 Afbland 
— — — Geſucht: Deutſche Kranlenwärterin wünſcht u bermieten: Siwei möblirte Simmer, Dampf. | Selbätte mabt. Handelt jänell, Bennett, 1955 Ebicagaz go an &o., . Kilger, Mar. | __ BE EEE WERE»... u Mod, 155 N, Glat Er. — ——  2int® 

oe: ‚Guter Painter und Paverbanger fucht | Nödhnerinnen aufzuwarten. ZXelephbon: Supes pelsung heißes Waifer, für leichten Haushalt. | „twaufce Avbe. midoft gi MUNES Snabtfon uap Satlieh z —— Floor. Modernes 3—5 Zimmer Flatgebände, 3720 Berlangt: 50 Farmer3 nad dem nördlichen 
rbeit, babe auch eigenes erlzeug; Hauspaint- | TOT OBUS. To "90595 den "le — * rn — er ‚ . . | Janiien Ave, Miete $672; Frei⸗ 85450. Ris im. Aus Sele i ! 
ing eine Spezialität, M. W. 972 AMbenpdpoit. — — — — | Jeager, 2225 Dgden Ave. 1. Apt. hinten. doft Grocery Delitatelfen, einihlichlib Gebäude Au N a ee | Bisfonfin. Ausgezeichnete Gelegenheit, Lehs 


Te * en a nn | _ En F un 4 George Torpe, 2360 Yimcoln Ave. boden, niedriger Vreis, leichte Abzahlungen. 
frſaſen Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für Zu vermieten: Möblirte Bimmer: einzeln | Pon 4 Zimmern, zu einem Sargain, Side Dan : L Ger Breiß, u zablurg 


e Be 4 9 dofrſon zu Gemeinde he Kilenbabıe 
in — — — nnd n ä : 210 % : z 2 I itelle g un tchmer, Rhone Vent Riedrige Raten ur —— und Piano⸗Dar · —— u Ar wohlhabende Semeinde, nahe ven ten, 
Gefubt: Mann (32), ilt praftif in jeder | & aus arbeit; past — engliſch. 1810 Fre⸗ sn: 50, doppelt $2, $3. 602 N. Clarl Straße, — ——— ng nehme a 2 us Ieben, $25 für 75c monatl. $50 für $1.50 monatl, E 2 * A Märkten, Kirchen, Schulen. »Belhäftigung im 
Arbeit fucht Stellung. Zel.: Brattife RB Straf se anal, — — 18agimf | ___ — — in ein paar Stunden. ir geben alle Vorteile, Maple Square !ipe,, modernes 3: $lat Etein- | Winter. Spredt dor oder jKhreibt: Goodman 
} 5 \ ß — t, Iuftig, | „Su derfaufen: Vegen Krankheit, erſter Klaſſe die Yndere offertren. Zelepbon: Central 5493. | gebäude, $9500, ivert $10,000. j | Lumber Company, Goodmat, Wis, 16up*&£ 
— Geſucht: Frau mittleren Alters fndht Stelle für Vermiete möblirte Zimmer, belt, rein, Iuftig, Büderei, aute Lage. Mdr.: A, 20, “bendpoit Murat Security Co. (GE. Fred Keller, Wigr. di Seorge Torpe, 2360 Lincoln de, 
— — — — ei * um 2 Ast } 21 x > en % u . - _— — — — — — — — — — — 
Selust: Mann fucht Stelle al3 Porter: ann leichte Sir arbeit in lleiner Familie, M, Hab: | an ‚Deutfbe und Ungarn, $1.25 möhentlid; midofr 143 NR, Dearborn Ztr., Ede Randolph. Zim — 
> Nacht N )  aB1R ler 1637 Vine Sir. aute Garverbindung. 643 Divifion, nabe Lat ine * Zu verlaufen: 834töck. Steinfront⸗Gebäude ⸗ 
Zunch lochen; gute Nachfrage. Joſef Aigner, 3016 _’ "' re — a——— 18agiwä - - -—— | 9 ‚tlaufen: _ 3ftöd, C 0 ebäude, Der Hungerfrie 
®arnell Abe. Gefud ſch b J it 4 ——— > £ Au verlaufen: Modernes 8 Dimmer Roomin a bier 4-Zinmer Flat3, Caloon darin, Zements g. 
Sefucht: Deutfhe Frau, 65 Sabre alt, mit lan ; mi ; * haus, billig; alles befekt. 742 N —— 
Gefucht: Mann ſucht Stelle, hat beſte Em- | Sadre aliem Mädchen, fuht telle als Haus» | Board und Zimmer bei Wittwe in modernem | 7 


N. Mab Str. 3. | — — — — — | Yajement  umd Ceiteniveg, Toilet5 und Gas, | 
- . sloor. 1TagiımXk . 'n q alles in gutem Zuftande, Miete $76. Breis|; ſchneid ir das — 
pieblungen als Wäfter und Engineer in Zaun» | bälterin auf der Nordleite. Mrs. 9. Mohr, | Flat, alle_ äueifer, Zelepbs en > * — — — -| _ Karben, Firniß — Lack. $76500,. 2216 Elybonen Abe, Telebhon Mon— u — en_inir 2 neue Korn, 
dry. 5411 Ravensiwvod Ade., 2. „lat, 5041 Lincoln Me. Tel.: 'sellington 5682, tion. 2. Edueihler, Zelephon Bellington 1651. „a verfaufen: Fanch Grocerb md Delifntef | (inzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | xoe 2502. mifefa | Tte go A x 
— r— — — 5 en: Store (mei uf fureche). 1017 | — — — —— — Die Senſe blitzt, der Schnitter lacht: 
8 Ines Frontzimmer, Dam en-Ztore (weil ich nicht deutſe ) 3 * * Dil I, I ( 
Sefut: Etelle als Stallmann oder Ianitor- | Gefucht: Fran mittleren Alters, fucht Stelle su (gönes, Seontgimm Las aptpelaung, N, Weltern Ave 1Tagtımz |, 5a Ei * en, ee ‚Galtone. Haren um ‚8200 nt $1500 Sinteil im at Wir jiegen, heil wir fiegen; 
Ri 4 ls 9 \ or °-, = Bi — cin Deie upaitiul. } auld STcIS 91,2 >15 ( ’ eue dgeb N e 
ochilfe, 46 Sabre alt, Itener, gute er, nücht kerner | als Haushälterin. "phone: Diveriey 2 531. momift | = 1575, "ie wir dus miaden: Siains, Gnamels | Fılın, An — ag Fr mine de | Wir nagen nicht am Hungertuh — 
Mann, iptehe nur deutih, 1344 North Kart |- — - —— I berlouen lt etablirter Grsceru- und | $2 a : —* a. bey Ei all3 und Badezimmer; Shivarı 8 Ki 2 rn 
h a irfa ar u 6 Melle — — MAM dellateſſen-Store, beſte Lage auf der X fer um garben au Wwenie uls Soltenprcis, Zus | jyes Licht, Zurmace, 30 Zub ot, gevilafterte | Schvarz Brot macht rote Wangen 
&be., 1. Biat. Bon ER... sch — —— beit Montags umb| Bu bermielen: Zimmer am einen ober zwei Kreis eiva $2V06; feine Agenten, ( ivericn ‚ Vende bon sMannen Karben, am denen nur vie | Strahe, alles bezahlt, 1 Wlod nad cl Heifch, t|Die —33 hängen ſchwer a 
Geſucht: Porter und Zundmann, der Barten; | Tage. 1845 Sedgwid Ir, Herren oder Ebepaar, in beiferem Haufe, privat; | Sarfival. t5agkimx | Elilette oder Die Sannce leiht befhädigt find, | Garlinie dirclt nah der ımteren Stadt ohne |” et g —* ——— 
den fann, fuht Stellung. Gute Empfehluna — — — qute Carverbindungen. 3706 Elaremon Abe* verden ımS bon den Sabrifanten augelchidt. Der | Transfer. Bequext nah Nabenswvod Hocdhbahn; und untere Felder prangen. 
Abr.: A. 36, Abendpoit. dofria Sejucht: de Deutihes Mädchen fucht Stelle als |1. WYlat, Iagin!  ————————n — — it Bier u 4 een „stommt. und jebt —— 208, Wert 90800; Bedingungen $25 Erjtidt in Gift und Neid und Zorn — 
nn — 2 inde a en, im ub bei der Hausarbeit | — —* —— — — —“ Diele Bgaaren. Bötbentelunge Rompi ausge- monatlich. | Ni £ Pr J usa Me 
" Sefust: Deutſcher, ſelbſtändiger Wurſtmacher, mithelſen, ſpricht ti und englif. 8937 |  Permiete mi lirte Simmer, 551 sullerion | Geicüftsteilbaber. fübrt, Central Saint Warebonfe, Billiam Jelosth, Bir jchneiden Zee. ER Korn. 
auch im CShoptenden bertraut, * Stellung. | Yoivc ve. Vartway. 15agimwä | (stnaetaen unter dicher Tubrit 2 GE. daß Wori ı + <o, Sehlern de. Chicago. Zelevbon: | 2350 Addifon Etr. Tel. Graceland 4579.| Labt taujend Donner fradjen — 
Sprit auh ungarifh, fowie flawiih und etwas | * * — — r 


Sana 19mai“? dagtwt| Wir lachen — mir lachen! 

engliſch. War zwei Jahre in letzter Stellung. Geſucht: Oeſterreichiſche Köchin ſucht Stelle in — = | Bartner, Möchte mic mit eim paar TputitdDer! | nn — — — * Be a ee 2 TOP 5 i i 

Adr.: 3 788 Abendpoit. doir J en. 3343 Nndiana Pipe, —: Finanzielles. Dollars an reellem Geihält beteiligen. WIB. $ LT — a en nee r at E a. Essen: was it! Fun Wer auf den Feind nicht drefchen Tann, 
m mn | VOUS DOYE. dia (m en unter diefer Rubrik 2 Cents dad Wort) | Braum, 541 Wells Zir 5 . o x c 2 | .. 
Gefuht: Junger Butcher, Wuritmacer, tan — (anzeige: — eier hi & e Bor ö 


Der ’ J 
Frame auf Brickfundament und Est nent, | Der drijcht die vollen Aehren 
ä n = . — —— Mnzetgen unter dieſet Nbrif 2Cems das Wart* 
gauch Storetenden, ſucht Arbeit. H. Schilfer, 461 — 


Geſucht: Deutſches Mädchen mittleren Alters Zude $300 bis $400 au borgen, nur von vri—⸗ Vartner verlangt für gutachendes Neltaurant. - — — — 3 J — —— — ‚und © —— Und haut fo ——— gründlich drein, 
Sch 27. Straße. MIDOTT | jycht Stellung als Hausbälterin ti deutidfer |datınann, beite Sicherheit. Mvı Mm U 711816 X, Clart * Su rlauſen: Rug, Barloı und Diningroont | "Baul G Soeppner & Go. ir Melroie Str Als ob 3 Vierbündler waren. 
a Barte - —_ — | Samilie oder bei Wittmann mit Kindern, Adr.: | Abendpoit, frfafo —— 1. 3824 N. Glarf Sir., 2. Flat. fria * ee dofriafo | Die alten Weiblein regen fich 
sefucht: Bartender mittleren Alters berftebt | 5417 Xlournen Straße. iria | — — - Bariner, Wann verlangt zur i - e — — — — —So flink als wie die Frettchen 
aufzuwarten und Porterarbeit au macen, fudt | I — — 1 Bu leiben geiudht: $3000 auf 5 Sabre, zu 6%, | Brocerb- und < Butt, muß dor Su dverfaufen: Zwei Bilton-Nugs. 1941 Mo: | Du  berfaufen: Aeſiden an — Nordf ite, nich: | 17. 2 ‚© * 
ttelige Arbeit, Anzufragen: Solmanns Saloon, ——— — an Mibland Ave,, Bridbaus, Ede, 2 Stores und | bis $1000 baben Kann anfangen zu arbeitcı bawf Ztr,, 1. Floor | meit u; zo. s *8 | Und was der Bub nicht Schaffen kann, 
1128 Wells Er. Tel.: Superior 3335. |, Geluct: Deutihe Srau Tuht Dausarbeit für |, uns, wert 38500, mit S50 monatli, #oit, Yogis um iich De Ba weit dom Lincoln Park, 7 Zinmer mit Bad | nz ichaffe sei. Seel Mädchen 
1Tagiwz | drei \ der Moe, Waihen, Bügeln u, f. Q e 1548 Gl u “dr Rn S01 Abendpoit z — a er | zimmer, Brid, polirte Fußboden, altes in be; | Tas INarfeır, zwei, drei Madchen. 
alt w. Antra unter der Adr.: & 901 Abendpoft. Sohn HH. Haas, 1545 Chicago Ave “ A. 8 Abendpoſt. — —— —— cunnis. | ftent Zuftand $4750. Lot 25 bei 125, birbfa her | Griticdt in Gift und Neid und Dorn — 
| EEE 2* ENaarmer verlangt mit etwas Geld, oder Mann | wandier. 1527 N Hamlin Mpe, 1 «loor. —— Kit envas Angzaylung, An guie Leute, Wir ſchneiden unfer neses Korn. 
Berlangt: Frauen ur Bm; “den. | Sefucht: Stelluna als Wirtfbafterin bei re $1000 bis $2500 zu berleiben zu 54% mit etwas NHundidafli. Jats X rt 1231 .% Adr.: 9. 


* 257, Aben dpofl. 22j1* 
2 un 
(Anseiaen unter bicier Kubril 1 Kent das Wort.) | 














i pn au friafon | / i a E Laßt taufend Donner fradden — 
: —— > } tes Grundeigentum Belmont Ave, . wer “ 0 200 
iveitablen Herren oder in fleiner_ Familie. ©. — af rn : u deige —53 oln tive — EI Er" £ a Bagger Te Zu verkaufen: Ein „Snap“, moderne 7 3 mg Wir Tachen — mir lachen! 
— —Bwiibelin. Telephon. Diverſey 4007. friaſon ge mA De RE Rn dofri * Partner geiudt (Stiempner) für ctablirtes 0 —— is Nange, billig. 5017 North | mer Nejidenz, Edlot, alle Strakenverbeiferums | 
Läden un) Fabriten. —— Zemsı — der >0er Sabre, uht | —— ee - | zinneraeiäft. Nad.uiragen wilden 5 und t - s s Er ir —— und, —— bezahlt. $3950. 8500 Es darf ja nicht, es kann ja nicht 
BSeucht: F ‚u 5 De der „saure al 4 > ä . N * I © Anlitehn © * ‚Par Mo — 
Berlangt: Mädchen, um an Pelz-Maſchine zu sarbeit En 2 toben pfleat auch Kranfe sul 33 2 borgen, gebe als Zicherbeit eine | Abends. 2012 Ro. Hallte® Er. Necbieß aar » . — — * Der Schandplan Euch gel ingen, 
nähen. Giclsdorf, Zimmer 304, 6 N. Miwi- “pr: y 21 Slbendpoi ; ae "| erite Hhypothef auf mein Grundeigentum, weldes | — - Recbies Reebies — * GE One’ a, ' 
o . sdr.: A 2 it. , J ee : c 8 edties 0905 PBelm: o r 9 16 ' > J 
gan Aivenue —D — r Yu 2ı A endpo i ec! — wenigitens $70C0 wert ift, Bezable 6 Prozent Terlangt ‚Bartuer "ür Srumdeigentur 252 2525 Cheiticld Avenue. 1905 Belmont Ave. Tel. Lale m. Zi urch rungen un! re harte Fau t 
- — — Gefucht: Deutie Frau, erfahren im wafchen, | Zinien, aber feine Kommtifion, Adr.: 23 644 | Ihält, muß $1000 babe ; febr gute Welcge —— te li nur für eine ode EN a ln u ne SE e reyjein und zu zwingen. 
2%: -—: „Nettes Mädhen für Bäderladen. | zart Maihpläge für PViontag und Mittwoch Abendpoit. 16 agim: | Mdr.: Z 361 Mbendi oft Beginn koniag. den 16. Muguit, berfaufen Verlaufe 3-ftöd. Brikhans mit Frame-Ge— ‚ perrt nur alle Tore zu, 
Racine Ave. Eee — * — — —— — ⸗ vit tbe KRirman Kugs 36% 72 —— 
| 1565 Howe Strafe. bofr 9 2 . udert Deli 
— — — ———— — Möchte $1000 bon einer Pribatperion ge eborat Verlangt: Frau, etwas beiwandert im Dell 50; Berfauispreis 33. — ans * — 
u * * — — — — — — nn —— nl 5 — , © il > ud J ed 602 Ade ’> 
„Serlanet: „Bauberes Mädchen für Bäderet. sucht: Frau fucht MWafh- und Bügelpläße befoımmen. %ill 8 auf 5 Sabre haben und De fateifen Zund-Seiwäft, mit ein — hundert 15agimk | ———— —— — be —* — Erde meint's zu gut 
Inzuftagen in 115 Lincoln Mve, e 1 und Dienita Emnfeh N zable 6 Eros. Zinien. Gcbe eine erite Hupotbet | Dollars, als Sarincerin; autes Kinfommen ge . - a . | s 4 %ag 8 Meiit ihren treuen Kindern. 
3 s E ldap 2800. bat — auf mein 4weiltöciges Frame: Webäude als | fibert; Morgens oder Abends borzufvrehen y anfen: © Kolige Kottage, Bad, Gas, beißes und Taltes 
iv 


zchs Zimmer möblirtes Flat; | Iaffer, genflaiterte Sirabe, $2450. $250 Baar, | Eritidt in Gift ımd Neid und Zorn — 
est { s % ‘heri : 2 | 1öagim: | 
baum & €o., 302 Co. Wartet Str. 3. Xloer. Gefußt: Gelernte Näberin wünfcht Gtüdarbeit 


tadt; billig. 2518 Warren Avenue, |$15 den Monat W 
* —4 P t 3 
——— — —— m — — — air ae Sl Late Biem 16 Baht Ichneiben umler ne ad * 
für Store ins Haus zu nehmen. Miß Wirple, F J De en, 2 > u | 1905 Belmont be, Tel. Lalfe View 1641. kracher 
>026 Mberdeen Eitr. mdoft | |Greenebaum Sons Banlt & {ru t Urterridht. Zn 





30 
der reguläre | bäude binten, Miete $90. Breis $8000. $2500 | Xhr fönnt es nicht verhindern — 


— 


Verlangt: Mädchen um finövie aı Goats MINEN PERISLEUIRENE, 75 ae" | Sicherheit. Asphalttirake, Adr.: D 456 “bdpolt, | 3025 Weit Madiſon Str. Irfa ! yerlafie die Sta 
Euit3 für Damen_ anzımäl jen. WR 





nn rn ldagiw?| Wir laden — wir ladyen 
Berlangt: Erfahrene Operators an zeide und — Company, Kapital 51,800,000.00. verleiht - e s 
„Rai Mathoen Min. (in, 939 — Feilen ———— 6 fer 9 2 8 da& Wort) | Rianos, muſitaliſche Inſtrumente. eg : * 
Baummolle-Waifts, Natban Yiig. Co, 2 Gefuht: Deutihe junge Frau fncht Waſch· und —* auf Grundeigentum und zum Bauen. Rie, | (ngeigen unter Dieler tubeit 2 Genid D Fi 5 Ktaliihje Ini — Cottage Heim, 6 Zimmer auf einem $iloor, Wir baben fatt und überiatt — 
Eıiller Straße. irfafo Reinmahpläge. Ninımt auh Wälhe in’ Haus. drigiter Zinsfuh. Sichere erite Hhpotbelen und : — einge gen unter dtejer Hubrif 2 Eent3 das Wort) | Hoher Mlttic ımd Prifbafement. Irving Me. = ) ! ‚und uderjatt 
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Siriegsanleihe-Sonds Randolph Straße abhielt, fand mit 
aus unferem Beitand, ſowie 


einer Schießerei ihren blutigen Ab— 
ſchluß. Charles Victor, Nr. 1161 Ya 

6% Erfte Hypothek 
Chicage Real Eſtate 


Salle Ave., und der Truſtee Thomas 
Sheplor ließen ihre Revolver ſpielen 

Gold Bonds 

von 8100 aufwärts. 


und wechſelten wohl ein Dutzend a Sand auf tollen Sunb. \ 
Schüffe. Als der Pulverdampf ſich Pier Stunden Tang madjie geitern 
verzogen hatte, flüchteten die Dele- | eine Anzahl Roliziiten Nagd auf ei 
Husfährfige Beföreibung auf 'gaten, die-während der Schiekerei un- | nen anſcheinend tollen Bernhardiner— 
Bunfch zugefandt. Schreiben Sie fer Pulten und Stühlen Dedung ge= | bund, ber „die rjährige Genevieve 
fofort deutfdh oder englifd. ſucht hatten, den Ausgängen zu, bis Duller, 2236 W. Superior Straße, 
auf Vicior der ſterbend in jeinem|balb zerfleifhte und ihr jo ſchwere 
Vollenberger & Co. 
Deutiches Banfgefchäft 
05 $.£aSalle St. Borland BIde, 
"&e Monzoe CDIRQO Die 5 


Geldfendungen 
mach Deutichland und. 
Oeſterreich · Ungarn 
‚portofrei ind Haus durch umfere eige: 


Dijtriet Conneil erſchoſſen. 


Auch empfehlen wir als ſichere und 


In den Maſchen. 
Unter der Anklage, zwei hieſige Fir— 
men mit angeblich wertloſen Checks 
über $140 und $145 bineingelegt zu 
haben, wurde geftern Abend Frau 3%. 


ſucht haben ſoll, aus einem Fenſter 
ihrer Wohnung, Nr. 1246 N. Dear 
born Straße zu ſpringen. 


Blute ſchwamm, und Edward Flynn, Bißwunden beibrachte, daß ſie, wie 
den früheren Geſchäftsagenten der Ma— die Aerzte glauben, lebenslänglich 


Weſt 
er 
Commercial 


State and Sarlngs 


| Tergewertichaft Nr. 147, der fich um | entitellt bleiben wird, Die Beſtie 
ihn bemuhte. Der barmherzige Sama⸗ biß auch mehrere andere Kinder, doch 
titer hatte dem Opfer Weite und | fonnten ihre Namen nidjt in Erfah 
| Hemd aufgerijien, feitgeitellt, da eine, TUNG gebradit werden, Schließlich 
agismomifr* | Kugel ihm oberhalb des Herzens in gelang es der Boligei, das a 
—| die Bruft gebrungen war, und dann, det Dof des Saujes Nr. 2347 
Maffer geholt, mit dem er den Kopf Yıron Strape zu jagen, wo es 
B des Sterbenden badete, als diefer ver-;TWolen wurde, 
an röchelte. | Des Grfinders Leid. 
— nräfibent: | ©Sheplor, der, von drei Kugeln ge} Nachdem er 10 Jahre an einer 
Henn un Soltmens. Disehräf.: troffen, aber nicht lebensgefährlich ver Erfindung gearbeitet hatte, wurde 
TEE . * — al Teer Iwundet, zuſammengebrochen war, hat- geſtern der Tljährige James May 
1935 Milwaukee Ave A te, nachdem Flynn ihm auf die Beine | field, Nr. 1127 Sadion Blvd., unter 
nahe Weitern Avenue geholfen, jeden Beiltand abgelehnt und|der Anklage auf Betrug verhaftet 
— und ſteuerfreie Svar- | war in die Halle hinausgetaumelt. In und in einer Zelle der Wache an der 
ſen Konti zu 3 Prozent und 4 
Prozent von $1 an. u 
Bierzia Wochen - Sparfajienvereint | 
nach deutſchem Muſter. | 
Geldiendungen nah Deiterreich-Ungarn W| 
und Deutihland — SKironen, 100, heute | 
15.75; Neihsmart, 100, heute gegen | 
21.20. — Ceit dem Kiriege über 30,000 
rieien bon und prompt durh die 


entihe Bank in Berlin und duch die 
8. 8. Boitipariaiien-Aemter in Wien 
und Bubapeit bis auf den lebten Heller, 
unter umjerer Garantie al3 Staatsbant 


“portofrei ins Haus ausbezahlt. 
Deutich-Deiterreichiich-Ungariiche 
Abteilung, L. Kaufmann. 
"Bolllommene Eicherheit. Entgegen 
fommende Bedienung. 

“Dieje Bank iteht unter der Kontrolle 
der Staatöbantbehörde. 
Anmeideitelle für Deit.-Ungnar. und 
Deutſche Kriegsanleihen. 
Berkauf van 514pr03. Kproz. Erſte 


Supothef Chicano Real Citate 
Gold Bonds, 


Ih AN 


USE 


Die Bank de8 Dentichtums von 
Ghicaao. 


il2imifrmo* 


x 


N NET naar 
NORTH AVE.& LARRABEE ST, 
CHICAGO 


(tk \ 
—X 


ill 
—— 1. 


* 
J 
— 


Il > 


En wen 


3Z0N SWINGS 37 
Gelder u oder am 10. eines jeben 


“Monats hinterlegt, zieben Zinjen vom 
eriten bedjelben Monats. 


‚Sicherheit3:Gewölbe 


Landen Cabeli Noje, Trüjident. 
Zohn T. Emery, Vizepräfident, 
Charles G. Schick. Kaſſirer. 
Otto ©, Rochling, Hilfstaſſirer. 
Elsrence E, Stimming, SHilislallirer, 


⁊ 


NN 


\ 


Offen Samstang Abend von 6 biß 9, 


—WBRbB 


Bin,Tondifr* 


| Foreman Bros, 
- Banking, Co. 


5-W.-Eike LaSalle u. Walhingfon Str. 


} 
—— 

| 

| diejem Augenblid traf die Polizei ein. 

| Die fand Victor ala Leiche vor. Shep- | Anfläger jind der Makler Samuel 

‚lor wurde nach dem roquoishofpital] Terwilliger, Nr. 2952 Prairie Ave., 

und, nachdem er dort verbunden wor-|umd der Ilnternehmer Sohn 8. 

den, nach der Zentraldetailmahhe be-, Thies, Nr. 6040 Drerel Blvd. Sie 

fordert und vom Hauptmann Gollins | behaupten, das jie Manfield zur er 

einem fürzeren ®erbör untersoaen.|tigitellung seiner Erfindung finan 

— —— Dieſes verlief ſo gut wie ergebnißlos. ziell unterſtützt hätten, doch habe er 
Der Verwundete mußte, nachdem er immer mehr Geld verlangt, das er 


Chef: Kontos erwänict. | Tic) getweigert hatte, zuzugeben, daß er|aber angeblid für andere Zwecke 


Desplaines Str. eingeipverrt. Die 


hätten. 


—-.8-- —-- — 


Root ift Willens? 


r » den verhängnifpollen Schuß abgegeben, | qusgal Der Greis dagegen Flagte 
3% Sinjen bezahlt AUT dem Xrbeitshausfpital überiviefen der Polizei, daß feine Ankläger jchon 
Spareinlagen ‚werden. Man erwartet, daß er bald| Aktien auf die Erfindung bin ver- 
wieder völlig bergejtellt jein wird. 
Grundeigentumsdarlchen Verhalten fich sugetnöoft. 
=. a: . s 
auf verbeifertes Chicago Grundeigentum dl — ne ” 
au ben — — nommen werden, die übrigen batten ſich Die New Yorker Delegation soll angewie 
Allgemeines Bankgeſchäft ſchon verkrümelt. Die Häftlinge, die Ten werden, für ihn zu ftimmen. 
in der Wache unter der auf unordent=|_. mw Eee —— * 
EM, : s n — Nominati r das P ten 
ital u. liches Betragen lantenden Anklage ge: | ’'* Aominatton fur Das Prajtbente 
—— — 81,500, 000 bucht wurden, verhielten ſich, vom mt annehmen, falls ſie ihm angebo⸗ 
An Leutnant Macahon ins Gebet ge- fen werben Jollte,” erflärte geitern 
— — nommen, ehr zugefnöpftl. 2. 2.|der ongreßabgeorbneie George W. 
. | Zindeloff, der Sekretär des Council, rg au⸗ New York, der ji an- 
el) I verleihen erflärte, durch bie Schießerei ebenjo läblich der Beerdigung eines Der- 
° \überrajcht worden zu fein, wie die De- en bier aufhält, ge New Nor- 
s — er legation zum Nationaltonvent 
: e 3\legaten. Die Veranlaffung zu dem et >e - Bun 
Bir madhen eine Spezialität —— en nicht, | Wird angewiefen werden, für ihn zu 
Bau ⸗ Darlehen — äußerten ſich die übrigen | In ann und ih qlaube —* dab 
Verhafteten. Sie wurden heute Vor- |... UT einen BR 2 an 
Wir Haben einen fpesiellen Kunds zum | mittag dem Richter Prindiville por | !DN. Ins ‚peld ftellen wird.” Diele 
Ansleiden zu 5% Pinfen, wo die Eicjer- | gerührt inelcher ; 5 sehn, Erklärung erregte in politifchen Krei- 
nen, I aeführt, welcher ihr Verhör auf zehn un roh BY. 
beit dreimal ſo groß, wie die Anleihe iſt. Tage verſcob ſen beträchtliches Aufſehen, da es die 
— Een 2 i erite öffentliche Ankündigung einer 
HOME BANK and TRUST CO. Die Polizei till ermittelt Haben, Kandidatur des früheren Staatsfel- 
‚daß Victor und Sheplor zu den Ans | retärs ift. Es wurde biäher immer 
Milwanfee und Aibland Ave. ‚hängern des ehemaligen Gejhäft-| angenommen, dap das hobe Alter 
Offen Dienstag und Samstag Abends DIS 9 Nbr, |agenten Charles Cameron gehörten, | Roots, der im 71. Lebensjahre fteht, 
— — — — | defen Gefolgfcaft in viele Schieße-|ihn von der Bewerbung um das höc- 
£, STRASSBURGER Optiter reien verwickelt war. Als Cameron | jte Amt des Landes ausfchliehen 
’ ’ |vor zei Jahren jeinen Rivalen Ed- | würde. Herr Fairhild ; it 
30 Li in A | Ik 2 D Fatrhild war hier mi 
26 made — ward Flynn befämpfte, joll Victor | mehreren republitanifchen Konareh- 
unterfuct, Cure, Mugen |eines Tages im Gejhäftszimmer be3|abgeorbneten und politiichen YFührern 
Mugengläfer, und Bril- | Vainiers’ Diftrict Council mit feinem | des Staates Yllinois in Beratung, um 
iten „Eder-Loct" Geitels | ing u ! t 
Daher Leine earuben): und ihn jämmerlich verbläut haben. unterrichten. 
En Ihiefiigenden, @I a es sn der Halle wurden geftern Abend! Berichten auß Brewers Mille, Ka- 
aiedt. — "  Bomaijabi” drei Revolver gefunden und beſchlag⸗ nada, zufolge hat Col. Frant O. Low⸗ 


|M. Barrom verhaftet, nachdem fie ver- | 


Anhang über Flynn hergefallen ſein fich betreff3 ihrer „Lieblingsjöhne” zu. 


nahmt. Da aber eine der Kugeln, bie] den fid) entfchloffen, al8 Weiverber 


bie republitanifhe Nomination für 
das Gouverneuramt von X'Tinois 
aufzutreten. E83 gelang den. Leitern 
feiner vorbereitenden Kampagne, Bür- 
germeiſter Thompſon und deſſen po— 
litiſchen Berater Fred Lundin, ihn zu 
überzeugen, daß eine Spaltung der 
'republitanifchen Partei durch einen 
zer mehrerer Fanbida= 
\ten nicht zu befürchten fei. Jm Uebri— 
| gen berrfchte in politifchen SKreifen 
‚nicht der gerinagfie Zweifel, dab Lom- 
‚den al3 Kandidat auftreten würde, da 
er feit vielen Jahren regelmäßig ge— 
nannt wurde, wenn die Lorimerfat- 
tion die Befegung ded Gouperneurs- 
\amt3 in Erwägung 309. Xotoben, ein 
ı Schwiegerfohn des berftorbenen 
 Schlafwagenmagnaten Pullman, be- 
figt ein großes Vermögen, und ben 
politifhen „Arbeitern“ läuft bereits 
| beim Gedanten an die Gelbfäffer, de- 
nen mwahrjceinlich der Boden ausge: 
ichlagen werben wird, dag MWaffer im 
Munde zufammen. Obwohl Lomben 
eine formelle Ankündigung feinerftan- 
|didatur erft in einiger Zeit erlaſſen 
wird, erklärte er, 
müblich und unter Aufwenbung aller 
I zuläffigen Mittel, woran e3 ihm ja 
Inicht mangelt, betreiben merbe. Er 


I 
I 
l 
I 


daß er bdiefe umer= | 


| 
| 


wird mwahrjcheinlich diesbezüglich zu= 


erit auf der im näditen Monat 

Sprinafield ftattfindenden Illinois 

State Fair von fich hören lajjen. 
Nevublitaniihe Wardflubs. 


in! 


Bei einer in Deans Halle abgehal: | 


tenen, von 300 Mitgliedern bejuchten 
Verfammlung de Deutfchameritani- 
ihen republitanifchen Zentralklubs 
der 16. Ward wurden bie 
Beamten erwählt: William €. Schu: 
mann, PBräfident und Vertreter der 
| Organifation im Zentralausfhuß, 
Chr. Lamm,Seftretär, William Kuhn, 
| Schatmeijter, Otto Huhn, Orbnungss 
hüter. 

| Sein erites 


jährliches Volklsfeſt 


F 


folgenden 


Brie ftaſten. 
—— 

Karl Str — Jene Cdule befindet fi 
u Gebäude 56 Dj Kongreb Gie., en 
200, 5 

IoHn R, und Fred R. — Schreiben € 
an die folgende Adreffe: „Red Eroß A => 
for Wrifoners of War, Copenhagen, Ehrltian 
XI. Gade 5, Denmart”, 

Julian 2. — Die Deutfhe nnd öfterreid- 


ungarifhe Hilisgefellfhaft, 150 Weit Randolph 
Zir,, vermittelt folde Sendungen, 


Wilhelmine dB_— ige Chadteln er: 
balten Sie bei Hb. Schoelllopf, 3U9 W, Ran» 
dolph Str, 

M. B. — Nur, weil in einem Iheateritüc 
auf der Bühne gefhoffen werden foll, brauchen 
Sie nit um eine befondere Erlaubnii dazu, 
dv. b, zum Abfeuern des Schuſſes, nachzu— 
ſuchen. 

“lter Leier. — Der Verlag der italie 
niiben Zeitung X’ Italia befindet fin Nr. 54 
Welt Harrilon Eir. 

Xobn R. — Am beiten ift es, wenn Sie 
das Geld durh eine Bank fchiten laffen, — 
SZelbitverltändlid Zönnen Cie an jevem Mo: 
natseriten Jhren Lohn fordern, d. b. fofern 
nit border eine andere Zablungsiriit aus: 
drüdlih abgemadt worden ift, 

Peter  — Wir wiſſen ebenſowenig als 
Sie, ob Sie jebt diefe Wundfalbe aus Deutich- 
land erbalten würden, oder nicht, e3 fäme eben 
auf den Berfub an, — Auf folde Wurzeln 
braucden Sie feinen Holl au zahlen, 

E 8 — Eie lönnen ein PBoftpadet 


a ! na 
Oeiterreid- Ungarn fchiden, dad Morto 8 


J 
2 Gent3 das Pfund oder deffen Bruchteil bei 
einem auläffigen Höcitgewiht bon 11 Biund. 
Wenn die Sendung nad Deiterreih beitimmt 
ift, fo darf fie aber Teinerlei Fleiihwaaren ent: 
baiten, auch darf fie in feinem Falle an einen 
Zoldaten oder WRegierungsbeainten gerichtet 
jeim, | 
9. 9. — Dad Büro jened3 Beamten befindet 
fh Nr. 845 Co. Wabalb Abe, Ihrer Ans 
weifung binfictlih de don Ihnen eingeſchick⸗ 
ten Dollars iſt entſprochen worden, 


Frau 9. — Ein Rezept, zum Einmadsen | 
bon arünen Bohnen baben wir jett ichon drei | 
Mal veröffentlicht, zum lekten Mal im der | 
Zonntagpoit“ dom 15, Auguft, Gin Rezept | 
sum Ginmaden bon Wiirfihen Werden Cie! 
demnäcit in der „Kür die stüche“ betitelten | 
Spalte der „Zonntaavoit“ finden, | 

2, M ir lönnen \bnen nicbt jagen, 
Elienbeisnfadben verlaufen tönn 


la aber bei einer | 


Ache 

lönnten 
A 
I. P 


ſo 


das 


Da das Mädchen ſchon volljährig | 
iit, ift das Sugendgericht nicht mebr zus | 
ftündia, bringen Cie den Fall aber vor das 
tamiliengeribt (Court of domeitic relations) 
in der Ztadtballe. — Wenn die Note tatiädh- 
lid Einentum der Frau ift, fo bat der Mann 
nicht das Net, fie au beräußern, tut er es | 
doch, fo Tönnte er aber nicht wegen PDicbitabls | 
belangt werden, da cS fib ja um Gbegatten | 
bandelt 

MN, Halited Etr. — Cie lünnen den 
treffenden megen Aufrechterhaltung eines Ge | 
meinihbadens (public nutlance) vberbaften Taf: | 
fen, wenden Sie fih au diefem Behuje an das | 
Stadtaeriht Ihres Bezirke. | 
x. X. — Allerdings müffen Cie einen wei. | 
ten Zeugen beibringen, follte der eine bis dort: | 
bin geitorben fein. | 


Ne: | 


WIE MA@ DENN EIGENTLICH 
DIESER CAESAR VEBER 


DIE ALPEN GEWOMMEN 


ISEIIN———— 2 


».. 


Copyright 1915, 


Iveranftaltet dee Deutichamerifanifche 
‚republifanifhe Klub der 3. Ward 
nächſten Sonntag in Pulaskis Grove, 
Lakewood Ave. Efrüher 53. Ave.) und 
Palmer Str., zwei Häuſergevierte von 
der Grand Ave.Straßenbahnlinie. 
Diele erfi im März gearündete Orga- 
ntlation bat fich ungemein jchnell ent- 
widelt, e8 gehören ihr bereits über 
425 Mitglieder an. Den Befuchern 
der Beranjtaltung wird der Mettbe- 
werb um zahlreiche wertvolle Preije 
'freiftehen, jo merben allein beim 


Preistegeln find anfehnliche 

Geldpreife ausgefeh. Sämmtliche 

Vreife find von in der Ward anfäfii- 

aen Gejchäftsleuten geſtiftet worden. 
— —— 


Zeugt von Bernunft. 


Terman Journal Corporation. 


| 


I 
| 
| 
| 


fauft, aber nie mit ihm abgerechnet | Wettlaufen 39 Preife zur Verteilung | 
\gelangen, und auch für die Gewinner 
| beim 


Der Anwalt John H. Walter, 4844| 


Late Str., hat im Nadjlaßgericht die | b 


Chicago Title and Trujt Eo. als fei- 
nen QBormund einjegen lafjen, da er in 
geichäftlichen Angelegenheiten, mie er 
jagt, völlig unerfahren fei, böje Erfah— 
tungen mit dem väterlichen Erbe bon 
$20,000 gemacht habe und demnädlt 


1 
! 


noch $21,000 erben werde, ba er ſei⸗ 


ner Familie zu erhalten wüniche. 
— — 

* In einem durch Not verurſachten 
Anfalle von Schwermut verſuchte ge— 
ſtern Abend Frau Mary Kline, Nr. 
1708 Mohawt Str. deren Mann ſeit 
längerer Zeit arbeitslos iſt, ſich in der 
Nähe der Fullerton Ave. im See zu 
ertränken, wurde aber vom Lincoln 
Parkpoliziften Wm. Blant gerettet. 

————— ——— 

Unangenehme Logit „Bon 
der Uebung babe ich’ mich dispenfiren 
lajien: idy babe dody feine Lust, much 
von jedem dummen Jungen anſchnau— 
zen zu lafien. Na, weni_id) Unter- 
offizier ware!” — „Dann wären Sie 
ja der dunmme Junge!” 


\ 


| 


| lib aeitatteten Zinjen beredtigt 
| ımebr D 


den Leuten abgeſchloſſen haben, erteilt werden. | 


| 


| 
Elfie — „Disappointed“ hat im Deutichen 
verichiedene Bedeutung, ie nad der Berbin« 
bung, in der e& gebraudt wird, Im Allae 
meinen bedeutet das Wort „enttäuſcht“, dane 
ben in einer Erwartung getäufcht, ımmn eine 
Doffnimg betrogen, Muh Tann c5 die Gemiütss | 
ftimmung nah einer Enttäufhung ausdrüdent, | 
alio Niederaefiblagenbeit | 
‘ Rerichiedene aroße Firmen an 
T Fair“, Ziegel o« 
Rotbiwild & 
men Muftrage verari 
e fie auch zurecht maßben 


fiir 
ur 


Die Bipildienitbebörde_ Itellt | 
au, wenn Cie eine Lizens | 
1 ‚su erlangen wüniden, fo melden | 
zie ih bei dem „Eramining board for engi- | 
ncers” in der Ztadtballe zur Prüfung an. — 

Darüber fann Ihnen böcditens das ölterreidhi- 


Engineers 


toldyer 


Ihe stoniulat Aufihluß geben. | 


Nobamwi Etr. — Eolde Sendungen über- 


nimmt die Deutihbe und öſterreich- ungariſche 


Hilfsgefellichaft, 150 Weit Randolph Str. | 


Ernit—Selbitveritändlih bat Rußland auch 
Rulverfabrifen ımd Werle, in denen Geichüge 
bergeitellt werben, 

1. B Bir lönnen Ihnen nicht ſagen, was 

den Weg zur Bühne ebnen würde, verſn 
e sumachtt einmal im Ebor einer Truppe 
rsiriommen., 


Das 


Ihnen 


en 
v . — Alima iſt geſund, 
ropenhite wird durch den oit 
Rordweſtwind gemildert. 


Seltograpb. — Wir haben dieſe 
Iunft in den legten Monaten mindeitens 


einſeßenden 


Aus 
ein 
Aırsaabe deö Brieflaltend am vorigen Dienitan. 

Nic — Die Deutfhe und öfterreich-un- 

ilfögefellibait, 150 Weit Randolph 
<tr., vermittelt die Ueberfendung von Geld an 
Striegdgeiangene in Eibirien, 

Bm. D. — Nadı den Beitimmungen der bie- 
figen Boftgefege iteht einer folden Cendima 
nichts im Wege, ob fie die Herren Engländer 
aber nicht als Stontrabande beihlagnahmen 
würden, iit eine andere Frage, 

Fred # — Wir lönnen Ihnen nicht faaen, 
vie bo fi die beiderfeitigen Verlufte in jener 
z&bladi beliefen. — Wer die Brüfung beitebt, 

Nelfezeuanik zum Dienit al8 Ein: 
aleihviel ob er dienittauglich ift, oder 
Die einihläniaen deutihen GSefeßesbe- 

md uns nicht belannt, indelfen 
vd_ anf jeden Fall nur auf befonders geftell- 

Ztrafantrag itrafrechtlih borgegangen. 

si Uns ift ein derartiges Verfahren, da3 
überbaupt ihon mebr in das Gebiet der BZuder 
waarenfabrilation fichlägt, nidt befannt. Cie 
fönnen übrigens „Lemon Ertract”“ mit allen 
möglihben „flabor&” in den großen Gefchäften 
an State tr. Saufen. 


Nie x 
gariihbe Hi 


null Das 
} riqaer 
nicht 
Nimmimaen 


ic 


Nechtsanwalt red Blotle, Ar, 127 N. Dear- 
born Str., Zimmer I444—48 lUmitn Gebände, 
aibt nahitchende Anslunit anf ihm übermittelte 
Aniranen: 

3. 8, Clhbourn Ade, — Benn der Brief im 
ribtinen Dante abaelielert und damı bon einer 
anderen Berion geöffnet worden ift, fo kommt 
der Fall ımiter_ dic Clant, nidi unter die 
RAundespefeke. Die Strafe ift im diefem Falle 
nicht bedbeuicud, 

Stetiae Yeferin Ar 2 
nen den Arzt wegen iturpfiticheret auf 
einer Ihnen angemeſſen ſcheineuden 
verllagen. 


0 


Ze fün 
Zahlung 
Summe 


m 


und die | 


albe3 Duvend Wal erteilt, fo erit in der lekten | 


|Üemisese. troß der franzöfifchen 


E 


Min 


und Ffonfervative 


7 natürlich nicht alle Größen in jeder Mode, 
4 rangiren bis zu $10.00, 


Auswahl, Samstag, 
zu 


Neue Herbit-Anzüge 
Wir Knaben, Balkan 
Be Norfolk » Mode, aus 
5 dauerhaft. Cajhmeres 

N geniacht, im grauen, 
BER Drford und braunen 


A Miichungen u. Strei- 
N fen; Gr. 6 bis 16 %., 


Ra 


Männerhemden 


$1.00 nd 81.25 „Serqujon- 
MeKinney” und „Princely Special“ 
Marfe Hemden für Männer, geitärfte 
jteife Manjcetten, in vielen anztiebenden 
Mujtern und Farben; reine friiche Waare; 
alle perfeft; Größen 14 bis 173; 
Auswahl, zu 


Spart jeßt Ge 


ner: u. inaben- Anzüge 


Die Odd- Partien eined? New Yorker Kabrifanten von 
Männer-Anzügen, etwa 450 im Ganzen, aus fancn Worſteds, 
ihlichten und fancy Caſhmeres, Tartan Checks, Ürduhart 
Plaids uſw. gemacht; Mohair gefütterte Jacketts, Soft Roll 
Lapels; gut paſſend; Größen für junge Männer 31 bis 38, 


STATE MADISON “== DEARBORN STS, 


Moden, Größen 35 bis 46, aber 


—“ 


Die Werte 
4.45 
/ / ‘ 
$ . 19 
Corduroy Norfolk— 
Anzüge für 
Knaben, mit 
zwei Paark, 
Kniehoſen, in 
Drab, lohfarb. 
und braunen 
Schattir.; Gr. 
6 bis 17 Jahre; 
\immer $4.50. 


, 
’ 
! 
D 
x 


SB3TIA 


Die Lildre 
u 
Whiskey, L. W. Kalifornia Vort— 
Taylor, Rye oder oder Sherrywein, 
Bourbon, die Gall. ſpeziell, die 
3.05; volle 83 Flaſche .... 25. 
Quartflaſche C Three Star Kali— 
Whistey, Pennſyl-fornia Brandy, 


—— 6dc lie 
x —— \ 
Id an Schuhen 


*— 


Dtfl, 


81.75 Ganvas-Schuhe und Oxfords für Männer, 
in weiß, grau und NKombinations- Farben; Yeder» 


johlen, Blucder- und Schnürfchuhe; 
für den Sommergebraud; Größen 6 


Weite Canvas Blucder | $2.50 

Orfords für Mifjes und | Männer, 
Kinder; Gummifohlen; | Calf und 
Srönen 6 bis 2; gut $1.50 


und Miffes, aus Ging- 
hams, Percales, Lawns 
und Chambrays gemacht, 
in einer Mannigfaltigkeit 
von hübſchen Karrirun—⸗ 
gen, Plaids, ſchlichten 
Farben und Kombina— 
tionen; Pique⸗ od. Self⸗ 
Kragen und Manſchetten; 

ſchlichte u. fancy Skirts; 
populäre Farben; nur 
in angebrochenen Grö— 
ßen vorhanden; wert bis 
su $2.00, 


W. G. — Der Geldverleiber ift zu den geiek- 
3 und wicht 
Da es fi aber nur um $4 Handelt, | 
mpfichlt eS fi für_ Cie, lieber zu zableır, | 
; es auf einen Prozek anlommen zu lajfen. | 
5. 8. — Rat in Ihrer Angelegenheit Tönnte | 
erit nach Duchlicht des stontralts, den Cie mit | 
| 

— — — — | 

No R i | 
Die Verlnite. | 


Wenn fie garnichts anderes zu tun 
haben, wenn jelbjt ihr im Lügen- ges, 
übter Geift am Ende jeiner Erfin-— 
dunasaabe angelangt ijt, wenn fich die 
offenjichtlichen Erfolge der Deutjchen | 
beim beiten Willen nicht mehr ab-| 


| leugnen laffen, furzum wenn fie ſchon 


nicht3, aber auch rein garnichts mehr 
gegen die Teutonen borbringen kön— 


Inen, dann kommen die Tröfter der Al-| 
| fiirten mit den furchtbaren Verluſten, 


die die Deutfchen und die KR. u. 
Heere erlitten haben. 
fie aleih mit Millionen um fid — 


R. 


Inacı diefen Berechnungen müßten die 
d Verluſte 


ihre Ge— 
gehn, und 


der Bünbdesheere 
ſammtſtärke um das 
3wanzigfache überſteigen. 

Wir wollen zur Abwechslung ein— 
mal mit einer Gegenrechnung aufwar— 
ten, die zudem noch den Vorzug grö— 
ßere Glaubwürdigkeit hat. Da wären 
zunächſt die franzöſiſchen Verluſte bei 
Arras; die Deutſchen haben ſie ſchä— 
tzungsweiſe feſtgeſtellt, aber ſie haben 
ſich dabei nicht auf ihre eigene Rechen— 
kunſt verlaſſen, haben vielmehr die 
Ausſagen der franzöſiſchen Gefange 
nen verwertet, deren Truppenverbände 
an den Kämpfen bei Arras beteiligt 
waren. Nach dieſen Angaben betru 
gen die Verluſte der Franzoſen beim 
Armeekorps .. 15,000 Mann, 
| 9. * .. 6.000 
| 10. . 10,000 
T. .. 4,300 | 
20. . 10,500 | 
21. 8,000 | 
33 11,000 

6,000 


6) 
48. 
4,000 


2 500 


> 
O,t 


o 
! Ds 


" 


” ® 


” 
" 


" ® 


| 


" ® 


Divifion 
5). 


" 


«Jh 3, 


‘ ” 
" 


Summe . . 78300 Mann 


Die Größe diefer Opfer, die zu den 
| Erfolgen in gar feinem Berhältniffe 
ftehen, deren Fyeitftellung auf den zus, 
verläffigiten erreichbaren Unterlagen | 
beruht, läht es begreiflich erjcheinen, 
dat Paris fie dem franzöfiihen Bolte 
|verjchweigt. Wenn : heute Frankreich 
|die Höhe diefer nußlojen Opfer er- 
fährt, hat e8 morgen die Rebolution. 
| Die alliierten Nechenmeiiter, die ihre 
Berechnungen auf meit umficherer 
| $rundlage aufbauen, werben bieie 


zurück⸗ 


Gewährsleute, hohnlächelnd 


ut 
> 


Und da’ werfen | 


den, 


leichte Schuhe, 


bis 11, 85. 


huhe für 
aus Gummetal 
Viei Kidſkin 


gem.; Knöpf- u. Schnür— 
ſchuhe; Gr. 6 
bis 11, ſpez., 


$1.65 


S1.50 Waiſts zu 79e 
Damen-Waiſts, 
find aus Lawns, 
Boiles ı1. Organs 
dies gemadt; 
einige jind elegant 
mit Spiten und 
Stiderei  bejekt; 
andere ſchlicht; 
etliche ſind dur 
Santiren leicht | 
verdrücdt und bes Ui 
ſchmutzt; mehrere 
hübſche Moden, 
nur angebr. Gr.; 


wert bis 
$1.50, zu 19. 


’ 


mweifen — — — mir fünnen mit ftär- 
feren Beweilen dienen. Die tapfer 
und unaufhaltfam zurüdmweichenden 
Rufen berichten über Bertroarad, dah 
die Verlufte der Deutichen ungeheuere 
feien, Ein Kriegsberichterftatter, der 
die Schlachtfelder im Dften bejuchte, 
erzählt, daß bei Demst, öſtlich von 
Wlama, eine lange Reihe flacher, mit 
weißen Steinen eingefaßter Maffen 
gräber die Zeugen der Mipßerfolge 
jeien, die 48 ruffiihe Kompagnien int 
Sturm auf die 10 deutjchen Kom- 
pagnien zu verzeichnen hatten. Und 
einige Kilometer nördlich, bei Kapus 
nit, liegen friedlich nebeneinander in 
der fühlen Erde 906 ARufjen und 164 
Deutfche neunhundertundſechs 
Ruſſen und einhundertvierundſechzig 
Deutſche. Auf jeden Deutſchen ſechs 
Ruſſen — die Zahlen lügen nicht und 
die Gräber kann auch der durch— 
triebenſte alliirte Rechenkünſtler nicht 
wegſtreiten. Und die Tatſachen be— 
weiſen es, daß die Ruſſen die ungleich 
größeren Verluſte erlitten haben, die 
Deutſchen ſtürmen unaufhaltſam vor— 
wärts und die Ruſſen müſſen vor ih— 
nen flüchten. 
iii 
Ein zweiter Winterfeldzun? 

Der „Republican“ meldet, daß die 
franzöfifche Heeresverwaltung beichlof= 
fen babe, jett auch jenen Soldaten, 
die fih an der Front befinden, Urlaub 
‚u erteilen. Die franzöfiiche Brefie 
bereitet das Publifum bereits auf einen 
neuen Winterfeldzug bor. Ginzelne 
Stimmen verlangen, das Heer jolle ic 
jo lange ganz in der Defenjive verhal- 
ten, bis neuer Vorrat an Munition 
vorhanden fei. Um zu verhindern, da 
dem Feinde Lichtfignale gegeben mwer- 
läht die PVarifer Polizei jet 
Nachts alle erleuchteten Fenjter jtreng 
bemachen. Fünf Perjonen, in deren 
Wohnungen verbächtiae Lichter bemerkt 
wurden, Tind bereits verhaftet worden. 
Die Polizeibehörde in Amijterdam be 
ihlognahmte wegen Beriebung de 
Neutralität eine von dem Ko— 
mite „Volfsmehrpflicht” herausgege- 
bene Schrift, die den Titel tragt: 
„Denkt an Belgien, fol es uns eben}o 
ergehen?" 


tech 
IL U 


y 
L 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


A 


Trägt dia 
Umtersobziät you 
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LLER&(() 
LINCOLN &SOUTHPORT ” 

SO14-22 LINCOLN AVENUE 


Samitag, den 21. Auguit: 


25c Koupon-Verkauf! 


j 


Koupom 
Feine Kaltfornia Cling 
R 2 ot 
Peaches, zwei 
Büchſen 2 5 c 


Mit dielem Koupon, 


Koupon. 
Rote reife Solid Vack 


J Tomaten, drei 


Büchſen c 
Mit dieſem Koupon. 
Koupon. 

Dels oder Senf - Sar- 

dinen, ſechs 
Büchſen 
Mit dieſem Koupon. 


Koupon. 
Ertra große und jchwere 
reine were oder mit jar- 
biaem Border veriebene 
türfifche Handtücher, reg. 
3öc Wert, pe 


t diefem Koupon. 
Roupon: 

Weiche Sommer: 

wurit, Bid 

sit Dieiem Koupon, 


Kouponm. 


Koupon. 

weine 

roße Jar 
Mit dieſem Koupon. 


Koupon. 
Zwei Vfd. friſche Spare 


| Ribs und 1 Ol. 
Sauerfraut für.. 25€ 


Mit dieſem Koupon. 


Koupon. 


406 Sand Dipped 
| Bitterjmeet 
artige Creams, 


verſchieden⸗ 


Pfund 

Koupon. 
Fancy Korſetbezüge für 
Damen, mit Epitenund 
Stickerei beickt, reaul. 
39 Wert; 


| Größen, zu 


Mit diefem Koupon. 


Koupo . 


n 
Vickled Schweins⸗ 25 
| fühe, 4 Pfd.... c 


Yrit diefem Koupon, 


Koupon. 


Queen Dliven, | 


25. | 


25c 


Mit diefem Koupon. | 


| 


| 





Kouponm. e 
Alaska roter Lach, zmet 


bobe Büchien 2 Se 


ur 
Dit diefem Koupon. 


upon. 


x 1 
| Zartes Corn, Fleine Kör- 


ner, drei 
Büchſen 5c 


Dit dieiem Koupon. 


Koupon. 
Große Büchſe echt es 
italieniſches 
Olivenðl 2 5e 

Mit diefem Koupon. 


Koupon. 


| Schlihte oder fancy 


Lisle Damen =» Leibehen, 
mit oder ohne Nermel, 
Sauare oder rundem 


| Hals; alle Grö- 
| Ben, zu 


Mit dieiem Koupon. 


25c 


Mit dieiem Kouvon. 


Kou yon 
Kondeni. Mild, 
drei Bühler... . 


Koupon. 


Gepökelte 


Hamburg. Steak, 25 
zwei Pfd 
Mit dieſem Koupon. 


Koupon. 
Golden Santos | 
25c 


Kaffee, Did. I 
(Zaffe und Untertaffe frei) 
ir dieſem Koupon. 


| Spare 
| Nibs, drei 0 .25c 


Mit diefem Koupdon. 


Sitfted frübe Juni 
GErbien, 3 Büchſ. 
Mit diefem Koudon. 


Bay Rum zu.... 25 


Mit diefem KRoupon. 


Koupon. 
Knoblauchwurſt oder 
Frankfurter, zwei 
Pfund 2 Sc 


Mit diefem KRoupon. 


25. 


| 35c Flajche feinit. 
I 


— — 


Schiffsverluſte des Vierverbaudes 
bei den Dardanellen. | 


Mir Tind allerdings gewöhnt, nur] 
von „gewonnenen Seeſchlachten“ der 
Alliirten zu hören, wenn uns auch 
die Kunde der Verſenkung oder Be— 
ſchädigung eines Kriegsſchiffes des 
Vierverbandes hier und da erreicht. 
Neber ihre Geſammtverluſte ſind wir 
aber garnicht oder doch nur ſchlecht 
unterrichtet. Jetzt endlich klären uns | 
amtlihe türfijhe Angaben 
iiber die wahren Verlufte der allür-| 
ten Alotte bei den Dardanellen auf. | 
Kr lafien nachitehend die Lifte der| 
bi3 zum 15. Suni beihädigten und | 
gejunfenen Schiffe folgen. | 
ejhädiaungen find durch | 
„Beichädigt“ | 
dargeitellt, während die verjenkten Schiffe | 
durch Settdrud gezeichnet jind.) | 


1. 


B 
x 


(Schwere 


geiperrten Drud des Wortes 
Ye Drud des Worte 


8. Banzerfreuzer „Jeanne D’Arc”“ (11,s 
300 T.), beihädigt am 28. April. 
Michelei“ 


9. Ranzerfreuzer 
12,600 T.). 
Banzerireuzger „Admiral Charner” 
(4,500 T.), geitrandet am 4. März. 
Rieder flott. 

Tanzerfreuzer „Bruir”, (4,800 &.), 
bejhädiat am 4. Auni. 
Unterfeebonst „Saphir“ 
gelunfen am 14. Januar. * 


Jules 


10. 


11. 
12. 


nidhtangegebenmwurde 

1. Zorpedoboot (fein Name), gefunfen 
am 18. März 1915. 

2, Torpedoboot (Fein. Name), gefunfen 
am 18. April 1915. 

3. Torpedobunt (fein Name), gefunfen 
am 18. Mpril 1915. 

4, Torpedobont (fein Name), gefunfen 
am 25. April 1915. 

5. Torpedobont (fein Name), gefunfen 
am 25. April 1915. 

6. Unterfechoot (fein Name), aefunfen 

am 1. Mat 1915. 


E3 find bei den Darbanellen nad) 


Sroifampfichiff „Queen Elizabeth“ idiefer Lifte folgende Verlufte zu ver- 


(27,500 Ionnen) bejhädigt am zeichnen: 


3, März und 15. Marz. 

. Linienihiff „Agamennon“ 
T.) beibädigt am 2. März, 
März und 3. Mai, gejunten am 
Mat. 


(16,750 
18. | 
27. 
, Linienihaff „Lord Nelfon“ (16,750 | 
T.), bejhädigt am 2. März, 18.| 
Marz und 16. Mpril. | 
. Linienichiff „Triumpp“ (12,000 T.),| 
beihädigt am 15. und 18. März und 
97. April, gefunfen am 25. Mai] 
1915. | 
Linienſchiff (12,000 | 
T.),beihädigtam?. März und 
15. Npril. 
. Linienichaff 
nen.) 


— ihrer 
Linienſchiff 


„Swiftſure“ 


„London“ (15,250 T.), 
beſchädigt am T. April. 

.Linienſchiff „Irreſiſtible“ | 
T.), gejunfen am 18. März. | 

. Lintenichiff „Amplacable, beihäs'| 
diat am 11. Mat (15,250 T.) | 

. Lintenichiff „Canapır3“ (13,150 T.),| 
beihädigtam?. März. | 

. Yinienfhiff „PWengaeance (13,150 
T,),beibädigtam 28. April, 1.| 
Dat und 16. Mai. 


Arm arte N llır “ 
.Linienſchiff „Albion 


So 


m» 


13.150 2" 

beibäadiatam 15. Mai, 18. Mat! 
und 22. Mai. | 

.Linienſchiff „Goliath“ (13, 
geſunken am 13. Mai. 

. Linienidiff „Teean“ (13,150 
aefunfen am 19. März. | 

. Linienichiff „Wrince George” (15,:| 
150 T.), beihadigt am 2.Mär 

19. März. 

. Linienichiff „Menjeftic” (15,150 T.),| 
beichädigt am 14. April, 27. April 
und 22. Mai, aefunfen am 26. Mat. | 

. Linienſchiff, „Cornwallis“ — 
T). be Ihädigtam?. März und! 


{ M 
18. Rit 


150 


— 
> , 
Se) r| 


> \ 
ze) | 


‚| 
| 


I 


m Y 
Nanspr 
. sanzeri 


„ueen“ (15,250 En! | 


T.),\wir Yeute des ahres 1878 — 


Geſunken: 

8 Linienſchiffe (6 engliſche und 2 fran⸗ 
zöſiſche). 

1 franzöſiſcher Panzerkreuger. 

5 Torpedoboote (Nationalität 


unbe= 
fannt). 


(390 2), 


| men. 
\de8 Kameraden einen Geldbeutel ge- ( 
(ftohlen, in der Trumfenheit haft duides Oberjtleutnants aber iftt Wahr- 


wiß, die Seinen kennen ſich nicht; 
verſchieden iſt das Linnen, ver⸗ 
ſchieden iſt Feder und Geſtell, ver⸗ 
ſchieden die Muütter wie die Kin— 
dermädchen. Aber gleich iſt die er— 
ſtaunte Frage all der Kinderaugen! 
Gleich die dumme Glückſeligkeit — 
das Nichtwiſſen. Gleich aber auch 
für alle, der Wind und die Luft 
und die Folge von Sonne und Re— 
gen, Wärme und Kälte. Wir vom! 
78 atmeten dieſelbe Luft, erlebten 
im gleihen Alter dieielben großen 
Dinge. Den Eintritt in die Schule, 
das Yahr der drei Kailer, Bismards 
Abſchied. It uns gar nichts von 
all dem geblieben, was uns im jel- 
ben Alter die junge Seele berührte? | 

Wir feben uns an, wir lächeln 
und jhämen uns. Alles jalih. Wir 
find vielleicht im Jahre 78 geboren, 
aber wir find nicht gleih alt. Un— 
ter uns jind Yünglinge umd Greiie. 
Das erichredt fait. Im eriten Au- 
genblid will man glauben, in jedem 
andern jtedtt man jelbit. Der araue 
Mann vom Aktenjhranf, mit Ölate 
und Brille und gebüdtem Rüden, 
das Bift du. Der bide große, viel 
leiht ein Bierwirt, mit dem Sped- 
naden, dem Doppelfinn, mit 
berrifchen, quälenden Munde, dem ftach- 
ligen, großmäuligen Schnurrbart, das 
bit dul Der blonde, beicheidenen 
Bahnbeamte in der blauen eriten Gar- 
nitur, gewöhnt, zu geborden, aber 
au die Türen zuzuichlagen, das bift 
du! Der mohlgefleidete junge Kauf: 
|mann mit dem eitlen Bäuchlein und 
dem jelbjtzufriedenen Badenbärtchen; 
der harte Ingenieur, mager, ftraif, 


{| wirklich ohne Allufionen — das bift 
du! 


Und du bift der Arbeiter, der 


I 
I 


| 90, diefer ganz beftimmte, der ſich 


I 


4 be angezogen hat — diele Stofi- 
| 


zur eier des Tages die helle, bunt- 
geblümte Weite und den weiten grauen 


menge, die ihm fo phantaftiich um 
die mageren lieder fchlenfert. Wie | 
alt bift du, Arbeiter?. Wirklich 37? 
Auf fünfundfünfzig hätte ich dich ge- 
hätt! 

Nein, id irrte. Du bift nicht 
Arbeiter, nicht wie der da im blauen | 
Mafchiniftenfittel, der Fraftvoll umd| 
felbjtbemußt in feinem harten Ge-| 
jicht feinen Plat für ein Yächeln hat. 
Nicht wie der andere, bewegliche, im 
Ihwarzen Sonntagsanzug, mit Teich- | 
ter Fülle und bürgerlider Zufrie- | 
denheit, der mit hellen Augen über! 


Scerzwort risfirt. 

Du Mann im grauen Schlotter 
tod, bijt nicht Arbeiter, du bift der) 
Arme. Dih hat dein Yeben nicht | 
weit getragen, nur veritridt bat es! 
did immer tiefer in ummürdige, uns | 
lösbare Verhältniſſe. Wo ſah ich 
dich noch? Auf einer Anklagebank 
— gewiß, das war's. Aber was 
führte dich dorthin? Not des Dum— 
Du haſt einmal aus dem Rock 


dich auf eine Wehrloſe geſtürzt, du— 
haſt einen Poliziſten beſchimpft, mit 
Fäuſten mußteſt du zur Wache ge— 
ſtupſt werden. 

Daher haſt du dieſe fürchterlichen 





| Falten auf der niederen Stirn, das 


5 Unterjeeboote (4 engl., 1 franz. und |qualvoll dumme Laden um die Lip: | 


eins unbefannter Nationalität). 
engliſche Torbedoboot⸗Zerſtörer. 
engliſcher Hilfskreuzer. 

Schwer beſchädigt: 
engliſches Großkampfſchiff. 
11 Linienſchiffe (9 engl und 2 franz.). 
engliſcher Panzerkreuzer. 
engliſche kleine Kreuzer. 

Beſchädigt: 

Linienſchiffe (1 engl. und 83 franz.). 
Panzerkreuzer (1 engl. und 3 franz.) 
kleine engliſche Kreuzer. 
1 engliiches Flugzeug — Mutterfchiff. 


—— 


4 
1 


—— 


⁊ 


Wir von 78. 
Bon Paul Sclefinger, 


Wir gaben uns ein Stelldichein, 
: ge: 
nau gejagt: mit dem Buchitaben S 
aus Charlottenburg. Mandherlei trennt 
die Menichen, würfelt jie durchein— 


ander, verfnüpft fie zu neuen Grup: 


n. 

Man verband hier nach Berufen, 
öfter noch nach Neigungen. An— 
fangs hielt jung zu jung, dann ging 
auch dieſes Bündnis in die Bruͤche, 
nach der Jahreszahl fragte ſelten einer, 
noch weniger nach dem Wohnſitz — 
gar Feiner nah dem Anfangsbuch— 


pen, den ängjtlichen, gemarterten Blid | 
der braunen Augen. Was haft bu | 
mit mir — id mit dir! Nichts] 
anderes, ald dak wir alle ineinander | 
find, dak alle jhmwadhen Stunden un: | 
jerer jicbenunddreifig Dahre in Did) | 
bineinfubren, dieien Wirrwarr anrid)- 
teten, dich zeichneten?! 

Wir haben e8 gut — dir fAul-! 
den wir Danf wir Geficherten. 
Yh sche hinüber zu den Gepfleg: | 
ten. Sie haben jih raih zujam 
miengefunden. Nad) ihren gutiiken- 
den Röden, ihren friichen, roten Yip- 
ven, bie gewöhnt iind, zu geniehen 
ihren grauen, fejtblietenden Augen, die 
das Praftiiche erjpäben, erfajien, ge- 
ftalten. Ihre Geihäfte haben durd | 
den Krieg jchwere Schlanjeiten be=| 
fommen, aber jie öfineten die ae=| 
genüberliegenden Schotten und brad)- 
ten ihr Schifflein wieder ind Gleich: | 
gewicht. Nun heikt es, mit dem) 
Körper einftehen. Schon jind die| 
Grundlagen für die Sicherheit der 
tjamilie geihaffen, und alles übrige | 
it Kriegsglüd. Und Ddiefe Aus« | 
fiht maht Euch jung, zwanzigjährig. 


Nun - wird euer Kopf noch einmal) 


dem | 


der Zunge ein Geichmad von einem 
großen, gefunden Humger und einer 
gewaltigen Schüffel mit Suppe, Kar: 
toffeln, Rüben, Fleiſch. Im Ohr 


ein ſtrahlender Klang von Trompeten 


Klarinetten, Schellenbaum. 

Der Klang kommt vom Munde 
des wohlgelaunten Polizeiwachtmeiſters, 
der die Namen aufruft, der uns, 
zehn zu zehn ordnet und hinabführt 
in die geheimnisvolle Stube. Und 
für jeden kommt das Wort. Ueber 
verwickelte Guünge gehts in eine Kam⸗ 
mer, wo ſchon andere ſind, in je— 
dem Stadium männlichen Negligees. 


Sachte fällt eine Hülle nach der an— 


deren. Und nun ſind wir nur noch 
nadte Männer. Das Gehirn, das 
wir tragen, intereſſirt nicht mehr. 
Vom ganzen Kopf bat nur das Auge 
‚noch Wert, jonit Arme, Rumpf, Beine. 
‚Was wir iaren, was Wir erbten 
Ihufen und uns errangen, it aus 
| gelöicht. Der Beruf wird audges 
| iprochen, aber nur zur Vermeidung 
\von Verwechjlungn. Augen werden 
gebraucht, Arme, Rümpfe, Beine. Der 
Kopf wird jih dann ipäter bemerf- 
|bar machen, vorläufig hält man fich 
ans Yeibliche. 
Und wir jeben uniere Körper an- 
‚ders an, wir haben ihn jo lange nicht 
\ geachtet. Nun aber möchten wir 
ihön jein, geiund und ftarf. Denn 
eben ſprach hinter einem Worbang 
eine gleichmäßige, etwas ſchnarende 
Stimme: „Sarde-Infanterie.” Und 
wir fühlten eine Wertihätung heraus. 
Es wird alles leichter zu überwin- 
den jein, wenn dieje höcite Schätung 
auggeiprodhen wird, die einem Kür: 
per zuteil werden faun. 

Nun jtehen wir binter dem roten 
Vorhang. Nein, wir find nicht mehr 
zwanzig Jahre alt. Wie Yeben, Wiüniche, 
Yeidenihaften unjer Antlig bildeten, 
jo bat der Körper fi nad Beruf 
und Sraft ausgebildet. Wir find 
nicht- mehr glei Durchaebildet, tie 
wir ed mit achtzehn Jahren waren, 
die Gliedmaßen, ja die Eingeweide 
haben jich fpezialifirt. Aber das wird 
der Unteroffizier jchon wieder in Orbd- 
nung bringen. ‘a, wir brauchen 
den Unteroffizier, den Zuchtmeiiter un- 
jerer vermöhnten Glieder. 

Nun find wir in den Raum ge- 
treten. 
Blide auf unferen Körpern, einige 
telnde Federn find in Bemwenung. 
mit 
sed. „Anfanterie — Y. o. 
Infanterie — Infanterie — 
recht NFußartillerie — Infanterie 
jo geht e8 in Zwiſchenräumen von 
wenigen Minuten. Wie wundervoll 
die Unerjchütterlichfeit diejes Urteils, 
wie raid und ficher wird es geiprochen. 
Um die Witwe Hamm haben jich 
ganze Kompagnien von NRechtögelehr- 
ten, Sriminaliften und Yaienrichtern 
jahrelang geitritten. An dem Munde 


c y 
W. 


u 


beit — Einfachheit. 
it Schickſal. 

Und mir verichweigen die Fleinen 
Sebrechen, die uns jchon quälen, 
Der janfte Stabsarzt fragt: 

„Sind Sie gefund?“ 

„a.“ 

„Sehen 

„Ja — 

Das Hörrohr wird gar nicht an— 
geſetzt. Der Körper ſtrafft ſich ko— 
kett — jetzt oder nie — die Hoff— 
nung: Garde — 

„Anfanterie!* 

Allo nicht Garde 
nigſtens Infanterie. 

Beim Ankleiden ſind wir glück— 
liche Kinder. Wir ſpaßen, und der 
Wachtmeiſter ſpaßt mit. Dann ſitzen 
wir wieder oben. Ohne Gedan 
en. Ausruhen. Warten. 


Sein Urteil 


Sie gut, laufen aut?“ 


aber we— 


Wir ſpuüren die ſachkundigen 
kri⸗ 
Aber 
der Oberſtleutnant von den ſchwar⸗ 
Schiffe, deren Nationalität|fein zufünftiges Goldatenleben ein- |zen Hufaren füllt den Naum |o 
‚der ftrengen Hoheit militäriichen Glan- | 

3  —.|batte und die 
A 73 | die Gelegenheit, an der unfern Feinden | 


| gegen 


Ziehe 


Machen Sie 
in 


Dreißig 


u Sie um im Herdfi? 


jeßt Ihre Beitellungen für den Telenhon-Dienft 


Ihrer neuen Behaujung. 


Tage Benachrichtigung 


find nötig um Telephone zu verlegen zwifchen dem 15. Sep- 
tember und dem 15. Oftober. 


Telephoniren S 


Falls Sie eine ge 


2 8 


ie Ihre Beſtellung (koſtenfrei) an 
Official 100. 


Fr 


ſchriebene Order einſchicken, bitte nicht zu 


vergeſſen, Ihre Telephon-Nummer, Namen und jetzige Adreſſe 
anzugeben, ebenfalls die neue Adreſſe, einſchließlich Flat, Floor 


oder Zimmer-Nummer. 


Chicago Telephone Company, 


maaen verdreifacht werben. Trogdem| 
ift überall die Klage üuer Munitionss | 
mangel an ber Tagedorbnung, am 
lauteiten in ranfreih und Enalano, 
bwohl gerade Frankreich die größten | 
Vorräte an Munition aufgefpeichert 
neutralen Amerikaner | 


zu liefernden Munition Geld zu ver- 
dienen, jehr gründlich ausnüßen. Wille 
Melt ift davon überzeugt, daß es nicht 
jomohl auf dad anltommt, wa man 
it, fondern auf das, mas man ver- 
daut oder artilleriftifch aejprochen, 
nicht auf die Menge der verfeuerten, | 
fondern auf die der treffenden Ge-| 
Ichoffe. Die TFreßgier der modernen | 
Waffe hat jih eben jtärfer eriiejen 
ala alle Lehren der Vernunft, | 

Im Kriege 187071 hat feine] 
deutfche Batterie in einer Schlacht 
mehr al 200 Schuh durdichnittlich | 
aus jedem ihrer Gefchühe verfeuert; im | 
oftafiatifchen Kriege Hat die berfeuerte| 
Schußzahl bei vielen Batterien mehr | 
ala da8 Doppelte beitragen, ja eine| 
ruffifche Batterie hat in der Schlacht | 
bei Tufchitichao mehr ala das Zwei⸗ 
einhalbfache, nämlih 522 Schuß aus 
jedem Geihüb verfeuert. | 

Aber der Munitionsverbraud des | 
gegenwärtigen Srieges jtellt dieſe 
Zahlen noch meit in Schatten. Die) 
deutfche Artillerie Hat im deutjch-fran= | 
zöfifchen Kriege wenig mehr ala 817=| 
000 Schuß verfeuert, davon 479,000 | 
die franzöfiihen Feitungen, 
338,000 im?5eldfriege, hiervon etiva | 





Nur einer bat Feine Ruhe, ein|den 10. Teil in der Schlacht von St. 


‚ungewöhnlich großer jhwarzer Mann, | Privat, io ber größte Mnitionsver> ne Pempire d’Ullemagne”, in der bie 
Imit fchweren Falten, die aus feinem |braud; ftattgefunden hat. Im oſtaſi— Schlacht auf dem Birkenfelde bei Unna 
Waldgebirge | atifhen Kriege, der freilich von läns| purch.eine riefige franzöfifche Luft- 


Badenbart ein zerflüftetes 
machen. Mit den Händen in der 
Hoientaiche ichlendert er nun feit Stun- 
den zwifchen den Tiichen umher. War 
er jelbit unten? Wartet er nodi? 
Wir willen es nicht. Seine glühend- 
dunklen Augen forichen in jedem Ge- 
fiht. Wir juchen fein Alter zu raten: 
jtebenunddreißig? Mein, er bat 
fein Alter, er it auch nicht 
bon uns, 
juchen, er unttrjucht. 


einer |©o 
Er läht fi nicht unter-| Heeresleitung unter dem 10. März | 


gerer Dauer war, in dem fich aber 
weit geringere Streitkräfte gegenüber | 
ftanden, jollen von der Xrtillerie| 
954,000 Schüffe verfeuert fein, davon! 
die weitaus größte Zahl von der Feld: | 
artillerie. 

Aus dem jehigen Kriege find nur) 
einzelne wenige Angaben veröffentlicht. 
bat 3. B. die oberjte deutfche 


vom weſtlichen Kriegsſchauplatz berich-⸗ 


tionsmenge ſei für die Durchführung 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Official 100. 


} 


Aufruf ! 


Alle deutſchen, öſterreich-ungariſchen und ſchweizeriſchen Vereine, Lo— 
gen, Kirchengemeinden, Arbeiter-Verbünde, Klubs und Frauen-Vereinigungen 
ſind dringend erſucht, Delegaten zu ernennen oder zu erwählen — und zwar 
je einen Delegaten für jedes Hundert ihrer Mitglieder — zu der hier am 5. 


und 6. September im Medinah Tempel und im Federal League Vark ſtattfin⸗- 
denden 


National-Konvention des Verbandes 


„Ihe Friends of Peace“. 


Anmeldungen follten jpäteitens biß zum 1. September nemanht werben, 
fo dai die Eintrittsfarten noch rechtzeitin in die Hände der Delenaten gelan- 
nen fünnen. Ir 

Ganz beionders feien die Herren Baitoren darauf aufmerkiam nemadıt, 
dat am Sonntag, dem 5. September, ald am nationalen „Beace Day“, von 
allen Kanzeln herab „riede auf Erden” und nenen die Waffenausfuhr nepre- 
Diat werden jolf. 

Wer jein Cıherflein für die aroße Sache beisuftenern wünfcht, ift nebeten, 
3, wie überhaupt alle Einfendungen, an Die folgende Adreife au fenben: 


National Headquarters of ‚The 


Friends of Peace‘ 
Hotel Sherman, N. Clark & W. Randolph Strs., Chicago. 


Der National: AUnsichup. 


nenen und ein ganz unberechtigtes 
Uuffehen erregenden Schrift „La fin! mar, geht darau3 hervor, daß 


Schuß aus der Treldfanone etwa 


flotte entfchieden und das Deutfche 
Reich vernichtet wird, Civbrieux be— 
hauptet, nad) amtlichen ruffiichen 
Duellen hätten die Deutfchen zur Bor- 
bereitung ihres Angriffes auf bie 
Dunajec-Linie in vier Stunden 700= 
000 Schüffe aus Geihütsen aller Ka- 
liber verfeuert u. eine gleihe Muni- 


nicht 
Marf. 


—-—— 
Berbreiter von Alarmnadhrichten. 


ö— — — — — — — 


des Angriffs bereit geſtellt geweſen. 
Wie völlig aus derLuft gegriffen dieſe 


ras für die franzöſiſche Heeresleitung 


ein 
25 


Mark koſtet. Selbſt wenn man davon 
abſieht, daß auch ſehr ſchwere und ent⸗ 
ſprechend teurere Geſchoſſe in * 
Zahl verfeuert worden ſind, belaufen 
ſich die Koſten dieſes einen Tages auf 
weniger ald 71, Millionen 


In Frankreich Iaufen jet mımber- 
bare Gerichte um, über welche die Zeis 
tungen wenig fprechen, über bie fich 


aber Guftan Herve aufregt. Herbe ta= 
delt fo heftig diejenigen, welche alar= 
mirende Gerüchte auzftreuen, daß ee 
‚bedauert, daß nicht mehr der Wohl⸗ 
fahrt3ausfhuß blutigen Angebentend 
| beiteht, jene Epoche, wo man alle Ber= 
u —— —— * 
ach der „Guerre ſociale“ gehen Ge— 
zier gibt an, daß hier 1500 Geſchütze J um, daß in en Rn bor 
gefeuert, jedes alſo durchſchnittlich 270 Hunger fterben, daß Arbeiter rote 
Schüffe verfchoffen hätte. Er behaup- | Fahnen herumtragen ufio. Xerbe ers 
tet, daß das fehr wohl möglich fei,|zanft, ak im Departement Nebedhe 
denn im oftafiatiichen Kriege hätten | rauen von den Geiftlichen aufgefta- 


5 2 5 r PR Bl 0 
venzer „Nndomitable” (20,-| ftaben. \ausruben, die Glieder werden arbei- | — — * 
Es war höchſte Zeit, wieder mal ten, euer Körper wird zu ſeinem, Das ſieht mu * Pa = Bun 
rdnung zu Schaffen. Mit hen | echt fommen. r 'ift es felbit, ber furchtbare Ader- | feriemunition eigener und amerifanis| 
föniglich preußiichen Zanberitabe des| Ja, wir ruben fjhon. Wenn ad) Mann, der mad) ber u ieht, | jcher Fertigung, oft mehr al3 100,000 | 
'Mufterungsbefehls war fie da. Punft|in dem oder jenem Winkel groie | MM Dünen begehrlihem Auge, mit! Schuß in 24 Stunden, gen — 
* * I ET ? I * 4 
‚tmetbof” (3050 Halb mem Uhr in der Frühe jaßen|NMeden über Zufunft und Möglidy, |nöhmiiher Kippe, 2, | Sromt von alt Seilomeler Mzeite ges| 
s am 15, März pie beieinander, wir von 78 mit|feiten gehalten werden, ienm ad) Zutult Durdeinander. Der worfen hat. Das ift etwa bie breis| 
an: Mr S aus Charlottenburg. Saßen in Berliniſche Selbſtironie ſich jurwibig Wadtmeiſter bereitet und au den | fache Schußzahl. die — der deutſchen 
Aveuzer „Dublin“ (5500,eimem großen, fremden Saal, von|vordrängt. Unſer Geiſt aht ſhonFeldwebel vor. der nun angeſchrit Artillerie bei St. Privat gegen eine 
‚ beihädigt am 2. und am |deilen Dafein die wenigften eine Ahnung | Wir alle, die nad der Ubr ar- | en ‚fommt, au —F — vn A —n P 2. ag ao) 
18. März. hatten ſahen da, ftarrten uns | beiten darüber bi Er ee „| Beltimmungen verlteit. Im Hin— iſt. ie auf ein Meter der Fron 
GYsinar .n a N ar “ — naus { r — 5 £ . r 
i Reiner _ *— — —— lan, lädelten N mühen oder heiter Mn on AN | fergcund der Oberitleutnant, ein fers| entfallende Schußzahl war fomit fait 
Jul T.), beſchadig i. April. — — 5 2 2 - J J F ñ J . 2 7 . . * 3 
** Der Saal hat ſeine Reize. Buüſten für die der Sonntag nach Minuten ner Edelmann mu lbernen Zoten- | fechämal fo groß, wie im Jahre 1870 einzelne japanifche Gefüge nicht wer | heit, ihren Ehemännern gefchrieben 
‚der Kaijer, Fahnen, in genauen Yal- eingeteilt ift. Wir haben zum eriten- topf auf der Dküge, am Beißeften Schlahtage, und ein niger als 800 Schüffe abgegegben. |paben follen, dak in Pari® und an« 
ee deren großen Gtäbten Revolution 
28. Torpedobontszeritörer (Fein Name), | den. 


tet, daf ber Feind jeit dem 16. ebru= | 
ar ungeheure Mafjen jchmwerer Artil- 


2 > 
„00 


Zahl ift, wird Kar, wenn man bebentt, | 
daß dann in jeder Sekunde burd)- 
Ichnittlich etwa fünfzig Schüffe abge- 
feuert fein müßten. Wie fann eine 
jolhe Zahl auch nur annähernd ge- 
Ihäßt jein! Der mit einer fo reichen 
Phantafie begabte franzöſiſche Offi— 


I 


\ 


sanzerireuzer 


2 „ünflerible“ (20,3 

—* ſchädigt am 18. März. 

Sanzerfreuzer „Euralus“ (12,200 
Tonnen). 

Kleiner Kreuzer 

), beihädigt 

=. Ntleiner 

T.), beihädia 

23. Kleiner 


— 
x 


00 | nn 
be je 


— 3050 


Kreuzer 


1. 
Marz 





. Rluazeug-Mutterichiff — beichädigt | 

am 16. April. — Den - — > 

3 Torpebobootsgerftärer (fein Name), |tenwurf. Aber diefer Schmud ift | mal Zeit. Zuerit ftört uns nohl.." rer * REN s ein folches Feuer ift mehrmals wiederholt. Selbft wenn  biefe Behauptung, a 

— richt für den beſonderen Anlaß der der Gedanke an Geſchäfte. Was ng ebt ji halb zum Mügen- Noch viel heftiger war aber das | nirgends beftätigt wird, richtig mare, drohe. In anderen Gegenben Frank⸗ 
(1000 T.), aefunten 12. April.” Landſturmmuſterung angeheftet wor⸗ hätte ſich in dieſen Vormittagsſtun- ran Feuer auf einem anderen Teile des würde ſie nichts beweiſen, denn es iſt 





Schon ſind wir grußlos ausein— 


geſunken am 28. April. 
29. Torpedobootszerſtörer (kein Name) 
gçgeſunken am 13. Mai 1915. 

.Unterſeeboot „E. 15“, (900 T.), 
geſunken am 16. April. 

. Unterſeeboot (lein Name), geſunken 
Ende April. 

.Unterſeeboot „AD EO 2“ 
geſunken Ende April. 

. Hilfsfreus.r (fein Name), 12,000 | 
T.), geiunfen am 31. Mai. | 
Franzöſiſche Schiffe 

.Linienſchiff „Suffren“ (18,730 T.),| 
beihädigtam 2. und 18, März. 
Linienichiff „Vouvet“ (12,000 T.), 
beihädigt am 2. März, geiunfen am 
18. März. 

3. Linienihiff „Sanlois“ (11,300 T.), 
aeiunfen am 19. März. 

£, Xintenichiff „Charlemagne” (11,300 | 

T.), beibädigt am 18. 
und 19. Mai. | 
. Linienfchiff „Henrh IV.” (8,950 T.),| 


N 


’ 


(800 T.) 


ne), 


. 
< 


März | 


beichädigt am 28. April und 1. Mai. | 
. Linienichiff „Charles Martel* (11,-| 


900 T.), beichädigt am 14. Mat. 

- Banzerfrenzer „Lıesn Gambeita“ 
(12,600 Tonnen), gelinifen am 28, 
April. 


Er it die matürliche Zierde 
cines® Saales, der in fFriedengzeiten 
den Zwecken der Lebensluſt dient. 
Die Liebhaberbühne mit dem tief— 
rot gemalten Vorhang deutet es an, 
und einige Tafeln an den Wän— 
den geben näheren Aufſchluß: „Schiebe— 
und Wackeltänze uſw. ſind verboten. 
Zuwiderhandelnde. . . bis zu zwei Jahre 
Gefängnis.“ Wir verzichten alio. 
Fine andere papierne Tafel: „Warme 
Speifen fönnen nur bis drei Uhr 
nachts verabfolgt werden.“ Wirf- 
ich? Das gab's einmal? Dieſe 
Tafel gehört ins Märkiſche Muſeum. 
Vor den Fenſtern unwahrſcheinlich 
hellgrüne Büume, in vollem Son- 


‚nenlicht, ein lieblich blafjer norddeuticher 


Blauhimmel. 
zu uns. 
Iſt 


Wir wenden uns — 


es denn wirklich ſo äußer— 


lich, das mit 78 und S und Char⸗ 


lottenburg? Wie iſt es denn, wenn 
man als Fand durch die Straßen 
geht, und ein nad) dem 


den nod erledigen laiien, wo fönnte 
man überall jein, Perjäumtes ein- 
holen, Vorfprünge ergattern! Zur 


bervorgeholt, dann wieder achtlos weg- 
geworfen. Warten und Nuben. Ein 
Gedanke nah Haus, Und ein an- 
derer an einen funfelnden eifernen 
| Schranf. Man ſchämt ſich 
der Sorge. Offen wird von Frau 


Zerſtreuung wird das Zeitungsbiatt | Fanın 


nicht | 


ander, wir von 78 mit dem Bud 
itaben S aus Charlottenburg. 
jehen wir uns iwieder? 
— 


Munitionsverbrand im Siriege. 


Bon Generalleutnant 3, D. Heinrih Nohne, 


Als vor fünfzehn Jahren dad mo- 


| Kriegsfchauplaged. Nach einer amt- 
|lihen Meldung ber franzöfifchen 
Heeresleitung vom 17. Juni jind an 
einem Tage nördlich von Arras nahe— 
zu 300,000 Schüſſe von der franzöſi— 
ſchen Artillerie gegen unſere Stellun— 
gen abgegeben worden; alſo faſt ſo 
biel, wie die geſammte deutſche Feld— 
| artillerie im ganzen Feldzug 1870-71 
verſchoſſen hat. 


und Kindern geſprochen, aber die Luft derne Schnellfeuergeſchüß ſeinen Ein- Feuers muß aber außerordentlich ge— 


des Abenteuerns jagt durch den Kör— 


Krankheiten 


der an⸗cxt, Ftauenlelden, Magen⸗¶ Nie · 
zen, Darae, Leber, Vlajen, Dlut- umb 
Nervenleiven, Aheumarismus, Wergiftuns 
gen, Gelhmwüre uw. Anftetungen werben 
aründlih und ebrenbaft behandelt. 


J 


zug in die Feldartillerie hielt, wurde 
von alten Artilleriſten häufig die 
Warnung ausgeſprochen: „Das 
Schnellfeuergefhüß ift ein fehr ftarker 
Freſſer“. 
etwas leiſten, ſo mußte man für das 
nötige Futter ſorgen; es wurde daher 
die Munitionsausrüſtung in allen 
Siaaten ſehr erheblich, man kann 
wohl ſagen, auf das Doppelte der 
früher für nötig erachteten Schußzahl 
erhöht. Da zugleich der Schußbedarf 
ſchwerer geworden war, mußie die 


ring geweſen ſein, denn der Feind hat 


ſeinen Zweck — Durchbruch der Stel— 
lung — in keiner Weiſe erreicht. 
Auf deutſcher Seite geht man viel 


Sollte die neue Waffe ſparſamer mit der Munition um hundert Achſen erforderlich geweſen. ger übernahmen und auch ein nam⸗ 


ſchon weil uns nicht die amerikaniſchen 
Werkſtätten zur Verfügung ſtehen. 
Das hindert aber unſere Gegner nicht, 
die übertriebenſten Nachrichten über 
unſere Munitionsverſchwendung in 
Umlauf zu ſehen. Das ſtärkſte in die— 
ſer Beziehung leiſtet der Schwätzer 
Commandant de Civrieux, bekannt als 


ift überall die Klage überMunitions- | Verfaffer ber vor brei Jahren erjäie- 


Die Wirkung dief:3| 


| ein großer Unterfchied, ob einzelne Ge- 
\ihüße in 24 Stunden 800 Schüffe, 
oder ob von 1500 Geihüten jedes 
durhfchnittlih in vier Stunden 470 
berfeuert. Die ganze Gefchichte fit 
eben lediglich erfonnen, um Stimmuna | 
zu maden für Munitionsbefhaffung 
in Frankreich. 


gegen melche bie 
daten an der Front kämpfen. 
Das vierschnte Kind. 
Eine jeltene Ehrenbezeugung 


nad} ihrer eigenen Angabe verfeuerten) yerbayern) zuteil geworden, indem 


teich3 verfünde man die Rüdlehr zum 
Königtum. Herve verfichert, daß «8 
im Innern Franfreih® Tyeinbe gebe, 
die pielleicht furchtbarer feien als bie, 
franzöfifhen Sol» 


iſt 


der Glaſermeiſterin Marie Breiten— 
Das Gewicht der von den Franzoſen ſellner in Tanöd bei Büchberg (Nie— 


bei 


300,000 Schüſſe iſt auf mindeſtens der Ankunft des vierzehnten Kindes 
4,500,000 Kilogramm zu ſchätzen; d. ſämmtliche Unteroffiziere des erſten 
h. es ſind für deren Fortſchaffung Landſturmbataillons Paſſau, zu dem 
mehr als 300 große Güterwagen, alſo auch ihr Ehemann gehört, die Pa—⸗ 


mehr als ſechs Eiſenbahnzüge von je thenſtelle über den neuen 


An 4000 ſechsſpännige Fahrzeuge ſind haftes Pathengeſchenk überſandten. 


für den Transport 
nötig. 
Wie koſtſpielig dieſer Tag von Ar- wäſche geſpendet. 


— —ñ—n — — 


CASTORIA fisigigpmikite. Ticräe 


un (En 


auf Landiwegen|Die Gattin des Bataillonstommen- 
deurd hat die ganze Ausftaltungss- 





Schwarze Satin Tango Pumps für Damen, 
bandaewendet, 3.00 Wert, 


Batentleder Baby Doll, Strap Slippers, 
Colontals und Cloth Top Orfords für Damen, 
die neueiten Moden, 3.00 Werte, 

für ..... 


Schuhe für Knaben, aus jolidem Leder ge- 


macht, Knöpfichube; Größen aufwärts bis zu 2; 
1.50 und 2.00 Werte, 


.... 


—— 


Kinder, alle ei men= 
t. 62< 14. 
benitrümpfe, Leibehen, Furze 
Strümpfe 1 Reiben, 
5 122c | enone monnoe ıs60 1257: 1259 N.PauLinA ST. 21. 
Anzüge für Männer, drei Stitde, aus 
DOOR, TÜR. nenne, 
Muiter, ipeziell 
1.00 Hemden für Männer, aus Bercale 


Strümpfe Unterzeug 
Gt., Baar.. =. Reibihen . u 
alle Größen, 9%- Aermel, für..Oc 
f. Babies, fonit 29e.. 
. [2.7 — F * 
Große Erſparniſſe an Schuhen Große Erſparniſſe in 
Kammgarn von guter Qualität ge— 
Männerhoſen, aus gutem Kammgarn 
von auter Qualität gemacht, in 


10e Strümpfe für Fancy bef. gerippte 
15c gerippte * Gerippte 
y — ar 
Seid. u. mercerized 1272: 1278 MıLwAUkEE "Ave. Gerippte Damen 1 
a Gi; 
Männer-Trachten 
macht; gute Muſter und Moden; 4 98 
gemacht, ſchlichte und fancy 1 39 
verſchiedenen Muſtern, für 


Spezielle Drogen Bargains 


Mona Lila Camplerion 
Cream, 35c Größe 

Fletchers Caſtoria — 
35c Größe, für 


Kammgarn-Anzüge für Knaben, aute 
Moden, Ichlichte und gemtichte 1 49 


: : : — D Fold Perecale, dun 
talog verzeichneten Selectionen einſchließsl. Bocal, Double Fold Peree kle und helle 


nitrumental:, Tanz- und komiihen Nummern. 


Wu T 


— ———————— ———— ————2— 
— Wenn Ihr eine Victor Ma— 

ER fhine, eine Columbia Ma- 

| ) fdrine und Seenophbone oder 
iraend eine andere Disf-Ma- 
ichine bejigt, fonımt morgen 
bierber u. wählt Eure Re— 
fords aus diejem großen@in= 
fauf, den mir offeriren, jeder 


— 


— 7 


—* 
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N 
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+ 
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1. | „Bottled in Bond“, 
13 zc | QDuartflafhe au...... 
Sal Hill Bourbon 
$5.00 die Gallone, 

| per Gallone 


u A| 


STABLISHED 1875 BY 
” — Eiegreide Aämpfe.. — Der ruffiide Rüdgue 
und Boulogne, — Gegen ben amerilanticen | 
Cehbs Söhne im Feld, 
Zagen von allen SKriegsichauplägen 
STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 ! { 
Beſonders ſchlecht 
gangen, wo fie gegen 78,300 Mann 
© ljeitigen Rekords 
fandard Doppe ſei igen ce Dr 8 der Engländer und Franzoſen bei 
größie Gelegenheit, um Rekords zu kaufen. Dieſe Rekords, aus dem bar geſchlagen, daß ſie auf allen Li— 
2 7 
Wenn tropdem unfere dend is Spezielle Bargains 
Diejelben morgen weit unter der Hälfte des Preijes offerirt werden. bon Siegen ihrerſei zu ber 
\franzofen und taliener überhaupt | 
| 9 C ſie erlitten haben. Die Engländer 
ihre bedeutenden Verluſte und die ih— 
ſondern ſie veröffentlichen ſogar die 


m FE EL e * Kriegöplauderet vom Nhein. 
m und die Wahrheitliehe unferer Weinde. — 
& Die franzöfiihen Sozialiften. — Der Bhrafen- 
AU belb Poincare, — Die Engländer in Ealatd 
E h : | Waffenihader. — Die Genovevastapelle. — | 
—* | Mapen, den 26. Yuli 1915. 
| Si f Sieqa wird jfeit einigen 
To-D d To-Morr: a | 
The Store of To-Day and 10-Morrow | — 
gemeldet, und wenn wir ſie alle wür— 
dig feiern wollten, fämen wir nicht 
r mit der Zeit aus. 
4 ift e8 den franzofen bei Arras er- 
| Ein jehr bemerfenswerter Einfanf von = 
an Toten, Verwundeten und Gefan- 
genen eingebüßt haben. Die Verlufte 
u z ‚Ypern in ben legten Tagen waren 
* wird am Samstag zum Verkauf ausgeboten ebenfalls fehr groß, und die Ruffen| 
B u — Falls Ahr der Vefiker einer Spremafdiine feid, hier ift Eime By Murden in allen Schlagten fo furcht⸗ 
allerbeiten Material von einem der leitenden amerifaniichen Kabri- nien den Rüdzug antreten mußten. 
fanten gemadht, um für 65 und 75c verkauft zu werden, wurden von Wenn trotzdem unſere Feinde ſtets 
„Ihe Fair“ zu fol’ einer riefigen Preisermäakiaung erivorben, dat | 
: 'wiffen, fo gefchieht da® nur, um bie| 13 
Sie beitehen aus einem aroien Sortiment im Qa- —* ke und auß| für Sanıflaa 
|\demfelben Grunde veröffentlichen bie! 
‚feine, die Ruffen nur Dffizieräver- | 
[ufte und fie bringen aud) feine Bes | 
Sn richte über die vielen Schlappen, die| 
find in biefer Hinficht etwas aufrich⸗ 
tiger, und wenn ſie auch ihre eigenen 
ES | Rieberlagen nicht zugeſtehen, ſo doch 
— 222* * 5* Verbündeten. Die deutſchen Zei⸗ 
Mämter:An i cl ſi end ur ede Mrännerbör fe an tungen bringen nicht nur wahrheitsge⸗ 
* € Itreue Berichte über die Schlachten, | 
hr braudit uns nicht zu jagen, dat Ahr nicht viel für einen Sommer- | : . : at 
— ne a De .— amtlihen Lügenberichte der feindli=| 
es 2 * anzug auszugeben gedenkt. Wir wiſſen es. Und darum heben wir die mor— | hen en ihnen wohl, 
Eu - gigen Offerten bejonders hervor; fie erfordern nur eine Heine Auslage, und —J — S Malie, 2 
— Sorte, as Mund... 
A Iseihfobl, folider 
DO ssssonruesnrunnrese 
EP: N Sivetihen, groß und 
ö ] folid", Plunmd.......... 
sllasta Las - 


LET — 
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N 


een 


f 


N be m f 
N ee Ka San rm Inicht geftattet würde, wenn das beutiche 
; jie bedeuten gute Kleider für die Männner, die dieje fleine Ausgabe in The |Molt die Mitteilungen unferer unb| 
| salr maden. Die meilten diejer Anzüge fönnen bis lange in den Serbit Iunferer Verbündeten Heeresleitungen | 
hinein getragen werden — und wenn fie auch für nädhjiten Sommer zurüd- 


ir > gr bezmweifelte. Aber eö weiß, daß unjere)| 
gelegt werden, jo iit das Geld dafür gut angewendet. ' Heerführer feine Urjadhe haben, ‚etwas 


er 


— 


— —8358 


Yard Werte aufwärts bis zu 2.00, 49 

. . tt s y# ” 22 
10c aeitreiftes Gingham, fohwere p1 tic Pillen, für für ..... € 

Rauters Beet, Aron and 

Bar B i et — N kenne tra 
BEN lanfets für Babies, 29 Caidwells Shrup of Pepſin, Mode, zwei Paar u en; ſchlichte und 
—— C I 50c wert, fiir aemiichte Stoffe, 5.00 Wert, ) 59 

— 
etwas beſchmutzt, Werte aufs 1 08 — — — — — — — — ——âûâ——— 
wärts bis zu 5.00, für... A a % . Pikö i 
⸗ * 
Groceries leiſch Liköre 

“Mu Jr 3 & j — 
Zeug, 29c Wert, für 
Drei WVards lange 1.25 Nottingham | das Bet 16e, oder 63c | furier, das Pfund ge Kentugh so. 
für Feiniter aramulirter 59c Kleine magerne Port ... c 

ae en Suder, 10 PBfund.. NE... 27 a ara * 
Korſetbezüge für Damen, aus feinem gleine mogere vutis 1530 
i (nur 2Cäde anftunden) das Pfund. ........* a 
en Te a unge 12 3c 
ur Prima Rye, 100 Proof, > 
Prima € ver Flache 66€ 
Scattirungen, 1.75 Wert, | Kaliforniider Schin- 10 3. Brandy 
Mard 1 29 fen, das Pfund. 4% | oder Doppel-Kümmel, 55c 
\ 2 | ver Blafhe..esuonueoere 
Band, Zliced“ 
» Kar Mor Ar , „il , 

alle Farben, Werte aufwärts bis Swiits Brisfet Sped, 163 «oder NHye Whiskey, 
su 25c, Ward 46 | da3 Quart 


Muiter, 2.50 Werte 
Muiter, figurirt, 51 Weiche und fteife Hüte für Männer, 
20 Jemras Vegetable Cathar— 
[n , x v) 7 * 2 
— Dee * Wine, 50e wert, für Wollene Anzüge für Knaben, Norfolfs 
Sweaters für Damen, nur in Weiß, * 
7 Fuß Fenſter⸗Rouleaur, 
Kartoffeln. Fancy Eobblers, | yanra te Sranl- $1.50 Flaſche Old Underoof, 
ed gar beite Franf 1ic 85 rn 
Spitenaardinen, aute Muiter, der Buibel..... 
Schultern, das Pfund. nn: 
Whistey, 
Naini + ai S Sala, 10 Piund Sad, le 
I oof macht, mi cy Spitz 2° . 
rn A nn pigen Friſcher Hamburger | 
10 Stüce - 1$1.25 Flafhe Kentudy Pure 
ziuae Til 5b: 
423Ölliges® Creve de Ghine, in allen das Kiumd 
7 Kalifornia Kognal 
Schlichtes und fancn jeidenes Gelogter Schinten, IQ. | 
Sch f Bi. 29c |$1.00_Hlafdie _Pennfplbanta 
das Plund.......... 


er] 


Kt 


Tr 
N 
Ic 
= 
87 für morgen marfirt, Grö- 
Don Ben 8—17 Sabre, zu... 


Norfolk und doppelfnöpfige Kna— 
ben-Anzüge, in netten woll. Miichuns 
n nen und Muitern; viele bon Diejen 
wurden früher bis au $5.85 verfauft; 


3.5 


Männeranzüge zu 10.95 

Dieje Offerte umichlieit den Neit der 
Kirfchbaum Mnzüge von unferem fürzlis 
chen aroen Einfauf, auch viele Anzüge, 
die fchiwer aenug für den Herbitgebraud) 
find. E38 find heile und dunfle Muiter, 
zwei und drei Ctüde Anzüge, blaue 
Zerge-Anzüge. Die Modelle pafien jo- 
wohl für Künglinge wie für Meltere. 
Viele unferer reg. $15 und und $20 
Anzüge find eingejchlofjen. Dies iit wirfs 


lich eine bes 95 
2 


merkenswerte 
Offerte, die 

85 und $6 Palm Read und Ranama 
torfolf und 


Ihr benutzen 
ſolltet. Aus— 

wahl morgen... 

Glothb Anzüge, N 
Sad-facons3, belle und 
dDunfle Karben, zu 


Maäanneranzüge zu 16.95 

Menn Ahr einen $20 Anzug, einen $25 
oder jelbjit einen $30 Anzug wünfcht, bier 
iit eine große Gelegenbeit dafiir—und be> 
zablt nur $16.95 dafür. Mehrere der bes 
iten Kleiderfabrifanten von Chicago, New 
u. Rodeiter find in diefer Gruppe Kleider 
vertreten. Es jind Anzüge für den Herbit 
twie auch leichte Commeranzüge darunter. 
Die feiniten Worjteds u. beiten Velours 
find eingefchloi- 
fen. Sommt u. 
ſeht dieſe hoch» 
feinen Kleider, * 
die mir morgen 
offeriren zu 

Feinite $10 Crafb-, fühle Tuch-_ umd 
Palm Beacdh-Anzüge bei Dies 
fem Verfauf am Samö« 
tag offerirt gu nur 


Drei intereffante Spezialitäten für Rnaben 


| Extra 


fpeztell marfirt für Sams— 
ER an 


;| 


1,000 ®aar Sinaben- 
Nniders, in netten Worjteds und Caf- 
jimeres, alle Anzug-Mujter, gut ıumd 
weit zugeichnitten, reg. zu $1 verfauft, 


69€ 


Ausgewählte Partie von Mnaben= 
RWaihhanzügen; neueite Modelle dieier 
Caijon; Oliver Tiwiit, Tommy QTuder 
und Middy Kacons; früher bis zu 
2.49; Größ. 23—7 Nabre, 85c 


f. Samstag marfirt zu..... 


| zu beichönigen oder zu verfchweigen, 


C 


‚\noffen, die bereit find, mit 


5 
— 
8 


c 


c 


J 
een: 


General Scheremetjew. 


Der Kriegöberichterftatter 


„Neuen Beiter Journals“, Dr. Ste: | 


fan Yüzeljery erzählt aus ber 


ber Rufjenherrichaft in Lemberg fol: 


gende dramatifche Epijode. 


General Scheremetjem war burd;- 
aus fein böfer Menich, im Gegenteil, 


er zeigte fich mohlmwollend und 
ſelig. 


und durch Moskowiter. 


geſehen. 
er zu ſagen, 


ſſeht nicht unter 


unjerem 


8 war nach 
Baffen an die Rujfen. 


Ablieferung 


meifter Rutomsfi traf auf der Straße | 


einen rujfischen 


ter, ftoftbarer Revolver fiat. 
Dberbürgermeifter erfannte in 
Revolver jein Eigentum, jeinen 


polver, ein altes Familienerbitüd, das |und meldete ihn an. Die Türe bes 
er gleichfalls an die Rufjen abgelie- | Saales öffnete fich: in berfelben er- 
fert hatte. Wie mag wohl diefer Re Ihien General Scheremetjew, hielt 
bolver au3 der Hand der Kommiffion | dem Oberbürgermeifter beide Hände 
zu bem Dffizier gefommen jein? Der | bin und lud ihn zum Eintreten ein. 
| ‚3m hell erleuchteten Saale faßen um 
zum Gouverneur. Diejer empfing ihn |einen rieſigen gedeckten Tiſch wohl 
fünfzig der höchiten ruffifichen Offi: | 
zwei 


Dberbürgermeiiter aing 


mit freundlichem Lächeln. 


„Bott zum Gruß, lieber Rutomsfi, 


mas bringen Sie Gutes?“ 


„sch hätte bloß eine Frage, Erzel- 
Sind die der Bürgerfchaft ab» 
genommenen, das beiht, freiwillig von 

Kriegö- | 


lenz! 


ihr abaelieferten Waffen 
beute?“ 


Eigentum des 


ſchatzes.“ 
Ich danke ſehr, Exzellenz, 

bitte um Entſchuldigung wegen 

Störung.“ 
„Bitte ehr, 


ruſſiſchen 


Si 
mi 


baben 


mwiljen?“ 
Der 

furz den 

General 


zu. 

C'eſt impoſſible, mon cher 
tomsti! Das ift abfolut 
Sie müfjen jich geirrt haben.“ 


DOberbürgermeiiter 
Vorfall mit dem 
Scheremetjew hörte 


Ein Irrtum ift da unmöglich, 


Mebolver bei dem Offizier war mein 


Revolver.” « 


Mie von einer Tarantel aeftochen, 
Iprang der General von jeinem Site 


auf. 


„Sch verbiete Ihnen, cm meinem 
donnerte er den 


Worte zu zweifeln!” 


Er hatte jedoch einen jchmweren 
Tehler: er war ein Stodruffe, durch 
Ganz bejon= 
ders jcharf hatte er es auf das Ber: 
mögen ber geflüchteten Einwohner ab- 
„Wer nicht da ilt,“ pflegte 
„der ilt fein Auffe und 
Schutze. 
Wer in Wien iſt, der iſt unſer Feind, weiß, was die nächſte Stunde bringen 
und ich ſehe nicht ein, warum wir das 
Eigentum des Feindes ſchonen ſollen!“ 


ſchnurſtracks 


erzählte 
Revolver. 
lächelnd Hand, die dieſer herzlich drückte. Ru⸗ 
towsti wollte ſeinerſeits etwas ſagen, 


unmöglich! 


dann iſt's ein Irrtum, und wenn es 
das Leben gilt! Haben Sie verſtan—⸗ 
werde ich es Ihnen 
beibringen laſſen! Und jetzt: Marſch!“ 
Ober⸗ 
vermied 
aber jede Berührung mit dem Gou— 


des den? Wo nicht, 


Zeit) MWortlos entfernte fich ber 
bürgermeiiter. Geither 


berneur. 
Etwa zmei 


war ſchon elf Uhr — ein 
von zmwei-Stofaten begleitet, 
Wohnung Rutomstis. 


\Tofort zum Gouverneur zu 
Voll düſterer Ahnungen 
jammernden Familie. Gott 


wird! 


Der de. 


dem | 
Ne: 


Hier wurde Rutomsti 


ziere der Garniſon Lembergs; 
Sitze an der Tafel waren leer. 


zur Tafel und hieß 


hob ſich General 


Auch der 


der 
| General, 


len.“ 


Ru: aber der General fuhr fort: 


| mir anzunehmen.“ 
Der! 


reichte 


der Revolver, 


„Wenn ich age, - e3 ift ein rrtum, gouverneur von Lemberg 


Moden nad Ddiefem 
leut= | Vorfall erfchien eines Abende — e3 
Dffizier, 
in 
Der Dffizier 
hatte Befehl, ven Oberbürgermeijter 
bringen. 
nahm 
Oberbürgermeifter Abjchied von feiner 
allein 


| Dor dem Tore wartete ein ae- 
ıTchloffener Wagen, umgeben von vier 
alfer | Kofaten hoch zu Rob. Der Oberbür 
Dpberbürger: | germeifter ftieg ein, der Offizier jehte 
Jich neben ihn, die beiden Stofaken jtie- 
Offizier, in defjen gen auf den Bod und fort ging’, ge: | 
Gürtel ein mit Perlmutter ausgeleg: |taden Weges zum Statihaltereigebäus | taum der Rede wert! 
bor 
Türe des großen Saales geführt, ein | 
Diener nahm ihm Rod und Hut ab| 


General führte den Oberbürgermeiiter 
ihn an jeiner 
Seite Plat nehmen. Ala das übrigens | 
fehr reichliche Mahl zu Ende war, er- 
Scheremetjem 
„Nein. Diefe Waffen find jebt feinem Site und alle Offiziere taten 
Staats: | das gleiche. Oberbürger- 
| meifter wollte fich erheben, wurde je: , 
und Do vom General fanft nievergehalten. 
„Meine Herren“, begann jodann der 
„ih habe vor kurzem ben 
abfolut | Oberbürgermeifter Rutomsfi beleibigt. | 
nicht geftört. Aber, lieber Automsti, | Daher bitte ih ihn hiermit feierlich 
warum mollten Sie das fo dringend um Entfhuldigung und bitte ihn, zu 
|bergeffen, was zwiſchen uns vorgefal⸗ 


Damit reihte er Rutomati bie, 


„Ich danke; dieſer Händebrud fagt 
mir alles. Und damit Sie ſich daran 
Das iſt ausgeſchloſſen, Exzellenz! erinnern, was Sie vergeſſen ſollen, 
Der Revolver iſt ſeit mehr als fünf- bitte ich, das hier als Andenken von 
zig Jahren unſere Familienreliquie. 

Der Adjutant des Generals, Ritt— 
meiſter Sebesko trat vor und über— 
tei dem Oberbürgermeilter 
Ichmweres, ebenholzenes, reich mit Gold 
berziertes Käftchen. In demfelben lag 
auf rotjammtner Unterlage gebettii— 


ı _ Das war General Graf Sergius 
erfchrodenen Dberbürgermeifter an. | Scheremettjew, der ruffifche Militär- 


Das jeht biefer felbe Rutomsti 


er 


mit 


noch vielen anderen auf bem Wege 
nah Sibirien ift, das ift jchon nicht 
die Schuld des Gouperneurs, das ijt 
ein neue Kapitel in ber Leibens- 
gefchichte Zembergsd. Der Gouverneur 
fonnte au bafür nicht?, daß feine 


Soldaten für dad Brot und Fleifch, 


melde er am Vormittag unter 
am Nachmittag prompt mit 
ober minder fanfter 

das Geld einhoben. 


der 


aber die Kofalten 


ber 


trunfenen Kofaten anfangen? 
bei jolden Anläfjen immer 
Suden, Männer oder Frauen, 


werden ? 


die 


hungernde Bevölkerung verteilen lieh, 

mehr 
Gemalt 
Der Schnaps 
war vom Gouverneur fireng verboten, 
wußten ſich doch 
welchen zu verſchaffen, und die An— 
griffe, Raub und Mord im Juden⸗ zum Schluß heißt es in dem Aufſatz: 
viertel waren an der Tagesordnung. „Die Redensarten von dem 
Was konnte man mit den von Wutti chen, überfallenen Frankreich ſind eine 
Daß 
einige ſchwerlich auf die Dauer gegen den 

den 
Koſaken in die Bajonette liefen, wer 
ſollte dafür zur Rechenſchaft gezogen 
Das waren Zufälle und 
Und die Ko— 


die ſaken, die tapferen, luſtigen Koſaken, 


| 


| ben? 
Zur Steuer der Wahrheit muß 


neur drangen, Denn nur 


Beſchwerde vorzubrinaen, 


Der 10 
die Kofaten, feinen Spaß. Unb 


von 
Wint von ihm und ber fchulbig 
fundene Koſak wurde von 
Exekutionspeloton weggeführt 


von 130 an ruſſiſchen Soldaten. 


Herrſchaft 


Erſt ließ er die 
ſaken einſperren und 


ausſchlafen. Um 7 Uhr früh, als 


hatten ja doch ihr Vergnügen daran. 
Sollte man ihnen den Spaß verber- 


ge: 


die 


wenigjten brachten den Mut auf, eine 
denn bu? 
galt als Verrat, ald Angeberei und in 
dieſer Hinficht verftanden die rufji- 
Ichen Soldaten, aanz beionders aber 


| 
| 


und fo fchmwören wir auf deren Wahr⸗ 


| haftigfeit in allen ihren Beröffent- | 


lichungen. 

Für aewilfe radifale fozialiftifche | 
beutfche Führer, Liebtnecht und Ges 
unferen | 
zu 


Feinden einen faulen Frieden 


haben, fünnen und durdaus nicht ge= 
fallen. Sind wir oder die Engländer 
die maßaebenden Leute in diejen 
Städten? Die Regierung follte fi 
die Anmahung unferer Verbündeten 


| fchließen und deshalb von ihrer Par= | nicht gefallen laffen.” Wie man all- 


Munde führte, alö er neulich in 


tei abgefchüttelt wurden, müffen bie | 
Befchlüffe des fürzlich ftattgefundenen | 
Kongreffes ihrer franzöfifhen Partei- 
genofjen die Wirkung eines Sturzba= 
des gehabt haben, wenn fie nicht jeg- 
lichen nationalen Gmpfindens ber- 
[uftig gegangen find. 

Der Kongreß erachtet, daß es nad) 
11 Krieggmonaten nur einen bauer= 
‚haften Frieden geben könne, der auf 
der Grundlage der Nationalitäten 
aufgebaut ift, und der für bie Völfer 
die freiheit, über fich felbft zu verfü- 
gen, in fich fchließt, fowie völlige Ach⸗ 
lung der politiſchen und wirtſchaftli— 
chen Unabhänaigteit der Nationen. 
Mit dem aefammten Lande und fei- 
nen Alliirien werbe bie 
| Partei die Befreiung des mutigen und 
lopalen Belgien und ber bejeßten | 
Gebiete Frantreichd fortjegen und! 
ebenfo an der Wieberberitellung bes 
Rechtes von Elfaß-Lothringen mit» 
wirken. 


endlich an England 


fozialiftifche | 


| machen, und die für fie 


gemein in Deutfchland annimmt, 
werben die Enaländer nur dann, 


obziehen müffen; auf andere Weile 
dürften die Franzofen fie nie mieber 
(oswerden. Wo England einmal 
Fuh gefaht hat, aeht ed nicht frei= 
willig wieder fort. — 


Große Freude herrfcht hier 
ber, daß die amerifanifhhe Regierung 
eine Note ges 
richtet bat, in melcher bie Trei- 
heit ber amerifanifhen Schiffahrt 
auf dem Meere geforbert wird. Zu 
lange jhon haben fi die Vereinig- 
ten Staaten biefe freche Gemaltherr- 
Ihaft der Engländer gefallen laſſen 
und ben Eindrud mwachgerufen, daß 
das ameritaniſcheVolk ſich in dieRolle 
eines Vaſallen dieſer Kombination ge— 
funden hat. 
gegen den Waffenſchacher Front zu 
geſchriebene 


Bombaſtiſche Phraſen, wie ſie der „Continental Times“ brachte neulich 


im | 
ber 
Kammer eine von giftigem Hab aeaen 
Deutichland erfüllte Rebe hielt. Poin- 
cars und der franzöfiiche Botlchafter 
in PBetersbura, Pileoloque, werden 
neben Grey, Ehurdill und Genofjen 
bon der halbamtlichen „Norddeutichen 
Allgem. Zeit als die Haupturde 

ber des Welttriegd gebrandmarft und 


franzöfifhe Präfident Poincare 


ına“ 


friedli- 
ärmliche Leaende, die ihren Urheber 


Zorn feiner Landöleute deden mird, 


Inaddem fich der deutiche Stahl här- 


ter ermwielen bat als Herrn Poincares 
filberne® Schwert mit Lorbeer und! 
Dlivenlaub.“ 

Ein joldhes hatte Poincar& nad) | 
Peteröburg mitgenommen, alö er vor 


dem Kriege den Zar befuchte, und es 


am Grabdentmal XWlerander III. in 


der St. Paulskirche niedergelegt, dem 


ſagt werden, daß Klagen über ſolche 
Dinge gar ſelten bis zum Gouver— 


bie | 


Kojaten hatten alle Urfache, eine An- 
zeige zu fürchten, denn der General 
Scheremetjew war mit furchtbar ftren- 
ger Strafe fchnell bei der Hand. Ein 


be⸗ 


einem 


die 


Koſalen nüchtern erwachten, erhielt 


ein jeder 15 GStodftreiche, und eine 


Stunde ſpäter baumelten ſie. 


ein — In Verlegenheit. 


Serr (itotternd): 


Jich Sie nicht berauben!“ 


Am einberufen. Franzoſen und Ruſſen 
2. Oltober, dem ietzten Tage ſeiner 5 


zureiben. 
Dame in Calais und Boulogne häuslich ein⸗ 
(itreng): „Sie haben meiner Lina! 
neulich auf dem Ball einen Seirats- 
antrag gemadt, mein Serr...”“ — 

„sa, nadträglic) 
hörte id aber, anädige Frau, dafz fie! 
Ihre einzige Tochter fit, und da wollt: |fagt darüber: „Zuftände, wie fie fi | Jahre altes Haus, 
In Calais und Boulogne entmwidelt ee die Infhrift in Iateinifcher 


erbittertiien Feinde Deutichlands, 
dellen Water treu zu uns gehalten 
batte und deifen Mutter eine Deut 
ſche war, eine beffiihe Prinzeflin. 
Ginige meiner vor mehreren Wo 
chen ins Feld aefandten Leute haben 
von Rußland aus an die Kompagnie 
über ihre Sriegsabenteuer geſchrieben. 
Sie liegen ſchon ſeit Tagen im 
Schützengraben und haben, wie aus 
dem amtlichen Kriegsbericht erſicht⸗ 
lich iſt, bereits an mehreren ſiegreichen 
Gefechten gegen die Ruſſen teilgenom— 
men. Tapfere Leute ſind es, aus 
Mahen und Umgegend, und ſie dan— 
fen es mir jetzt, daß ich den Dienſt 


Vom 5.September bis zum 2,Dftober, |fttamm handhabte. Schlappe Solda- 
an welden Tage der Zivilgouderneut |ten fann man im Selb nicht gebrau- 
Graf Bobrinsty das Kommanto der 
Stadt übernahm, wurden in Lemberg 
wohl 180 Todesurteile vollſtredt, da⸗ 


chen! Unſere Felddienſttauglichen ſind 
noch lange nicht erſchöpft und noch 
nicht einmal die Reiruien von 1915 


haben ſchon auf Wjährige zurüdges | 


ft Tieß General Scheremet⸗ griffen. die erſt 1917 bei uns einberu 
jew drei Koſalen hängen, weil ſie in ſen werden, und was das für eine 
trunkenem Zuſtande ſechs halbnackte Sorte von Soldaten find, fieht man 
jüdiſche Mädchen mit den Nagaitas 
durch die Straßen der Stadt trieben. uns eintreffen. 
betrunkenen Ko— 


ihren Rauſch 


an den Gefangenen, die jeden Tag bei 
In Calais tagte ein 
Kriegsrat der Verbündeten eine ganze 
Woche, und ſoll beſchloſſen haben, ſich 
auf die Verteidigung zu befchränten, 
um bie Deutichen und Defterreicher 
zum Angriff zu ermutigen und fie 
durch die Verlufie nah und nad auf: 
Die Engländer haben’ fi 


gerichtet und führen fihb dort zum 
Uerger der FFranzofen auf, ala ob fie 
bie Herren diefer Stäbte wären. Eine 
franzöfifche, mir vorliegende Zeitung 
aus Hapre, der großen Hafenftabt, 


die in Umeritt gegoffen werben, 


eine eindringlihe Bitt: und laute 
Mahnung an die Frauen Amerikas, 
mit allen Mitteln dahin zu 


dat dem mörderifchen und neutrali=' 


tatswidrigen Schadjer amerikanischer 
Daffenlieferanten ein Ende gemacht 
werde. 
die im Namen der Amerikanerinnen 
des europäiſchen Kontinents die 
Stimme erhebt, iſt Fräulein Agatha 
W. Bullett. Ihre ergreifenden Worte 
zeugen von ſo viel tiefer, echter 
Menſchlichkeit und enthalten eine ſo 
wuchtige Anklage gegen die Haltung 
Amerikas, daß ich es mir nicht verſa—⸗ 
gen kann, einige der bemerkenswerte— 
ſten Sätze aus ihrem Aufſatz in deut- 
ſcher Ueberſetzung zu bringen. „Weit 
entfernt von der Hölle der Schlacht, 
auf einem ficheren Kontinent, könnt 
ihr jchwerlich die fchredlihen Dinge 
begreifen, die wir hier erleben. Seht! 
die Sendungen, die diegerzen der Eu- 
topaer zerfleifchen, Frauen von Ame- 
tifa! Gie müffen aufhören, wir 
müffen ihnen ein Ende machen. Für 
jedes Leben, das auf der „Lufitänia“ | 
u Grunde gina, haben fih hundert, 
und taufend Leben verblutet, niederge- | 
mäht von ameritanifhen Gejwofien. 
Wir Dürfen uns nicht nähren 
bom Blute zahllofer Iaufender. Wir) 
dürfen uns nicht bereichern durch das | 
Herzeleid vermwitimeter Frauen und 
verwaiſter Kinder. Wir dürfen 
nicht blutgerötetes Gold in unſeren 
Truhen anhäufen und meinen, unſere 
Seelen mit den Spenden für die Ar— 
men von Frankreich, Belgien, Ser— 
bien und Rußland weiß zu waſchen. 
Bis jetzt haben wir Amerikaner mit 
Fiebereifer die Flamme genährt, wel 

che ohne unſer Zutun verglommen und 
erlojchen wäre. Solange die Kugeln, | 
bie 
Gefilde Europas rot färben, ift das 
Mort Humanität ein Hohn auf unfe- | 


‚ren Lippen, fommt die Sehnfucht nad | 


rieden nicht aus unferem Herzen.” | 


ern bom Getümmel der Welt und 
ber täglichen Eorgen weilte ich- geitern 
einige Stunden in einem ſtillen Er— 
denwintel. Zmifchen uralten Kajta= | 
nienbäumen liegt dort ein noch älte- 


red, aus dem 16. Jahrhundert ſtam—⸗ 


menbe3 Slirchlein mit 
Grabdentmälern und einem aus ei- 
nem Stüd funftvoll gemeißelten Al—⸗ 
tar im Barodftil, die Leidensge— 
fhichte der Gräfin Genoveva darftel- 
end und des araufigen Endes des 
Shändlihen Burgwart3 Golo, der von 
bier Ochfen mit den Armen und Bei- 
nen anaefeilt, in Gtüde geriffen 
wurde. Neben ber Kirche befindet fih 
ein ftatliche?, ebenfalld mehr ala 300 
an deſſen Ober⸗ 


darü⸗ 


Nun regen ſich auch die 
in Europa lebenden Amerikaner, um— 


wirken, 


Die Verfaſſerin des Aufrufs, 


Was würde unſerem Vaterland 


ſechs Söhne im Felde ſtehen; 


meiner Kompagnie an. 


zwei Monaten einen Fuß gebrochen 


verwitterten | 


l 


wenn Deutſchland ſiegt, ausFrankreich 


26 CENT-KAFFEE 


iit unbedingt der beite Kaffee, der irnendiwe fü 
Geld zu haben ift. Sie fünnen narnicdht anders, alk 
jeinen töftlihen Geihmad zu ihäten. Verſuchen Cie 


ihn noch heute. 
19c 


Bankes’ vorzünlicher Santos Kafiee. Ander3ivo berfauft zu 28c Eis. 


das Pfund. Bantes’ Brei ..... — 
Bankes' allerbeſte Rahm-Butter — Nirgends iſt beſſere zu haben. 
Reine Meierei⸗Tafelbutter et rer YAc 
Bankes Kaffee-Läden: 
Nordſeite: Weſtſeite: 
406 W. Dibiſion Sir. 1510 W.Madiſon Str. 
720 W. North Ave. 2830 W. Madiſon Etr. 
2640 Lincoln Ave. 1836 Blue Island Abe. 
3244 Lincoln Ave. 1217 S. Halſtled Str. 
3413 N. Clart Str. ı 1832 ©. Halited Etr, 


| 


nm, rn 00000 000 


Noebweitieite: 
1644 B.Chicago be 
1573 Wiilwaulee Abe 
1045 Wiilwaulee Ave 
2054 Yiilmaufee Ade 
2710 W, North Ave, 


1813 W, 12. Etr. 
3108 ! 99 Cc 


d. 22, Si, 
Süpfeite: 
eniworth Ave 
S. Halſted Str. 
©. Albland Ade, 


5,17,19,20aua 
a . i Be 
| Sprade angebradt ill: „Dieſes Haus | ne pe . 
| wurde erbaut von Abt Heinrih von) 4 + 
Laach.“ Es diente anſcheinend als 
Sommerfriſche der Benediktiner Ab— 
|tei im nahen Kloſter Maria Laach und 
die umliegenden Aecker gehörten einſt 
ebenfalls mit den Stallungen dieſer Geldſendun en 
ausſchließlich der berühmten Abtei— g 
kirche, zur Zeit des Einmarſches der unter meiner Garantie. Vortofrei ins Saus. 
des 18. Jahrhunderts von dieſen mit *— 
— L 
| Sonntags vifen von 9 bis 12 Uhr, 
unerfetlichen alten Werten, die als 
| Wurftpapier Verwendung — 
bevorſtehen, wenn die heutigen Fran— 120 N. LaSalle Strasse. , 
zofen, die Rufen und Engländer mit —— 
Soldfnechten bei uns einfielen? In 
dem Haufe neben der Kirche wirtichafe | _ 
| Bejördern wir jchnell und fier nad Deutf- ' 
Deren | fand, Deiterreib, Ungarn u. Rußland, unter 
5 — a Nirgends Tönnt Zhr befifer bedient erden. 
bon ihnen, jet in Rußland, gehörte Kommt and überzeugt Eu! 
Frau Seſter-⸗ 
Land zur Zeit mit fremder Hilfe, aber! 35 
fo fehtver ihr die Arbeit fällt, fie fagt Erbſchaftsſachen, Vollmaditen und 
Dokumente jeder Art 
Unter einem der alten, Schatten fpen- 
denden Kaltanienbäume figend, tran- J. V. ZINNER & co. 
Größte dentihunsariihe Agentur in Chicago. 
genbrot mit frifhen Ciern, Honig 
und Butter. E3 war die erfte Aus-| 1400 W. 51. Str. ete Loomis 
Diffen 8 Morgens bis 8 Abds. Conntags eines 


“ 2 
„Wiener Bankverein‘ 
Drdenögelellichaft, deren reicherBefit, 
Franzofen in den neunziger Jahren; Zum billigiten Tagesturs. 
wurde. So auch die Bücherei mit 
K. W. KEMPF 
erit 
ihren blut- und raubgierigen farbigen (57 eldiendungen 
tet eine alte madere Frau, 
einer | „?elliter Garantie, billiger al3 irgendivo! 
\ ® 
ben, jo heißt die Witte, bebaut das | Schiffsfarten 
nicht al3 opferfreudige deutfche Frau. 
nerven billia und fachverftändig veriertigt. 
fen wir Kaffee und aßen dazu Rog— 
619 W. North Avenue. 
fahrt mit meiner Fratı, feit fie vor 


Zuverläflige Zahnarbeit! 
Keine Studenten. Smerzles. Wrfabrene 


Zabnaͤrzte. Herabgeſetie Brei sb ntebrig mie 
Alle Kronen $3 Bid $4. 


hatte. Nun noch wenige Tage und es 
ift ein Jahr .verfloffen, feit der bfutige | 
Weltkrieg begann und ih nochmals 
im vorgefchrittenen Alter die Uniform | 
anzog. Auguft Bödlin. 
EEE AND 

Bunte Kriegsblätter aus Deutfar $ 4.60 nd 

land, 3ähme frei unterfucht, 


* — — uigt. Ale Arbeit für 10 
Acht Söhne im Heer. Tentih geipro 


In dem Völkerkriege iſt es wohl UNION DENTAL co. 
feine Seltenheit, daß eine Familie | „, IR = Jahre etablirt, 
mehrere Söhne im tyelbe ftehen Hat. | uns Man Buren Er, —- runden oa Sad 
Aber ficher bürfte im Deutfchen Reiche Borm. bis 9 Abends, Sonntags 9—3. 
fih faum ein zmeiter Fall finden wie 


18in,frfondt* 
in Achftetten. Eine Familie, die mit gms 
10 Söhnen gejegnet ijt, fandte 7 da- Wichtig für Männer. 


i : > Denn Aerzte oder Urzneien Euch nicht helfen, 
bon bereit3 ins Tyeld, während der verfuht unfere eeprobten —ã — 
achte in Ulm ſeine militäriſche Aus— ſehlſchlagen, bei ſolgenden geheimen Kranl- 
bildung genießt und der neunte bereits 


Bolles Seit 
Zähne 


Whalebone 
Bähne 


außgezsogsm, gerei« 
ze garantirt. 
en. 


beiten: syormulare Nr. 1 u. 2 furiren die meitten 
ern fo bastmädigen Säle pen oebeimen — 
. . eiten am £ t Auswi 
zum Train ausgemuſtert iſt. Von den ücin, tele 81.00 die Blade, — 
73 : oe oltor uder ut-Epecifi ür il ⸗ 
7, im Felde ſtehenden hat ſich einer n in allen ee ME 20.00 ver 
Ihon das Eiferne Kreuz verdient. Der | glaide — Brot, DeBoiß Maltilies igorateur 
tolae Water ; ü i | für Männerfwäde, fclafloie Näcte, Nerbor 
ttolze Bater ift Karl Walfer bei der | fität, Melandolie umb nicht aufriebenftelendes 
Janne | Sheleben. Preis $1.00 bie Echachtel, 3 für 2.50, 
* | Die obigenHeilmittel find nırr bei uns au haben. 
Spradiverbot in Danzig. | Beh lkes Deutſche Apotheke, 

Der Kommandant von Danzig ver- 775 Süd State Straße, Golan, M. 
bot den Gebrauch der ruſſiſchen, der 
franzöſiſchen, der engliſchen und de —— Pen 
italieniſchen Sprache auf den öffentl: 
hen Strafen und Pläten. 


marıa gie 


0SCAR F. MAYER & BROS, 


gig Wurft überall Devarınst? "zn 
“4 biefeide mit der peinliften Reinlichten 
Weil 
| wich. 


‚Fefetdie „Sonntagpof‘: a Bra au © ieranien Deriber 


— — — 


Befragi Lieferanten Merüber. 





